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Hochklassiges Gardetanz-Turnier  
in der Frankenhalle Naila am Samstag 
und Sonntag, 11. und 12. Februar

Titelfoto: Andreas Kübrich vom Kultur-
verein Geroldsgrün und Künstler Adolf 
Schmeißer mit neuem Vereinsemblem

ANZEIGE

Ausgabe Naila

ALLES RUND UMS DACH

FEILER
Dachdeckerei

Erwin Feiler GmbH

Eisengasse 8
95180 Berg

Telefon  09293 933 906 0
Telefax  09293 933 906 1

rundumsdach@vr-web.deinfo@dachdecker-feiler.de



Leserfotos der Woche

Weiße Gesellen

Es ist eine beliebte Freizeitbeschäftigung im Winter – das Bauen von Schneemännern oder auch Schneefrauen. Sobald die ersten Flocken fallen,  werden 

die weißen Gesellen von Kindern (oder auch Erwachsenen) gebaut. Gleich eine  ganze Schneemannparade hat  Gerda Kübrich aus Geroldsgrün  im Kurpark 

entdeckt. Das rechte Bild, aufgenommen vor dem Hallenbad in Schwarzenbach a.Wald, hat Susanne Schwietzer aus Naila an die Redaktion gemailt. 

 Haben Sie ein Foto, das Sie gerne hier zeigen möchten? Eine E-Mail an redfrankenwald@kurier.de genügt, und Ihr Bild wird vielleicht im Inter-

kommunalen Amtsblatt abgedruckt. Das Thema wählen Sie. Bitte fügen Sie Ihren Namen, Ihren Wohnort und eine kleine Bildbeschreibung hinzu.
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Sanitär– Heizung GmbH

Selbitz, Uhlandstr. 19, Tel. 09280/9819710

Naila, Neulandstr. 1, Tel.: 09282/932690

Sanitär – Heizung – Kundendienst
PLANUNG–INSTALLATION-WARTUNG

Ihr kompetenter Partner

für Ihre Haustechnik!

Service rund um die Uhr!

Heizung Selbstbauheizungen

Lüftung Wärmepumpenanlagen

Sanitär Regenwassernutzungsanlagen

Solartechnik Notdienst
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  100 Jahre Kulturverein Geroldsgrün am 23. September

Neues Vereinsemblem von
 Künstler Adolf Schmeißer

Geroldsgrün  –  Der Kulturverein 
Geroldsgrün feiert in diesem Jahr 
sein 100-jähriges Jubiläum und 
dies mit einem großen Fest am 
Samstag, den 23. September in 
der Tenne der „Scheune im Grü-
nen“ auf dem Freizeitareal am 
westlichen Ortsausgang. „Als 
Schirmherr agiert unser Bürger-
meister Stefan Münch“, infor-
miert Vorsitzender Andreas 
Kübrich bei der Jahreshauptver-
sammlung im Gasthaus „Zum 
Goldenen Hirschen“ und auch, 
dass bereits verschiedene 
Gesangvereine zusagt haben, 
sodass ein abwechslungsreiches 
Programm geboten werden kön-
ne. „Auch ist angedacht, dass alle 
Gesangsvereine ein oder zwei 
Lieder als großer gemeinsamer 
Chor singen werden, aber dafür 

braucht es noch weitere Abspra-
chen.“ Zudem braucht es noch 
Hilfe für die Bewirtung gesucht. 
„Wir werden andere örtliche Ver-
eine ansprechen, da unsere Mit-
glieder ja gesanglich auf der Büh-
ne eingebunden sein werden“, 
erläutert Vorsitzender Kübrich. 
Für das Jubiläum hat Mitglied 
und Hobbykünstler Adolf 
Schmeißer das Vereinsemblem 
auf einer Leinwand mit Ölfarben 
kreiert. Es zeigt eine Lyra, ein 
antikes Saiteninstrument aus der 
Familie der Leiern, dass ab dem 
achten Jahrhundert vor Christus 
abgebildet wurde und ist einge-
rahmt von Blattwerk. „Das Emb-
lem ist auch auf unseren Briefen 
und Einladungen zu finden“, 
erklärt der Vorsitzende und dankt 
dem Künstler, der in Gerolds-

reuth zu Hause ist. Der ehemalige 
Maschinenschlosser kam erst 
sehr spät zu seinem Hobby, ist ein 
Laie ohne künstlerische Aus- und 
Vorbildung. „150 Bilder habe ich 
bisher gemalt“, erzählt 
Schmeißer, der seine Motive im 
heimatlichen Umfeld findet. „Mir 
macht es Spaß mit Pinsel und Far-
be zu arbeiten“, erzählt der 82-
Jährige lachend und freut sich, 
dass auch dieses Werk in der Run-
de großen Anklang findet.  „Das 
Bild wird uns durchs Jubiläums-
jahr begleiten“, versichert Vorsit-
zender Andreas Kübrich und 
erinnert, dass der Hobbykünstler 
zum 1000-jährigen Jubiläum der 
Jakobuskirche im Jahr 2020 das 
Gotteshaus aus Holz nachgebil-
det und entsprechend bemalt 
habe. 

Das Foto zeigt den Chor bei musikalischen Ausgestaltung der Jahreshauptversammlung mit Chorleiterin 

Gerdi Kübrich. 

Wallenfels –   Seit Wochen laufen 
die Vorbereitungen für den 
Faschingsumzug auf Hochtouren. 
Dieser findet unter Federführung 
des FC Wallenfels am Faschings-
dienstag, 21. Februar statt. Auch 
in diesem Jahr werden sich zahl-
reiche Gruppen und Vereine am 
Gaudiwurm zu beteiligen.   Neu 
dabei sind die Jugendgarde und 
die Rubingarde aus Marktrodach.   
Ab 12.30 Uhr erfolgt die Aufstel-
lung, gegen 13.30 Uhr wird sich 
dann der Faschingszug über die 
Schützenstraße in Bewegung set-
zen und vorbei am Alten- und 

Pflegeheim die Hauptstraße 
erreichen. Über die Jakob-Degen-
Straße ziehen die Teilnehmer bis 
zum Johannes. Dort geht der 
Umzug rechts am Johannes vor-
bei führt dann wieder in die 
Jakob-Degen-Straße zurück zum 
Kulturzentrum.
Bereits ab 10.00 Uhr eröffnet eine 
Gruppe um ihren Bajazz das när-
rische Treiben auf dem Markt-
platz. Ab 12.00 Uhr werden vor 
dem Kulti Bratwürste angeboten. 
Ab 13.00 Uhr ist dann auch das 
Kulturzentrum geöffnet.
Ein weiterer Höhepunkt ist die 

„Kultparty im Fasching“ im Kul-
turzentrum, die nach dem Umzug 
mit der „deutschen Schlagerpara-
de“ gestartet wird. Beim bunten 
Treiben sorgt DJ Lars ab circa 
14.30 Uhr für die musikalische 
Umrahmung. Auf der Show Büh-
ne sind Vorführungen der Garden 
geplant. Dazwischen erfolgt die 
Übergabe der Faschingsorden an 
die jeweiligen Gruppen. Durch 
das Programm führt  die Stim-
mungskanone Bernd Eger. Mit 
Unterstützung der FCMuttis und 
vieler freiwilliger Helfer ist für das 
leibliche Wohl bestens gesorgt. 

Letzte Infos zum Faschingsumzug 2023 in Wallenfels

Radio • TV • Sat

Elektrogeräte • Service
Inhaber: Gerhard Hager • Marktplatz 1 • 95119 Naila

Tel. 0 92 82 – 98 47 160  (Verkauf)

Tel. 0 92 82 – 98 47 161  (Kundendienst)

info@iq-bernstein.de  •  www.iq-bernstein.de   

Radio • TV • Sat

Elektrogeräte • Service

Als Technik-Profis

Radio • TV • Sat

Elektrogeräte • Service

Jetzt 

ein frisch gebrühter Kaffee

oder Espresso, ein Cappuccino

mit Milchschaumkrone,

ein Latte Macchiato mit fein

abgegrenzter Milchzone – 

das weckt die Lebensgeister

Kaffeevollautomaten

•  Koordinierung, Steuerung und Abwicklung von Projekten vorwiegend
im Tiefbau

•  Planung, Ausschreibung und örtliche Bauleitung von kleineren Tiefbau
maßnahmen sowie Unterhaltsmaßnahmen an Straßen und Brücken,
Kanälen und der Wasserleitung

•  Betrieb und Bauunterhalt der vorgenannten Einrichtungen
•  Zusammenarbeit mit externen Ingenieurbüros
•  Abstimmung mit Fachbehörden
•  Ausarbeitung von Zuwendungsanträgen und Verwendungsnachweisen
•  Wasserrechtsverfahren
•  Vertretung des Stadtbaumeisters

•  Umfassende Fachkenntnisse im Bereich Tiefbau,
grundlegende Kenntnisse im Bereich Hochbau

• Vertiefte Kenntnisse im Bereich der HOAI und der VOB
• Eingehende Kenntnisse im Bereich fachbezogener, technischer EDV
•  Selbstständiges und eigenverantwortliches Arbeiten mit konstruktiver 

Zusammenarbeit im Team
• Eigeninitiative, Organisations- und Verhandlungsgeschick
• Flexibilität und Belastbarkeit
• Führerschein Klasse B

• Ein interessantes, vielseitiges und verantwortungsvolles Aufgabengebiet
•  Persönliche Entwicklungsmöglichkeiten, flexible und

familien freundliche Arbeitszeiten
• Eine attraktive betriebliche Altersvorsorge
•  Die Bezahlung richtet sich nach dem Tarifvertrag des öffentlichen

Dienstes je nach Vorbildung, Berufserfahrung und Leistung

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung 
an die Stadt Naila, Marktplatz 12, 95119 Naila
Ansprechpartner: Herr Stadtbaumeister Franz, Telefon 09282/6840

Die Stadt Naila sucht für das  

städtische Freibad – Badesaison 2023

1 Kassenaushilfe
520-Euro-Beschäftigungsverhältnis

Gesucht wird ein/e einsatzfreudige/r Mitarbeiter/in, die/der das Team des 
Freibades während der Badesaison 2023 (Anfang Mai bis Ende September) 
verstärkt.

Die Kassenaufsicht wird im Rahmen eines Dienstplanes an wechselnden 
Tagen am Wochenende eingesetzt.

Sie bringen folgende Voraussetzungen mit:
•  freundliches und kundenorientiertes Auftreten
•  Erfahrungen in einer vergleichbaren Tätigkeit ist wünschenswert

Sind Sie interessiert?
Dann senden Sie bitte Ihre Bewerbung mit den üblichen aussagekräftigen 
Unterlagen bis 03.03.2023 an die E-Mail-Adresse mail@naila.de.
Auskunft erteilt gerne Herr Verwaltungsleiter Gunther Leupold, Telefon 
0 92 82 / 68- 32.

Naila, 01.02.2023 
Stadt Naila

Frank Stumpf 
1. Bürgermeister

•  Koordinierung, Steuerung und Abwicklung von Projekten vorwiegend
im Tiefbau

•  Planung, Ausschreibung und örtliche Bauleitung von kleineren Tiefbau
maßnahmen sowie Unterhaltsmaßnahmen an Straßen und Brücken,
Kanälen und der Wasserleitung

•  Betrieb und Bauunterhalt der vorgenannten Einrichtungen
•  Zusammenarbeit mit externen Ingenieurbüros
•  Abstimmung mit Fachbehörden
•  Ausarbeitung von Zuwendungsanträgen und Verwendungsnachweisen
•  Wasserrechtsverfahren
•  Vertretung des Stadtbaumeisters

•  Umfassende Fachkenntnisse im Bereich Tiefbau,
grundlegende Kenntnisse im Bereich Hochbau

• Vertiefte Kenntnisse im Bereich der HOAI und der VOB
• Eingehende Kenntnisse im Bereich fachbezogener, technischer EDV
•  Selbstständiges und eigenverantwortliches Arbeiten mit konstruktiver 

Zusammenarbeit im Team
• Eigeninitiative, Organisations- und Verhandlungsgeschick
• Flexibilität und Belastbarkeit
• Führerschein Klasse B

• Ein interessantes, vielseitiges und verantwortungsvolles Aufgabengebiet
•  Persönliche Entwicklungsmöglichkeiten, flexible und

familien freundliche Arbeitszeiten
• Eine attraktive betriebliche Altersvorsorge
•  Die Bezahlung richtet sich nach dem Tarifvertrag des öffentlichen

Dienstes je nach Vorbildung, Berufserfahrung und Leistung

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung 
an die Stadt Naila, Marktplatz 12, 95119 Naila
Ansprechpartner: Herr Stadtbaumeister Franz, Telefon 09282/6840
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Schwarzenbach a.Wald – Das nächste Treffen der MS-Selbsthilfe-

gruppe findet am Montag, dem 13. Februar 2023 um 18.30 Uhr in 

der Gaststätte “Waldlust” in Gemeinreuth, einem Ortsteil von 

Schwarzenbach am Wald statt. Zu dieser Veranstaltung sind alle 

MS-Betroffenen und ihre Angehörigen sowie interessierte Perso-

nen recht herzlich eingeladen. 

Treffen der MS-Selbsthilfegruppe

Notruf Polizei Tel. 110

Notruf Feuerwehr Tel.112

Notfalldienst des BRK

Integrierte Leitstelle Hof  Tel. 112

Abruf der ärztlichen Bereitschaftsdienste Tel. 116117

Notruf Augenärzte Tel. 116117

Frauennotruf Hof  Tel. 09281/77677

Dienstbereitschaftsplan der Apotheken

10.02. – 16.02.  Löwen Apotheke  Selbitz

Die Dienstbereitschaft beginnt am Freitag um 8.30 Uhr 

und endet am darauffolgenden Freitag um 8.30 Uhr.

Aktueller Notdienst: http://www.lak-bayern.notdienst-

portal.de oder 22833 (Handy) oder 0800 00 22833

BKK Faber-Castell & Partner 

Ein Vertreter der Krankenkasse ist jeden zweiten und 

vierten Dienstag im Monat von 13.30 Uhr bis 15.30 

Uhr für Sie da. Nächste Sprechstunde am  Dienstag, 

14.02.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 

• 11./12.02.  Violetta Lenz 

                        Friedrich-Ebert-Str. 3, 

                        95233 Helmbrechts

                        Tel.Nr.: 09252 / 5128

 Praxiszeiten:   10.00 - 12.00 Uhr,  

                           18.00 - 19.00 Uhr

 Tonbandansage für den Notdienst:  0921/761647

Tierärztlicher Notdienst

Wochenend-Notdienst Rufbereitschaft Freitag ab 19 Uhr: • 

10./11./12. 02.

Kleintierpraxis Ludwigsmühle, Selb, 0173/5774450

• 13.02.   Dr. Angelika Nelkel, 

                 Helmbrechts, Tel. 09252/8204 

• 14.02.   Kleintierpraxis Ludwigsmühle,

                 Selb, 0173/5774450

•  15.02.   Dr. Christiane Herten, Tel. 0152/59071032

•  16.02.   Pia Gruner, Berg, Tel. 09293/9334436

•  17.02.    Werner Kießl, Marktredwitz, Tel. 09231/8688 

                    (Rufbereitschaft ab 19 Uhr)

Tierärztlicher Notdienst im Internet: 

www.tbvoberfranken.de 

 Alle Angaben ohne Gewähr

Notdienste und Gesundheitswesen

Mo. 13.02. 

Hof/Saale, Festsaal Bürgerge-

sellschaft Hof, Poststr. 6, 14 bis 

19 Uhr, Mit Terminreservierung

Mi.15.02. 

Schwarzenbach/Saale, Grund-

schule, Breslauer Str. 9, 16.00 

bis 20.00 Uhr, 

Mit Terminreservierung!

Do., 16.02. 

Regnitzlosau, Grundschule, 

Schulstr. 11, 16.00 bis 20.00 

Uhr, Mit Terminreservierung!

Di., 21.02. 

Helmbrechts, Bürgersaal, Luit-

poldstr. 21, 16.00 bis 20.00 Uhr, 

Mit Terminreservierung!

Terminreservierung unter  

www.blutspendedienst.com/

blutspendetermine oder unter 

0800/11 949 11.

Blutspendetermine

Naila/Issigau  – Neue Termine für  Führungen mit Waldspaziergang

 jeden ersten Dienstag im Monat: 

Issigau: 10 Uhr, Naila: 14 Uhr      

(7.3.)

sowie jeder erste Samstag im Monat um 10 Uhr:   

Naila:    4.3.

Persönliche Beratung und Baumauswahltermine nach telefoni-

scher Terminabsprache. Infos unter www.wnf-frankenwald.de,   

Tel.: 09293/9460244, E-Mail: info@wnf-frankenwald.de

 Führungen auf dem Wald- und  Naturfriedhof 

IMPRESSUM
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Stadt Naila, vertreten durch 1. Bürgermeister Frank Stumpf; 
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Verantwortlich für den Lokalteil Bad Steben: 
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Verantwortlich für den Lokalteil Geroldsgrün: 
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Satz: Nordbayerischer Kurier;  

Druck: Frankenpost Verlag GmbH,    Hof, 

Gesamtauflage: 16 000;  

Titelfoto: 100 Jahre Kulturverein Geroldsgrün – neues Vereins-

emblem von Künstler Adolf Schmeißer

Jeden zweiten Mittwoch im Monat von 15 bis 17 Uhr findet das 

Trauercafé in Naila, Kronacher Straße 31, Erdgeschoss, statt. Das 

Trauercafé ist ein offenes Angebot für Trauernde, die einen gelieb-

ten Angehörigen oder Freunde verloren haben, die im Austausch 

Trost und Kraft für den eigenen Weg finden möchten oder einfach 

nur dabei sein möchten. Das Beratungs- und Begegnungsangebot 

steht allen offen, ist kostenfrei und auf Wunsch auch anonym. Die 

nächsten Termine sind  und 8.  März und 12. April. Um Anmeldung 

unter 0151/57830427 oder unter info@hospizverein-franken-

wald.de wird aufgrund der Corona-Situation gebeten. 

Trauercafé

Postberg 2 | 95182 Döhlau / OT Kautendorf
Telefon 09283 88 33 99 5
Telefax 09283 88 33 99 7
E-Mail info@palliativnetz.bayern
www.palliativnetz.bayern

MITGLIED IN
Wir 

unterstützen

die Charta

WWW.
CHARTA-FUER-
STERBENDE.DE

deutsche gesellschaft 

für palliativmedizin

   Nach »lieben« ist 

      »helfen« das schönste 

Zeitwort der Welt.
B. v.  SUTTNER

Spezialisierte ambulante 
Palliativversorgung

chwerstkranken die bestmögliche  
Lebens qualität bis zum Schluss ermöglichen

ngehörige menschlich, einfühlsam und  
persönlich einbeziehen

 atienten- und situationsorientierte 
Therapiezielanpassungen

ersorgungsnetzwerke optimal  
organisieren

S
A
P
V

Wir beantworten gerne 

Ihre Fragen und begleiten 

Sie in diesem schwierigen 

Lebensabschnitt.

Hilfe und Unterstützung in dieser 
besonderen Situation bietet unser 
professionelles Team aus Ärzten  
und Pflegefachkräften für folgende 
Regionen:
• Stadt- und Landkreis Hof

• Landkreis Wunsiedel

• Naila, Selbitz, Bad Steben und 

Umgebung (Altlandkreis Naila)

U N S E R  B E S T R E B E N :
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•Entlastung der Angehörigen

•Wohnformen (alternativ: Men-

schen mit Demenz im Kranken-

haus oder Letzte Lebensphase).

Zu dem kostenfreien Angebot ist 

eine Anmeldung erforderlich. 

Kontakt: Ute Hopperdietzel, 

Gesundheitsregion plus Hofer 

Land, telefonisch unter 09281 

/57 500 oder per E-Mail ute.hop-

perdietzel@leitstelle-pflege.de.

schaft Regionalgruppe Hof/

Wunsiedel e.V., referiert mit vie-

len praktischen Impulsen über 

folgende Themen:

•Wissenswertes über Demenz

•Demenz verstehen

•Information zu Recht

•Den Alltag leben

•Pflegeversicherung und Entlas-

tungsangebote

•Herausfordernde Situationen 

und Pflege

Hof –  Die Gesundheitsregion plus 

Hofer Land bietet ein Seminar im 

Rahmen des Projeen für Men-

schen mit Demenz im Hofer 

Land“ mit dem Schulungsträger 

der Deutschen Alzheimer Gesell-

schaft Landesverband Bayern e. 

V. Selbsthilfe Demenz und dem 

Kooperationspartner der AOK 

Bayern – Die Gesundheitskasse 

an.  Geplant sind folgende Termi-

ne in der VHS Hofer Land, Lud-

wigstr. 7,  Hof:

 13.03., 15.03., 14.00-17.00, 

18.03. von 10.00-16.00 Uhr. Das 

Programm wendet sich mit dem 

Ziel, den Alltag von pflegenden 

Angehörigen zu erleichtern, an 

Interessierte bzw. an Pflegende 

von Menschen mit Demenz.

Martha Link, Alzheimer Gesell-

Kostenlose Seminarreihe für Angehörige von 
Menschen mit Demenz und Interessierte

WIR IM FRANKENWALD

Interkommunales Amtsblatt
der Städte und Gemeinden:

Naila, Schwarzenbach a.Wald,
Bad Steben, Geroldsgrün,
Berg, Lichtenberg, Issigau

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald

Unser Wochenangebot:
Gültig vom 14.02.2023 – 18.02.2023

Hauptstraße 68 • 95131 Schwarzenbach a. Wald
Telefon 09289/320 • Fax 09289/963220

metzgerei-gross-schwbch@t-online.de • www.metzger-gross.de

Rinderhüfte, Rinderhuftsteak .......................................1 kg  22,95€

Schweinegulasch, handgeschnitten ...........................1 kg  8,90€

Hintereisbein, frisch oder gepökelt .............................1 kg  6,90€

Gekochte Mettwurst im Gelee ................................... 100 g  1,30€

Delikatessleberwurst,

auch mit Tomate-Oregano ......................................... 100 g  1,19€

Paprika-, Champignon-, Gemüse-Loyner ................. 100 g  1,29€

Schinken-Käse-Krainer .............................................. 100 g  1,39€

Für die schnelle Küche: 
Semmelknödel, Leberknödel hausgemacht!
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Burgsteinstraße 44
95179 Geroldsgrün

Reparatur von Nähmaschinen,
Büromaschinen und Computern.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf: � 0 92 88 / 55 09 39

Verkauf von Nähmaschinen (gebraucht oder neu) ab 90,– €

95179 Geroldsgrün
Telefon:

09288/9703309

Wir freuen uns auf Ihren Anruf! Mobil: 0170/5077265

Ankauf von Münzen

Militaria – Orden

Banknoten aller Art
- Barzahlung -

Beratung und Bewertung
kostenlos!

Jahrelanges Mitglied des

Verbandes für Münzhändler

Telefon: 09289/9644626

Mobil: 0179/6948554

info@glamour-coins.de

Gesellschaft für textile
Kunststoffanwendung mbH & Co. KG

Zur Verstärkung unseres Werkstattteams suchen wir:

• Mechatroniker m/w/d
für Wartungs- und Instandhaltungsarbeiten.

Wir erwarten:

•  abgeschlossene Schul- und Berufsausbildung
• Flexibilität, Teamfähigkeit, gute Auffassungsgabe

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen bitte an

Nailaer Straße 6, 95152 SelbitzKaufe Ihren

gebrauchten PKW
gegen Barzahlung

09282/963666

Mo.-Fr. von 8-18 Uhr

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald

Wer aufhört zu werben,
um Geld zu sparen, kann ebenso
seine Uhr anhalten, um Zeit zu sparen.

- Henry Ford -

Erfolgreich werben im

Wir im
Frankenwald

*Entsprechende nähere Infos per Telefon oder auf unserer Internetseite!

07929 Saalburg-Ebersdorf
Tel. 03 66 51-65 39 74
Mobil 01 52-32 06 23 67

• Holzbriketts
• versch. Sparpakete

seit 1925

Schreinermeister Ralf Fischer

AUTOSERVICE THIEROFF

• Kfz-Mechanik und Elektrik
• Inspektionen 
• AU Untersuchung
• Klimaservice
• Standheizungen
• Reifen- u. Fahrwerkservice
• Computer-Achsvermessung
• Bosch-Elektrowerkzeuge
• Professionelle Fahrzeugreinigung

Citroën Berlingo Diesel

Bj. 2016 , 151.000 km,

TÜV 10/25, 6-Gang, AHK,

Fahrbereit, VB: 9.000 €

Telefon: 09282/4873917

oder 0152/24743726

Wohnungsaufl ösungen – Entrümpelungen
vom Dachboden bis zum Keller

➤ ohne Vorarbeiten durch Sie !!

Kostengünstig mit Wertverrechnung

HMS Prell - Inh.: Stephan Prell

Kirchstraße 14 – 95131 Schwarzenbach a Wald

Tel.: 09289/2680053 – mobil: 0151/15521030 – Homepage: www.hmsprell.info
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Ofenfertiges

Brennholz
hart und trocken
ca. 20 cm lang

10 gr. Säcke = 100,00 €

---> frei Haus !!
Telefon: 09288/3319955

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald

Erfolgreich werben im

Wir im
Frankenwald
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Dachdeckerei
Zeppelinstr. 20 · 95131 Schwarzenbach/Wald

Tel.: 09289-1200 · Mobil: 0175-3600890
E-Mail: dachdeckerei.eckstein@freenet.de

Dachklem
pnerei

Supol Tank GmbH
Für die Raststätte Hirschberg an der BAB 9

suchen wir in Teilzeit (25 Stunden/Woche)

einen SERVICEMITARBEITER (m/w/d) 

für unser Motel.

Ihre Aufgaben sind Pflege und Reinigung der Motelzimmer, 

Betten ab- und neu beziehen.

Bewerbung bitte vorab:

Tel. 03664426030 • E-Mail: graebner@supol-tank.de

Wer auf Werbung
verzichtet, gleicht einem Manne ohne

Wohnung. Niemand kann ihn finden.

- Henry Ford -

Jürgen Poser
Kirchstraße 10

95131 Schwarzenbach Computer-Festnetz-Handy

Reparatur

Telefon: 09289-970723 Installation

Mobil: 0152-33780299 Netzwerktechnik

Ihr Fachmann für PC und Telefon

HALLEN- 
FLOHMARKT
SELBITZ-Sellanger

gegenüber Autohof

JEDEN SAMSTAG

10 – 13 Uhr

Persönlicher, 

von Kunden gelobter

Rundumservice.

Junges Paar aus Hof
beide Homeoice, sucht Haus mit Garten. 
Bankbestätigung über 300.000€ liegt vor.

DRINGEND 

HÄUSER GESUCHT.
Ausgezeichneter
Rundum-Service.

Wer nicht vergleicht
zahlt zuviel  

Maklerprovision.
Und der Käufer ebenso!

Über 300x erfolgreich
in der Region.
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Die Kopf- und Migränetherapie 
nach Kern ist eine körperthera-
peutische Behandlung, die die 
vielfältigen Ursachen der Kopf- 
und Migräneschmerzen in das 
Therapiekonzept einbezieht und 
folgende Schmerztypen erfolg-
reich behandeln kann, zum Bei-
spiel  Spannungskopfschmerzen, 
Migräne mit und ohne Aura,  
Clusterkopfschmerzen, posttrau-
matische Kopfschmerzen und 
Kopfschmerzen nach Schleuder-
trauma.
Vereinbaren Sie gerne mit mir 
einen Termin ich werde nach 
einer ausführlichen Anamnese 
und Untersuchung ein Behand-
lungskonzept mit Ihnen erarbei-
ten.  Gerne gebe ich auch Übun-
gen zur Selbsthilfe an die Hand.

Marxgrün  – Die Migränethera-
pie nach Kern ist ein völlig neuer 
Therapieansatz in der Behand-
lung von Migräne und Kopf-
schmerzen. Diese Behandlungs-
methode wendet  Katja Stölzel-
Sell seit 2018 bei ihren Patienten 
erfolgreich an.
Durch die Schmerzbeschreibung 
des Patienten, können die Kopf-
schmerzen- und Migränesympto-
me, durch Sicht- und Tastbefund
genau lokalisiert und die 
Schmerzqualitäten den ursächli-
chen anatomischen Strukturen 
zugeordnet und behandelt wer-
den.
Halswirbelsäule, Muskulatur, 
Knochenhaut, Lymphsystem, 
Hautareale und Faszien werden 
in die Therapie mit einbezogen. 

Migränetherapie nach Kern bei Katja Stölzel-Sell  ANZEIGE

LICHTENBERG, IMFEBRUAR 2023

Leg alles still in Gottes Hände, den Schmerz, den Anfang und das Ende.

In stillem Gedenken nehmen wir Abschied von
meinem Ehemann,Vater, Schwiegervater, Opa,
Bruder und Schwager

Günther Plank

*14.08.1940 † 18.01.2023

Deine Alice

Dein Uwe

Deine Petra mit Uwe und Maxim

und alle Anverwandten

Die Urnenbeisetzung fand aufWunsch desVerstorbenen im engen Kreis statt.
Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

An alle Trauernden:
Hiermit möchte ich einen lieben Gruß an alle meine Nächsten

und Mitmenschen senden, die genauso trauern wie ich und so elend
leiden müssen, durch den Verlust eines geliebten Menschen.

Sechs Tage vor Maurizio´s Tod war so ein herrlicher Wintertag
und als ob meine Seele etwas vom drohenden Unheil erahnt hätte,

sprudelte aus mir ein Gedicht heraus (dieses hat bisher nur meine beste
Lehrherrin und liebe Freundin von mir gemailt bekommen -

wenn sie es liest, weiß sie, dass sie gemeint ist)

Oh, du zu Eis erstarrte weiße reine Schönheit
goldener Sonnenaufgang im blassblauen Himmel

dies erzeugt Ergriffenheit
lässt einen vergessen das allgemeine Gewimmel

weiß gefrorene Gräser und Bäume
mit tausend glitzernden Diamanten bestückt

erzeugen in der Seele Träume
bewegen Herzen ganz entrückt

es hat seinen ganz eigenen Charme
und wir sitzen hier ganz warm

beobachten diesen Zauber voller Erstaunen
durch die Sinneswahrnehmung entsteht ein himmlisches Raunen

zutiefst bewegt und voller Dankbarkeit
ahnt man leis‘ die Ewigkeit

Vielleicht dürfen unsere geliebten, niemals vergessenen Verstorbenen
so eine Herrlichkeit jetzt jenseits unserer Vorstellungskraft „erleben“ ?!

Wir alle werden das selbst eines Tages erfahren.

Herzliche Grüße an alle Gleichgesinnten

Doris Schmidt, Naila

Hammerweg 10

95119 Naila-Marxgrün

Telefon: 09288-9259700

www.natur-kräuter-klang

Migränetherapie

Wirbelsäulengelenk-
therapie

Atlaskorrektur

Wärme- und Breuß-
massage

Ohrakupunktur

Schröpfen

Klangtherapie

Wildkräuterführungen
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schiedlich gekennzeichneten 

Plastikröhrchen erzeugt wird. 

Die Melodie von „Star Wars“ wird 

nach genauem Hinhören ausge-

macht – logisch, es handelt sich 

ja um eine Weltraumreise. 

Schwarze Löcher das weitere 

Thema und darin verschwinden 

Spinnen und Schlangen, darge-

stellt durch Styropor. Doch hier 

ist die vereinte Energiekraft von 

sechst Viertklässlern notwendig. 

Highlight sicherlich der grüne 

Alien (alias Jannik Hummel), der 

mit leuchtenden „Alienfinger“ 

der Lampe die notwendige Ener-

gie einspeist und wenig später 

wird durch den „magischen 

Alienfinger“ aus Wasser Alien-

schleim produziert. Plötzlich 

wird der Treibstoff des Raum-

schiffes knapp, der Professor und 

der Astronaut müssen zurück zur 

Erde, sehr zum Bedauern der 

begeisterten Viertklässler, die 

sowohl wissenschaftliche Expe-

rimente wie auch einen Alien 

erlebten.

  Im Anschluss besichtigten die 

vielleicht zukünftigen Gymna-

siasten mit Tutoren das Schul-

haus. 

Naila – Eine abenteuerliche Rei-

se in den Weltall unternahmen 

die Viertklässler der Grundschu-

len Naila, Bad Steben, Gerolds-

grün und Schwarzenbach a.Wald 

und dies als „emsige Praktikan-

ten“ von Professor Streuselhirn 

(alias Max Egelkraut) und dem 

Astronauten Bobby Car (Samir 

Al-Ravi). Die Grundschüler 

waren mit ihren Lehrkräften der 

Einladung des P-Seminars zur 

Physikshow ins Hochfranken-

Gymnasium gefolgt und rundum 

begeistert, wünschten sich gleich 

einen weiteren Weltraumflug. 

Die 13 Zwölftklässler des P-Se-

minars hatten die Physikshow 

geplant, ausgearbeitet und führ-

ten diese auch vor, darin einge-

bettet eine Vielzahl von Experi-

menten und obenauf viel schau-

spielerisches Talent. „Nichts in 

der 45-minütigen Show ist kom-

plett gefakt“, versichert die 

betreuende Lehrkraft Tobias 

Tetzner, der die Show im Gesam-

ten lobt. „Alle Vorführungen 

haben hervorragend funktio-

niert und die Grundschüler 

konnten hautnah miterleben, 

dass Physik Spaß macht.“ Die 

letztendlich. Gut, das war natür-

lich schon Nonsens. Aber nicht 

der Becher Wasser, den der Pro-

fessor in einem Pendel um die 

eigene Achse dreht, ohne auch 

nur einen Tropfen zu verlieren. 

Die Abwehrkanone folgt und die 

Notfallsignalanleitung. In alle 

Aufgaben sind die Viertklässler 

eingebunden. Für das Absetzen 

eines Notsignales bedarf es eine 

Tonreihenfolge, die mit unter-

klässler die Ansagen. Das Telefon 

klingelt und die Liveübertragung 

am Whiteboard startet bis der 

Professor und sein Astronaut und 

wissenschaftlicher Mitarbeiter 

höchst persönlich erscheinen. 

Der Countdown läuft, ein ruppi-

ger Start – sie sind im All. Das 

Raumschiff muss noch einge-

stellt werden. Hanna hilft, dreht 

die Regler in die passenden Posi-

tionen. Banane und Kiwi sind es 

Show eine Geschichte, die mit 

den Vorbereitungen zum Start 

des Weltraumfluges beginnt. 

Charlotte betritt die Bühne im 

Physiksaal und erläutert die erste 

Aufgabe für die Praktikanten 

„Der Captain sagt“ und nur dann 

war das Ausführen der Aufga-

benstellung erwünscht. Es klappt 

hervorragend, kein vereinzeltes 

Klatschen oder Trommeln. Auf-

merksam verfolgen die Viert-

Die 13 Zwölftklässler brillierten mit einer beeindruckenden Physik-Show, die riesigen Anklang bei den Viert-

klässlern fand.

Physikshow am Hochfranken Gymnasium Naila

Völlig losgelöst – Viertklässler entdecken das Weltall

Bad Steben – Sein Markenzei-

chen „Noch’n Gedicht“ machte 

ihn für alle Liebhaber der doppel- 

und dreideutigen Wortverdre-

hungen und Wortspielereien 

unsterblich.  

Seine bekanntesten und belieb-

testen Gereimt- und Ungereimt-

heiten werden sehr theatralisch 

und musikalisch dargeboten. 

(Also nicht gelesen, sondern 

gespielt). Hierbei wird Heinz 

Erhardt weder imitiert, kopiert 

noch parodiert. Die unvergessli-

chen Werke - des nach wie vor 

beliebtesten deutschen Humoris-

ten - werden auf ganz eigene, 

nämlich Loyda’sche Weise, inter-

pretiert (so die Presse). 

Einige Gedichte wurden vertont, 

sodass diese dann - neben den 

bekanntesten Erhardt’schen Lie-

dern - gesanglich zum allerbes-

ten gegeben werden. 

Dies geschieht teils a cappella, 

teils aber auch am Piano tastend 

instrumental umspielt.

Um dem Anspruch einer Hom-

mage auch wirklich gerecht zu 

werden, fließen einige biografi-

sche Eckdaten sehr unauffällig 

ins Programm mit ein.

INFO:  

Eintrittskarten für diesen  Abend 

mit Hanno Loyda am 

22. Februar um 19.00 Uhr im Bad 

Stebener Kurhauscafè gibt es zu 

13 Euro (ohne Gastkarte 15 

Euro) an der Abendkasse. 

Lichtenberg – Markus Bellheim 

ist einer der vielseitigsten und 

erfolgreichsten Pianisten seiner 

Generation. Bellheim gibt regel-

mäßig Meisterkurse im In- und 

Ausland und ist als Pianist auf 

internationalen Bühnen und Fes-

tivals erfolgreich. Der Künstleri-

sche Leiter von Haus Marteau, 

Prof. Christoph Adt, freut sich 

sehr, ihn als Dozenten gewonnen 

zu haben: „In Oberfranken ist 

Bellheim als herausragender 

Interpret nicht zuletzt durch 

Konzerte mit den Bamberger 

Symphonikern unter Jonathan 

Nott bekannt“, erläutert er.

Bellheims Meisterschülerinnen 

und Meisterschüler kommen 

eigens aus Israel, Taiwan und 

Argentinien, um mit ihm tech-

nisch und künstlerisch Werke 

aller Epochen zu erarbeiten. So 

bereiten sie sich in der Kurswo-

che auf Konzerte, Prüfungen 

oder Wettbewerbe vor. „In unse-

rer Künstlervilla lernen junge 

Musikerinnen und Musiker von 

Zusammenarbeit mit Yvonne 

Loriod. 

Seine Aufnahmen wurden mit 

diversen Preisen ausgezeichnet, 

unter anderem mit dem Preis der 

deutschen Schallplattenkritik.

„Bellheims Vortrag ist wunder-

bar, ungekünstelt, natürlich“, 

schreibt die Süddeutsche Zei-

tung.

Die Teilnehmenden seines Meis-

terkurses präsentieren am Mitt-

woch, 15. Februar den künstleri-

schen Ertrag der Kurswoche in 

der Lichtenberger Künstlervilla.

 

Info: Das Konzert findet am Mitt-

woch, 15. Februar um 18 Uhr im 

Konzertsaal von Haus Marteau, 

Lobensteiner Str. 4, Lichtenberg 

statt. Karten gibt es zum Preis 

von 10 Euro, ermäßigt 5 Euro 

(Schüler, Studenten und Schwer-

behinderte). Eine verbindliche 

telefonische Kartenreservierung 

unter 0921 604-1608 ist erfor-

derlich (Montag–Donnerstag 

7–15, Freitag 7–12 Uhr).

Am 22. Februar in Bad Steben

Heinz Erhardt-Abend
Am 15. Februar im Haus Marteau

Klavierkonzert erster Klasse 

den Besten ihres Fachs. Wir hei-

ßen Prof. Bellheim in unserer 

Dozentenriege herzlich willkom-

men“, so Bezirkstagspräsident 

Henry Schramm.

Seit 2011 ist Markus Bellheim 

Professor für Klavier an der 

Hochschule für Musik und Thea-

ter München. Geprägt wurde sei-

ne Karriere durch den Gewinn 

des internationalen Messiaen-

Wettbewerbs im Jahr 2000 in 

Paris und durch die künstlerische 
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chen Raritäten teilhaben lassen. 
Einmal im Monat wird auf Face-
book, Instagram und im Internet 
www.azv-hof.de ein solches 
„Abfallstück“ vorgestellt.
 Gerne können  auch Fotos von 
außergewöhnlichen Abfallstü-
cken, die auf den Wertstoffhof 
gebracht werden, mit einer kur-
zen Beschreibung an die 
info@azv-hof.de  geschickt wer-
den.

Hof  –   An den Wertstoffhöfen 
und-mobilen des Abfallzweck-
verbandes Hof können in Stadt 
und Landkreis Hof über 30 ver-
schiedene Wertstoffe abgegeben 
werden. Darunter befinden sich 
teilweise sehr außergewöhnli-
che, seltene und witzige Gegen-
stände.  Mit der neuen, monatli-
chen Serie „Abfallstück des 
Monats“ möchte der Abfall-
zweckverband die Bürger   an sol-

Jahreshauptversammlung der Ortsgruppe Frankenwald Ost

Bund Naturschutz zieht Bilanz

Dörnthal/Selbitz –  Die Orts-
gruppe Frankenwald Ost des 
Bund Naturschutz in Bayern e.V. 
zog eine positive Bilanz in ihrer 
Jahreshauptversammlung. 436 
Förderer und Mitglieder unter-
stützen die Ortsgruppe, die den 
gesamten Altlandkreis Naila 
und Berg umfasst. Klaus 
Schaumberg, der 1. Vorsitzende 
der BN-Ortsgruppe, liess das 
Jahr Revue passieren: Dass Ter-
ra Preta nicht nur in Südameri-
ka, sondern auch im Franken-
wald Aufmerksamkeit erfährt, 
konnte Anfang des Jahres mit 
Prof. Dr. Bruno Glaser, einem 
ausgesprochenen Kenner und 
Erforscher dieser Turbo-Erde im 
Rahmen des Lignin-Dialoges bei 
der ZPR in Rosenthal am Renn-
steig gezeigt werden. Im Spät-
frühling war der ökologische 
Abendspaziergang an der ehe-
malig Deutsch-Deutschen-Gren-
ze außerordentlich gut besucht. 
Darauf folgte eine frühmor-
gendliche Vogelstimmenwande-
rung in der Ökostation Helmb-
rechts. Am ökologischen Abend-
spaziergang zu Siebenstern, 
Zweiblattorchidee und Arnika 

im Spiegelwald bei Naila nah-
men viele interessierte Gäste 
und auch Jugendliche teil. Das 
erste Halbjahr
endete mit einer Revierführung 
im Saaldorfer Forst des Baron 
von Reitzenstein. Der Juli starte-
te mit der jährlichen Radtour, 
diesmal von Bad Steben nach 
Nagel bei Küps zu einer 1.000-
jährigen Eiche. Ein unvergesse-
ner Eindruck für alle die dabei 
waren. Weiderinder als Land-
schaftspfleger in den Saaleauen 
bei Sachsenvorwerk waren bei 
der nächsten Tour Ende Juli zu 
bewundern.
Highlight des Vereinsjahres war 
die Naturschutzpreis-Verlei-
hung an Stadtpfarrer Gerhard 
Stintzing aus Selbitz für sein 
jahrzehntelanges Engagement 
für Wildbienen und deren 
Artenerhalt. Abgeschlossen 
wurde dieses Naturschutzjahr 
mit einem Vortrag in Bad Steben 
zum Energiesparen zuhause, 
mit reichlich praktischen Tipps.
Die Versammlung wählte 
anschließend ihren Vorstand 
neu, mit: 1. Vorsitzenden Klaus 
Schaumberg aus Selbitz, 2. Vor-

sitzende Anke Bendorf-Schnei-
der aus Lichtenberg, Kassier 
Thomas März aus Selbitz und 
Schriftführer Leonhard Crasser 
aus Naila.
Lars Kummetz, als Vertreter des 
BN-Kreisgruppenvorstandes 
Hof, lobte die Aktivitäten der 
Frankenwald-Ortsgruppe, die 
stets bürgernah und die örtliche 
Naturschutzarbeit positiv erle-
ben lassen.
Schaumberg resümierte auch 
das übergeordnete Geschehen 
mit den Klimaveränderungen 
weltweit, die nahenden Kipp-
punkte im Arktischen Polar-
meer, der tauenden Permafrost-
böden und dem fortschreiten-
den Schmelzen der Antarktis. 
„Die einen kleben am Asphalt, 
die anderen an der Vergangen-
heit“, ein Zitat, das es auf dem 
Punkt bringt. Jeder und Jede 
muss einen Beitrag zur Klima-
rettung beisteuern. Am Beispiel 
der Stadt Selbitz mit den Pla-
nungen zu einer Schwammflur, 
die damit künftig gegen Starkre-
genereignisse besser geschützt 
ist, zeigt Eigeninitiative und 
nicht mit Fingern auf andere.

Die neue BN-Vorstandschaft von links: Schriftführer Leonhard Crasser, 2. Vorsitzende Anke Bendorf-

Schneider, Kassier Thomas März und 1. Vorsitzender Klaus Schaumberg.

AZV präsentiert Abfallstück des Monats

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald

Hemplastraße1anebendemThermenparkplatz |95138BadSteben|092884619160|www.kaminstube-bad-steben.de

ÖFFNUNGSZEITEN:
Montag: Ruhetag
Dienstag bis Donnerstag: 16:00 bis 22:00 Uhr
Freitag & Samstag: 15:00 bis 24:00 Uhr
Sonntag: 15:00 bis 22:00 Uhr

AUF EUER KOMMEN FREUT SICH DAS TEAM DER K AMINSTUBE BAD STEBEN

UnserProgrammimFebruar2023
Bei denMusikveranstaltungen gilt jeweils Beginn 19:30, Eintritt 4,- €

Donnerstag, 02. Februar2023
LivemusikmitRocco & Gustl
Donnerstag, 09. Februar2023
LivemusikmitDuo Chaplin
Samstag, 11. Februar2023
DC1Revival DiscomitDJ Ralf

Samstag, 18. Februar2023
Karaoke Party (Eintritt frei)

Donnerstag, 16. Februar2023
Altweiberfaschings-PartymitDJ Martin

Rosenmontag, 20. Februar2023
Faschings-DiscomitDJ DI

Donnerstag, 23. Februar2023
LivemusikmitEnzo

Aschermittwoch, 22. Februar2023

Heringsessen

24.bis26. Februar2023
Vorbestellungerwünscht!
Auch„ToGo“möglich Schlachtfest
Ab 07. Februar jeden Dienstag und Mittwoch „Schnitzel-Tag“.
Verschiedene Schnitzelkreationen mit hausgemachten Beilagen
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Testen Sie uns!

1 Woche GRATIS-Training
bei Vorlage dieses Gutscheins* (für Personen ab 18 Jahren)

*pro Person nur ein Gutschein verwendbar

e.K.
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Frankenwald –   Nachdem für die 
Laufsaison 2023 alle Türen offen 
stehen, hat das Crazy Runners 
Team Frankenwald für das anste-
hende Jahr auch einiges vor:

Neue Homepage
Nachdem das Spektrum der Cra-
zy Runners immer umfangrei-
cher geworden ist, wurden aus 
einer Homepage mit vielen Infor-
mationen über alle Aktivitäten 
nun insgesamt drei eigenständi-
ge Homepages erstellt: eine Cra-
zy Runners Team Seite, sowie für 
jedes der großen Events eine 
separate Internetseite, um hier 
auch klare und auffindbare 
Informationen zu bieten. 
Somit bekommt man nun über 
www.crazyrunners-teamfran-
kenwald.de Informationen über 
die Läufer und Läuferinnen und 
die anstehenden Wettkämpfe, 
sowie die Aktionen. Über 
www.kulmbach-trails.de und 
www.crazyrunners-franken-
waldtrail.de werden dann die 
spezifischen Informationen der 

Events kommuniziert. Hier 
kommt 2023 ein weiterer Lauf 
offiziell dazu: 

02. April:  Spendenlauf 
„Rund um die Ködel“
Der von der Turnerschaft Kro-
nach e.V. 1860 veranstaltete tra-
ditionelle Spendenlauf „Rund 
um die Ködel“ am Palmsonntag 
wird dieses Jahr offiziell vom 
Crazy Runners Team supportet 
und organisiert. Neben den tra-
ditionellen Strecken ein- oder 
zweimal (10,5 oder 21 Kilome-
ter) den Rundweg um die Trink-
wasser Talsperre wird es auch 
eine circa 15 Kilometer lange 
Trailstrecke geben. Die Teilnah-
me ist kostenlos, freiwillige 
Spenden werden erbeten. Die 
Einnahmen gehen zu 100 Pro-
zent  an einem guten Zweck: tra-
ditionell an die Karlheinz Böhm 
Stiftung „Menschen für Men-
schen“ und neu auch an eine 
soziale Einrichtung in der 
Region. Die Kronacher Turner-
schaft und das Crazy Runners 

renwaid organisiert das „ver-
rückte Lauf-Team“ dieses Event 
mit aktuell drei unterschiedli-
chen Strecken, die von „Short-
Trail“ (14,5 km) über „Long-
Trail“ (30 km) bis hin zum „Ultra-
Trail“ (53 km) reichen. Allesamt 
mit tüchtig vielen Höhenmetern 
und stetigem Auf und Ab. Kein 
Asphalt, wenig Schotter und jede 
Menge Pfade und Waldwege 
suchen sich die Locals für die 
Teilnehmer aus.
Der Lauf findet am 10. Juni im 
Geroldsgrüner Ortsteil Silber-
stein statt. Wer sich rechtzeitig 
bis zum 28. Februar anmeldet 
profitiert von günstigeren Früh-
bucherpreisen und als goodie 
gibt es noch einen 5 Euro Gut-
schein für den Start bei den 
Kulmbach Trails oben drauf.
https://www.crazyrunners-
frankenwaldtrail.de 

Kulmbach Trails
Als Nachfolger der bundesweiten 
Laufserie „Trails4Germany“, die 
einige Jahre im Frankenwald Sta-

tion gemacht hat, etablieren sich 
gerade die Kulmbach Trails in der 
oberfränkischen Bierstadt. Der 
Herbstlauf startet mitten in der 
historischen Stadt und führt 
dann über die imposante Plas-
senburg mit einigen anspruchs-
vollen Bergauf- und Bergab-Pas-
sagen durch den oft bunten 
Herbstwald zurück zum Ziel-
empfang am Kulmbacher Markt-
platz. Neben Long Trail (26 Kilo-
meter) und Short Trail (13,5 
Kilometer) wird auch ein Kids-
Race für die kleinsten Läufer/-in-
nen angeboten.
Am 15. Oktober 2023 werden bis 
zu 400 Teilnehmer in der Bier-
stadt erwartet. Auch hier gibt es 
für rechtzeitige Buchungen 
günstigere Tickets. 
https://www.kulmbach-
trails.de 
Natürlich sind die Läuferinnen 
und Läufer auch selbst auf eini-
gen auch spektakulären Läufen 
am Start und tragen somit ihre 
Laufheimat Frankenwald in alle 
Welt.

Regierung von 
Oberfranken als Partner

Das Bayernwerk und die Regie-
rung von Oberfranken machen 
sich jedes Jahr auf die Suche 
nach den Heldinnen und Helden 
der lokalen Energiezukunft, um 
sie mit dem Bürgerenergiepreis
Oberfranken auszuzeichnen. 
Dadurch erfahren noch mehr 
Menschen von den vielen Impul-
sen, die Bürgerinnen und Bürger 
setzen. In Oberfranken beginnt 
nun die nächste Bürgerenergie-
preis Runde, bei der auch in die-
sem Jahr wieder die Regierung 
von Oberfranken unterstützt.
Die mit insgesamt 10.000 Euro 
dotierte Auszeichnung geht an 
Privatpersonen, Vereine, Institu-
tionen, Schulen und Kindergär-
ten, die mit ihren Projekten einen 
Impuls für die Energiezukunft
setzen. Gefördert werden pfiffige 
und außergewöhnliche Ideen 
und Maßnahmen, die der Nach-
haltigkeit dienen und sich mit 
den Themen „Energie - Klima - 

Auszeichnung für alle 
Generationen

Die Auszeichnung ist für Men-
schen aller Generationen, Insti-
tutionen, Vereine oder Bildungs-
einrichtungen gedacht, die sich 
in vorbildlicher Weise vor Ort 
und nach ihren Möglichkeiten 
für die Belange von Umwelt, Kli-
ma und Natur stark machen. Das 
kann in Form von Projekten oder 
Maßnahmen rund um Energie 
sein. Das können ebenso Projekte 
oder Aktionstage rund um Müll- 
oder Plastikvermeidung oder ein 
sinnvoller Umgang mit Lebens-
mitteln sein. „Nur mit einer gro-
ßen Bandbreite an Maßnahmen 
können wir die gesellschaftli-
chen Herausforderungen meis-
tern, die uns das Ziel einer klima-
gerechten Zukunft abverlangt. 
Deshalb liegt uns viel daran, die
unterschiedlichen Herangehens-
weisen auch mit dem Bürger-
energiepreis aufzuzeigen“, so 
Markus Leczycki.

Nachhaltiges Handeln bestimmt 
den Weg zu einem klimaneutra-
len Bayern. „Schon seit Jahren 
zeichnen wir Menschen aus, die 
ihre persönliche Energie einem 
nachhaltigen Bayern widmen. 
Das ist Bürgerenergie im besten 
Sinne“, betont Markus Leczycki, 
der beim Bayernwerk die Part-
nerschaften mit den bayerischen 
Kommunen verantwortet.
Auch in Zukunft will das Unter-
nehmen Menschen, die im eige-
nen Umfeld mit bestem Beispiel
vorangehen und den Blick auf die 
Möglichkeiten nachhaltigen 
Handelns legen, auszeichnen.
Markus Leczycki: „Unser Bürger-
energiepreis geht somit in die 
nächste Runde. 
Gemeinsam mit
der Regierung von Oberfranken 
rufen wir zum zehnten Mal zum 
Bürgerenergiepreis Oberfranken 
auf. 10.000 Euro Preisgeld war-
ten auf Energieheldinnen und 
Energiehelden aus Oberfran-
ken.“

 Bayernwerk belohnt Energie für Nachhaltigkeit 

Energienutzung aus Bewerbungen für 
Bürgerenergiepreis Oberfranken 2023 möglich 

mit welchen Ideen und Projekten 
Sie die Energiezukunft voran-
treiben. Alle Bewerbungen, die 
bis zum 16. Mai 2023 hochgela-
den werden, nehmen in dieser 
Bewerbungsrunde teil. 
Später eingehende Bewerbun-
gen werden im Folgejahr berück-
sichtigt.
Die Gewinner werden durch eine 
Fachjury benannt, die auch die 
Höhe des Preisgeldes festlegt.
Fragen zum Bewerbungsverfah-
ren beantwortet die Projektver-
antwortliche des Bayernwerks,
Annette Seidel, Telefon 09 21-2 
85-20 82, annette.seidel@
bayernwerk.de.

Ökologie“ befassen. Ausge-
schlossen sind Projekte von 
Gewerbebetrieben, die deren 
eigentlichen Geschäftszweck 
unterstützen (zum Beispiel  ein 
Heizungsbauer, der eine neue 
Wärmepumpe entwickelt hat).

Hier geht es 
zur Bewerbung

Die Teilnahmebedingungen, die 
Online-Bewerbung und Videos 
der Vorjahressieger sind im
Internet unter www.bayern-
werk.de/buergerenergiepreis zu 
finden. Bewerben Sie sich für 
diesen Preis und zeigen Sie allen, 

Jede Menge vor: Crazy Runners Team Frankenwald plant 2023

Laufen und Gutes tun steht ganz oben auf der Liste

Team legen aus eigener Tasche 
jeweils noch 1 Euro Spendengeld 
pro gemeldeten Teilnehmer oben 
drauf und hoffen natürlich auf 
eine schöne Spendensumme.
Weitere Infos und Anmeldung 
unter www.crazyrunners-team-
frankenwald.de 

Crazy Runners 
Frankenwald Trail
Gemeinsam mit dem TSV Dür-
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Frankenwald –  Die Sozialversi-
cherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau (SVLFG) 
als Landwirtschaftliche Kran-
kenkasse (LKK) bietet versicher-
ten Kindern und Jugendlichen 
wichtige Früherkennungsleis-
tungen. Über die gesetzlich vor-
gesehenen Untersuchungen 
hinaus beteiligt sich die LKK auch 
an den zusätzlichen Vorsorge-
untersuchungen.
Die LKK möchte Heranwachsen-
de auf ihrem Weg in eine gesunde 
Zukunft unterstützen und inves-
tiert daher stark in die gesund-
heitliche Vorsorge. Die Vorsorge-
untersuchungen U1 bis U11 für 
Kinder sowie J1 und J2 für 
Jugendliche sind wichtige Bau-
steine zur gesunden Entwick-
lung. Sie helfen, gesundheitliche 
Probleme frühzeitig zu erkennen 
und ihnen gezielt gegenzusteu-
ern. So steigen die Heilungs-
chancen und Spätfolgen werden 
in vielen Fällen vermieden.

Gesetzliche festgelegte 
Früherkennungsuntersu-
chungen (U1-U9, J1)
Die Kosten für die Untersuchun-
gen U1 bis U9 sowie J1 werden 
vollständig von den gesetzlichen
Krankenversicherungen über-
nommen. Es genügt, die Kran-
kenversichertenkarte beim 
Besuch der Arztpraxis vorzule-
gen.
Mehrleistung der LKK 
(U10, U11, J2)
Zusätzlich zum gesetzlichen 

Vorsorgeuntersuchungen für 
Kinder und Jugendliche nutzen

Angebot beteiligt sich die LKK 
auch an den Kosten des „Grund-
schul-Checks“ (U10) für Kinder 
im Alter von sieben bis acht Jah-
ren, des „Schüler-Checks“  (U11) 
für die Neun- bis Zehnjährigen 
und der Jugenduntersuchung 
(J2) für Teenager im Alter von 16 
bis 17 Jahren. Die LKK erstattet 
für die drei Untersuchungen 
U10, U11 und J2 jeweils einmalig 
80 Prozent der tatsächlich ent-
standenen Kosten, jedoch nicht 
mehr als 50 Euro pro Untersu-
chung. Für die Kostenerstattung 
reichen Versicherte einfach die 
Rechnung bei der LKK ein.
Fit für die Schule – 
fit fürs Leben
Im Mittelpunkt der U10- und 
U11-Untersuchungen stehen die 
Entwicklung und die schulischen
Fertigkeiten des Kindes. Bei 
Bedarf gibt der Arzt Tipps zu 
Bewegung, zu empfehlenswer-
ten Sportarten und zur gesunden 
Ernährung. Die Jugenduntersu-

chung J2 beinhaltet eine allge-
meine körperliche Untersu-
chung, aber auch eine ausführli-
che ärztliche Beratung über mög-
liche Pubertätsprobleme oder 
Sexualitätsstörungen. Ausführli-
che Informationen zu Vorsorge-
untersuchungen für Kinder und 
Jugendliche gibt es online unter 
www.svlfg.de/vorsorge.

Merkblätter und Filme „See-
lisch gesund aufwachsen“
Die Deutsche Liga für das Kind 
hat zusammen mit der SVLFG 
und anderen Partnern zehn 
Merkblätter und Filme „Seelisch 
gesund aufwachsen“ entwickelt. 
Eltern erhalten darin Informatio-
nen und Empfehlungen, wie sie 
die seelische Gesundheit ihres 
Kindes fördern können.
Eltern bekommen die Merkblät-
ter kostenlos bei den Vorsorge-
untersuchungen. Online sind die 
Flyer erhältlich unter www.
seelisch-gesund-aufwachsen. de.

nen und Senioren dadurch nicht 
nur Hilfe im Notfall, sondern 
auch Sicherheit im Alltag und die 
Möglichkeit bis in ein hohes Alter 
ein selbstständiges Leben in den 
eigenen vier Wänden zu führen.
 Der Hausnotruf bietet in solchen 
Fällen einen bedeutsamen Mehr-
wert, denn er entlastet die Ange-
hörigen und bietet den Betroffe-
nen Sicherheit. 
BRK-Neukunden erhalten die 
ersten vier  Wochen des Hausnot-
rufs kostenlos, wenn im Aktions-
zeitraum  bis 19. März ein Haus-
notruf-Vertrag abgeschlossen 
wird. 
Weitere Informationen unter 
www.hausnotruf.bayern.

erhalten. Die Mitarbeitenden in 
der Hausnotrufzentrale sind spe-
ziell geschult und verfügen auf-
grund von hinterlegten Daten 
über wichtige Informationen, 
beispielsweise darüber, welche 
Vorerkrankungen vorliegen oder 
welche Medikamente regelmä-
ßig eingenommen werden. 
Oft ermöglichen beim Hausnot-
ruf hinterlegte Haustürschlüssel 
den Zugang zu Wohnung oder 
Haus – so kann selbst in Situatio-
nen geholfen werden, in denen 
Betroffene nicht in der Lage sind, 
die Türe aus eigener Kraft zu öff-
nen. 
Der Hausnotruf des Bayerischen 
Roten Kreuzes bietet Seniorin-

Hof  –  Mit steigendem Alter steigt 
auch der Bedarf an Unterstützun-
gen im Alltag, die an die eigene 
Lebensrealität angepasst sind. 
Schon bei alltäglichen Tätigkei-
ten in den eigenen vier Wänden 
kann es zu Unfällen kommen, die 
die Hilfe einer weiteren Person 
oder von Fachpersonal erfor-
dern. Besonders Personen, die 
alleine leben oder körperlich ein-
geschränkt sind, können in einer 
solchen Notsituation hilflos sein. 
In solchen Momenten hilft der 
Hausnotruf: Schon ein Knopf-
druck auf dem Hausnotrufgerät 
zuhause oder über den mobilen 
Handsender genügt, um im 
Ernstfall kompetente Hilfe zu 

Hausnotruf: Treuer Begleiter für 
mehr Sicherheit im Alter

Am Sonntag, den 12. Februar, heißt es nach drei 

langen Jahren endlich wieder: „Silberstein! Helau!“ 

Von 14.00 bis 17.30 Uhr bringt Tom Sauer mit dem  

TSV-Team wieder viel Spiel und Spaß in die Halle. 

Ein Höhepunkt des närrischen Treibens wird die 

traditionelle Maskenprämierung.

Kinderfasching beim TSV Dürrenwaid

Geröstete Zucchinicremesuppe mit 
Tomaten Concassé und Bruschetta

***

Arugula-Endivien-Salat mit Orangenilets, 

Ziegenweichkäse, Vinaigrette

***

Intermezzo mit Sorbet und Prosecco im Glas

***

Petit Filet Mignon mit Shiitake-Pilzen

 in Portwein demi glace, Kartofel-Mandelbällchen 

und Prinzess-Bohnen im Speckmantel

***

Cappuccino Créme Brûlee mit Schoko-Erdbeeren

Nur 69 € für 2 Personen!

Reservierung erbeten unter 09288/92510 

Öfnungszeiten: 18.00 - 22.00 Uhr

VALENTINSTAG-MENÜ
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in der Stadtpfarrkirche „Verklä-
rung Christi“ in Naila statt. Der 
heilige Blasius gilt als Schutzpat-
ron gegen Halsleiden und wird 
zu den Vierzehn Nothelfern 
gezählt. Als standhafter Beken-
ner seines Glaubens erlitt er um 
316 unter Kaiser Licinius, oder 
bereits unter Diokletian, nach 
schrecklichen Qualen den Märty-
rertod. Eine Legende berichtet, 
er habe im Kerker einen Knaben, 
der sich an einer Fischgräte ver-
schluckt hatte, durch sein Gebet 
vor dem Erstickungstod gerettet. 
Darauf geht der im 16. Jahrhun-
dert entstandene Brauch des Bla-
siussegens zurück, in dem Bla-
sius um Fürsprache bei Hals-
krankheiten gebeten wird.
 Mit diesem besonderen Segen 
wurde der schöne Gottesdienst 
beendet.

gebotene Reinigungsopfer für 
die Mutter darbrachten. Es ist 
fürwahr eine schöne Szene im 
Lukas-Evangelium: Maria und 
Josef kommen mit dem kleinen 
Jesus in den Tempel – und dort 
merken zwei Menschen sofort, 
dass dies kein gewöhnliches Kind 
ist. Der greise Simeon und die 
Prophetin Hanna bekennen laut 
im Gotteshaus, dass Jesus der 
Erlöser ist. Das Zeugnis des 
Simeon und der Hanna über 
Jesus ist der Ausgangspunkt für 
dieses Hochfest „Darstellung des 
Herrn.“ Bis heute ist die Licht-
symbolik in dem Fest enthalten, 
und so segnete Pfarrvikar Holger 
Fiedler alle Kerzen, die in der 
Marienkirche für das Jahr benö-
tigt werden. 
Am Blasiustag fand ein Gottes-
dienst mit Dekan Andreas Seliger 

Hof/Naila  – Am 2. Februar feiert 
die Kirche das Fest der „Darstel-
lung des Herrn“, das vielerorts im 
Volksmund auch noch „Mariae 
Lichtmess“ genannt wird und am 
Tag darauf ist der Gedenktag des 
heiligen Blasius. In vielen Kir-
chen des Seelsorgebereichs 
„Hofer Land“ fanden an beiden 
Tagen Gottesdienste statt, die 
durchwegs gut besucht waren. 
In St. Marien in Hof hielt Pfarrvi-
kar Holger Fiedler den Festgot-
tesdienst zu „Mariae Lichtmess“ 
der musikalisch von Musikdirek-
tor Dr. Ludger Stühlmeyer an der 
Orgel umrahmt wurde.
Das Fest der Darstellung des 
Herrn gehört zu den ältesten 
Marienfesten. Im Lukasevange-
lium wird davon berichtet , dass 
die Eltern Jesu das Kind in den 
Tempel brachten, wo sie auch das 

Gottesdienste am Hochfest der „Darstellung des Herrn“ und am Gedenktag des heiligen Blasius

 Herrlichkeit für dein Volk Israel

Dekan Andreas Seliger erteilt den Gläubigen den Blasiussegen, hier sei-

nem Sekretär Bernhard Kuhn

Hof – Rund 40 Kurse in Stadt und Landkreis Hof bietet die Senio-

renakademie der VHS Hofer Land, unter anderem  zu den Themen 

Computerprogramme, Smartphone, Sprachen, Gesundheit oder 

Musik. Die Kurse werden teilweise auch am Vormittag angeboten. 

Die Kursgestaltung orientiert sich in Inhalt und Tempo an den 

Voraussetzungen und Wünschen der Teilnehmer und bietet die 

Möglichkeit, auf spezielle Fragen einzugehen. Mehr Informationen 

zu dieser Weiterbildungsreihe gibt es auf einer Informationsveran-

staltung der VHS am Freitag, 17. Februar 2023, 14.30 bis ca. 16 Uhr 

in der Leitstelle Pflege Hofer Land, Berliner Platz 3, Hof. 

Anmeldung bei der VHS, Helga Batzer: Telefon 09281 7145-10 

oder h.batzer@vhshoferland.de

Mehr Kurse für Senioren 
– auch am Vormittag

Lippertsgrün – Am Faschingsdienstag, 21. Februar, 

um 14.00 Uhr, veranstaltet die Karnevalsabteilung wie-

der den traditionellen Kinderfasching in der 

TuS-Mehrzweckhalle in Lippertsgrün. Viele kleine 

und große maskierte Gäste erleben einen tollen 

Nachmittag mit Spielen, 

Tänzen und einer Maskenprämierung. Alle Kinder 

erhalten Sachpreise, Süßigkeiten und wie jedes 

Jahr die frisch gebackenen Faschingsbrezeln. Tän-

zerinnen der Prinzengarde führen durch das kurz-

weilige Programm und ein DJ heizt den Kids kräf-

tig ein. Auch ein Schautanz aus dem aktuellen 

Prunksitzungsprogramm wird von einigen Tänzerinnen 

gezeigt. Die Muttis, Omas und Opas werden von der KA mit Kaffee 

und Kuchen bewirtet und die Väter treffen sich zum Kartenspielen 

im TuS-Sportheim. Also, den Termin schon jetzt vormerken!

Kinderfasching beim TuS Lippertsgrün

Geroldsgrün  –  96 Mitglieder 
zählt der Verein Traktorfreunde 
Geroldsgrün mit Vorsitzender 
Thomas Schönwälder, der zur 
Jahreshauptversammlung in der 
Gaststätte „Zum Goldenen Hir-
schen“ immerhin 30 Mitglieder 
begrüßten konnte, darunter 
auch Bürgermeister Stefan 
Münch. „Der Jahresrückblick 
2022 fällt aufgrund der Corona-
lage nüchtern aus“, bilanzierte 
der Vorsitzende und erinnerte an 
die Treffen, um eine Strohseilma-
schine zu reparieren und restau-
rieren. „Diese wurde dann auch 
zum Erntedankfest im oberfrän-
kischen Bauernhofmuseum 
Kleinlosnitz, zur Freude der 
Besucher, vorgeführt“, erinnerte 
Schönwälder und auch, dass vie-
le ein handgefertigtes Strohseil, 
das zu einem Herz gebunden 
wurde, als Andenken mit nach 
Hause nahmen. Auch am 10. 
Frankenwald-Wandermarathon 
hatte sich der Verein beteiligt. 
„Mitglieder betreuten am Burg-
stein einen Infostand zum Thema 
Brennholzgewinnung im Fran-
kenwald Anno dazumal.“ Auch 
einige sehenswerte Oldtimer-
Traktoren waren zur Schau. Bür-
germeister Münch dankte für das 
Engagement und freute sich, 
dass die Traktorfreunde das dies-

Jahreshauptversammlung der Traktorfreunde Geroldsgrün

Robert Uselmann ist
 neues Ehrenmitglied

jährige Jubiläumsjahr „700 Jahre 
Geroldsgrün“ mit dem Traktor-
treffen am 7. Mai eröffnen. Über 
eine solide finanzielle Basis 
berichtete der Kassier Jürgen 
Hölzel und erhielt Bestätigung 
von den Kassenprüfern, die eine 
„einwandfreie Kassenführung“ 
bescheinigten. Die Entlastung 
der Vorstandschaft war dann ein-
stimmig. Für seine besonderen 
Verdienste und langjähriger Ver-
einszugehörigkeit ernannte der 
Vorsitzende Robert Uselmann 
zum Ehrenmitglied und erinner-

te, dass der treue Traktorfreund 
beim ersten Treffen die Registrie-
rung organisiert und auch die 
erste Webseite der Traktorfreun-
de erstellt hatte. „Lange Zeit 
pflegte er diese auch.“ Mit Blick 
ins laufende Jahr nannte Vorsit-
zender Schönwälder die traditio-
nelle Maiausfahrt am 1. Mai und 
das Oldtimertraktortreffen am 7. 
Mai. Außerdem soll eine Bus-
fahrt am 19. August ins „Deut-
sche Landwirtschaftsmuseum 
Schloss Blankenhain“ stattfin-
den. 

Das Bild (von links) Vorsitzender Thomas Schönwälder, Ehrenmitglied 

Robert Uselmann, zweiter Vorsitzender Andreas Herrmann mit Bürger-

meister und Traktorfreund Stefan Münch.

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald
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Naila – Über Konfessions- und 
Ländergrenzen hinweg engagie-
ren sich Frauen beim Weltgebets-
tag dafür, dass Mädchen und 
Frauen überall auf der Welt in 
Frieden, Gerechtigkeit und Wür-
de leben können. So entstand die 
größte Basisbewegung christli-
cher Frauen weltweit.
Auch die Frauen der Kirchenge-
meinden im Dekanat Naila laden 
zum Weltgebetstag ein, der 
immer am ersten Freitag im 
Monat März stattfindet, heuer 
somit am 3. März und die älteste 
ökumenische Bewegung dar-
stellt. Unter dem Motto „Ping an - 
Glaube bewegt“ werden die öku-
menischen Gottesdienste gefei-
ert, die heuer Frauen aus Taiwan 
vorbereitet haben. Bei einem 
Treffen im Saal des Bonhoeffer-
hauses empfingen die Dekanats-
frauen Carmen Krügel, Karin 
Friedrich, Ute Lämmerhirt und 
Steffi Schulz die Organisations-
teams der einzelnen Kirchenge-
meinden, unterstützt von Bianka 
Klein an der Technik. 40 Frauen 
lauschten den Ausführungen 
rund um den Gottesdienst zum 
Weltgebetstag, erfuhren Wis-
senswertes und Informatives 
über das Land Taiwan, einem 
Inselstaat in Ostasien, 180 Kilo-
meter vor der Südküste Chinas 
gelegen mit 23 Millionen Ein-
wohnern und von globaler 
Bedeutung wie auch mit einer 
spannenden und bewegenden 
Geschichte. Und sie konnten 
auch Anregungen zur Dekora-
tion des Altarraumes der Kirche 
oder des Gemeindehauses mit-
nehmen. Eigens dafür hatten die 
Dekanatsfrauen zahlreiche lan-
destypische Utensilien aufge-
baut. „Es können auch Laternen 
aus Tonpapier gebastelt werden, 
diese sind einfach und unkompli-
ziert“, versicherte Dekanatsfrau 
Carmen Krügel, die bei der 
Begrüßung festgestellt hatte, 
dass nach der Zwangspause eini-
ge Akteurinnen nicht mehr dabei 
seien, Neue aber hinzugekom-
men und teilte mit, dass die 
Dekanatsfrauen im Wechsel das 
Land Taiwan mit Geschichte wie 
auch die Menschen und deren 
Leben vorstellen; mit vielen Bil-
dern untermalt. Sie selbst erläu-
terte das Titelbild „I Have Heard 
About Your Faith”, dass von der 
jungen taiwanischen Künstlerin 
Hui-Wen Hsiao stammt. Es sind 
Motive zu sehen, die Taiwans 
bekannteste Merkmale hervor-
heben. Die zwei betenden Frauen 

Vorbereitungstreffen für den Weltgebetstag am 3. März:

Motto: Ping an - Glaube bewegt

im Hintergrund sind im Verhält-
nis zum übrigen Bildinhalt rela-
tiv klein dargestellt. Die beiden 
Vögel, der Mikadofasan und der 
Schwarzgesichtlöffler, haben in 
Taiwan eine besondere Bedeu-
tung: Sie verkörpern Eigenschaf-
ten des taiwanesischen Volkes, 
nämlich Zuversicht und Durch-
haltevermögen. „Der ganze Stolz 
Taiwans zeigt sich aber in den 
überdimensional dargestellten 
Schmetterlingsorchideen, die 
dem Land den Namen Königreich 
der Orchideen verliehen haben“, 
betont Carmen Krügel und auch, 
dass das Bild die Eigenschaften 
der Bewohner Taiwans Stärke, 
Selbstbewusstsein und Gottver-
trauen symbolisiere. Nach den 
kurzen Erläuterungen, Hinwei-
sen und Tipps übernahm Kir-
chenmusikdirektor Stefan 
Romankiewicz das Zepter, um 
mit den Frauen die insgesamt 
neun Lieder zu proben. Er sang 
und spielte sie am Klavier vor, 
und schon stimmten alle ein. 
Neben den vielfältigen Informa-
tionen und gemeinsamen Singen 
gab es zudem eine Impulsan-
dacht wie auch ein gemütliches 
Beisammensein, um ins 
Gespräch zu kommen, sich aus-
zutauschen. 
Nicht zu vergessen die Vorstel-
lung von Rezepten, denn heuer 
kann nach dem Gottesdienst wie-

der zum gemeinsamen Beisam-
mensein eingeladen werden, 
meist bei einem Angebot von lan-
destypischen Gerichten wie etwa 
Reis mit Shiitake Pilzen und 
Schweinefleisch, Nudeln mit Zha 
Jiang Soße oder auch Taiwani-
schen Ananaskuchen. 

Unser Bild zeigt (von links) die Akteurinnen des Vorbereitungstreffen 

Steffi Schulz, Bianca Klein, Karin Friedrich, Ute Lämmerhirt und Carmen 

Krügel.

Bad Steben, Martin-Luther-

Haus, 18.30 Uhr;

Bernstein, Kirche, 19 Uhr

Lippertsgrün, Gemeinderaum, 

19.30 Uhr

Langenbach, Lukaskirche/

Gemeinderaum, 19.30 Uhr; 

Marlesreuth, Gemeindehaus, 

19 Uhr; 

Issigau, Gemeindehaus, 19 

Uhr; 

Bobengrün, Gemeindesaal, 

19.30 Uhr; 

Lichtenberg, Gemeindehaus, 

19 Uhr; 

Schwarzenbach a.Wald und 

Döbra, gemeinsam im evange-

lischen Gemeindehaus in 

Schwarzenbach, 19.30 Uhr; 

In Naila findet in diesem Jahr 

kein Weltgebetstaggottes-

dienst  statt. Es  wird gebeten, 

die Veranstaltung in einer der 

anderen Gemeinden zu besu-

chen. 

Gottesdienste am 

Weltgebetstag

Die Kommunale Jugendarbeit des Landkreises Hof lädt zusammen 

mit der örtlichen Polizei Vereine und Veranstalter zu einer Informa-

tionsveranstaltung zum Thema „Jugendschutz und Sicherheit bei 

öffentlichen Veranstaltungen“ ein.

Folgende Termine sind vorgesehen:

Am 14.02.2023 im Gemeindesaal der Evan.-Luth. Kirche, Fried-

hofstr. 1, 95176 Konradsreuth.

Am 16.02.2023 im Jugendtreff „JuNAIted“, Anger 4, 95119 Naila.

Dauer der Veranstaltung: 18.30-20.30 Uhr

Anmeldung: Landratsamt Hof, Kommunale Jugendarbeit, Tel. 

09281/57434, E-Mail petra.schultz@landkreis-hof.de

 Informationsabende zum Thema „Jugendschutz und 

Sicherheit bei öffentlichen Veranstaltungen“

Restaurant & Cafe Aquamarin
in der Therme Bad Steben

Badstraße 31 · 95138 Bad Steben
info@aquamarin-badsteben.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir für das

SIE! ...oder genau DICH!

Servicemitarbeiter 
m/w/d

in Vollzeit, Teilzeit oder auch  
auf 520-€-Basis

Wir haben keine Teildienste!!
– Auch für Quereinsteiger mit Erfahrung –

Gute und faire Bezahlung ist für uns  
eine Selbstverständlichkeit!

Wenn Sie Teil unseres Teams werden möchten, 
 senden Sie uns bitte Ihre Bewerbung   

per Mail, postalisch oder vereinbaren Sie einfach 
einen Termin unter Telefon 01 71/44 84 445.

Täglich erreichbar von 11.00 bis 17.00 Uhr  
(außer Samstag und Sonntag)

Ihr Spezialist für Frische 
und Qualität
EU-Zugelassener 
Meisterbetrieb

Hauptgeschäft 
Dörnthal
Dörnthal 71 · 95152 Selbitz
Telefon: 0 92 80/53 83

www.metzgerei-strobel.de, www.facebook.com/Landmetzgerei.Strobel und www.facebook.com/Strohschweine

Aktueller Speiseplan und Vorschau auch im Internet unter www.metzgerei-strobel.de
Über eine Vorbestellung würden wir uns sehr freuen, Ihre Metzgerei Strobel

Bei Rückfragen: Telefon 09280/5383 · eMail: post@metzgerei-strobel.de

Wochen-Angebot
vom

13.02. – 18.02.23

Hack� eisch gemischt mit Strohschwein 
und heimischen Jungrind  100 g 1,19 €

Pfefferbeißer  100 g 1,59 €

Fränkische Rotwurst  100 g 1,39 €

Lyoner  100 g 1,59 €

Wurstsalat mit Mayonaise  100 g 0,89 €

Bonbel Butterkäse 50 % F.i.Tr.  100 g 1,89 €
Ab Donnerstag, 16.02.2023
Rollbraten vom Strohschein (mit Zwiebel- oder 
Schinken-Käse-Füllung) 100 g 1,39 €

Garantiert Strohschwein – jetzt auch unabhängig zerti� ziert durch die Qal Bayern

HeimatGenussOberfranken – Spezialitäten regionaler Genussmanufakturen in unserem Heimat-Regal.

Bitte nutzen Sie unseren Lieferdienst ab 10.- € frei Haus in Stadt und Landkreis Hof, sowie in den an-
grenzenden Gemeinden in Thüringen und Sachsen. Diese Woche am Mittwoch, Donnerstag und  Freitag. 
Bestellungen sind möglich per Tel, Mail, Whatsapp, Messenger und natürlich komfortabel über die 
 BestellApp bis spätestens 10 Uhr am Liefertag.

Dry-Aged Fleisch aus unserem Reifeschrank, Cuts vom Weiderind, Wild aus heimischer Jagd sowie viele 
Ideen für die schnelle Küche zuhause.

Strohschweine: Ritter Klaus, Schwingen; Lnagheinrich Thomas, Scharten
Rinder: Schaller Marika, Forst; Oelschlegel Ralph, Langenbach
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In einer zumindest von den Ergebnissen her schwierigen Saison für die deutschen Skispringer, ist zumindest auf die Unterstützung der Fans Verlass. Zum Skiflugweltcup am 

Bad Mitterndorfer Kulm reisten 24 Skisprungbegeisterte aus dem Frankenwald und versuchten durch lautstarkes Anfeuern den ein oder anderen Meter aus den Athleten 

herauszukitzeln. Bei traumhaften Wetter konnten zwei Wettkämpfe ohne witterungsbedingte Unterbrechungen besucht werden. Unser Bild zeigt die Gruppe mit Vertretern 

der Wintersportabteilung des ATSV Thierbach/Marxgrün sowie des TSV Carlsgrün. Auf dem zweiten Bild zu sehen sind Tom Menger und Sebastian Meyer zusammen mit 

dem Deutschen Adler Andreas Wellinger. 

Deutsche Skiadler mit Unterstützung
 aus dem Frankenwald

Trainingstermine

Dienstag                                                                                                                Mittwoch 

- 16.30 - 17.45 Uhr Frankenhalle Naila                                     - 18.20 - 19.50 Uhr Frankenhalle Naila

Minis (5 bis 6 Jahre), E-Jugend (bis 9 Jahre)                              weibliche B-Jugend (bis 16 Jahre)

- 17.30 - 19.00 Uhr Gymnasiumshalle Naila                                 männliche A-Jugend (ab 16 Jahre)

männliche D-Jugend / weibliche C-Jugend (bis 12 Jahre)

Freitag 

- 17.30 - 19.00 Uhr Frankenhalle Naila

weibliche C-Jugend (bis 14 Jahre), männliche D-Jugend (10 bis 12 Jahre)

- 19.00 - 20.30 Uhr Frankenhalle Naila 

weibliche B-Jugend (bis 16 Jahre) und Frauen (ab 18 Jahre)

männliche A-Jugend (ab 16 Jahre)

Trainingstermin

Dienstag 19.30 - 21.00 Uhr Senioren Frankenhalle Naila 

HG Naila

Für Fragen zum Training, bitte an Abteilungsleiterin Martina Biegler (0160/94 791439) oder

 Vorsitzenden Jens Brett (09282/ 98220) wenden. E-Mail:  1.vorstand@hg-naila .de

Samstag, 11.02.2023: Teilnahme der C- Junioren 

beim Eisteichcup des ATSV Münchberg- Schlegel

Nachlese zum 4. FEG- Eiscup des FSV Naila
1. Platz: TuS Lippertsgrün

2. Platz: FC Höllental

3. Platz: SV Steinwiesen

Für Informationen und offene Fragen zum Juniorenspielbetrieb:

Thomas Wiedel (0160/7404411) oder Tanja Färber (01520/ 

6072415 oder 09282/2880795)

Informationen zum Herrenspielbetrieb: 

Oliver Frankenberger: 0163/7774314 

Alle Bundesligaspiele  die auf Sky  übertragen werden, können im 

FSV-Vereinsheim angeschaut werden! Online: fsv-naila.de

Neues Trainingsmaterial durch Zeitschriften-Abos 

Die Firma Willmaprint ist im letzten Herbst in Kooperation mit dem 

FSV Naila von Tür zu Tür gegangen und hat verschiedene Zeit-

schriften als Abo angeboten.  Durch die zahlreichen Abos konnte 

der Verein seiner Juniorenabteilung zahlreiches Trainingsmaterial 

beschaffen. 

Kleidercontainer am FSV- Vereinsheim

 zugunsten der FSV- Jugend!

Hier können gebrauchte Kleidungsstücke und Schuhe eingeworfen 

werden. Wer die Säcke nicht selbst transportieren kann, kann einen 

Termin zur Abholung bei 1. Vorsitzenden Reinhold Hohberger 

0171/8773518 oder im FSV- Vereinsheim unter  09282/3165 

vereinbaren. 

FSV Naila

TISCHTENNIS
Freitag 10.2., 18.30 Uhr, Herren IV-Bezirksklasse C:

TSV Bad Steben IV- SV Berg V

Samstag 11.2., 14.00 Uhr, Jugend-Bezirksliga:

TSV Bad Steben - ATSV Oberkotzau

Samstag 11.2., 14.00 Uhr, Herren V-Bezirksklasse D:

Freie Turnerschaft Naila II - TSV Bad Steben V

Samstag 11.2., 19.00 Uhr, Herren II-Bezirksklasse B:

TSV Bad Steben II - SV Marlesreuth II

TSV Bad Steben

Die nächsten Trainingseinheiten der Jugend
F-Jugend

–  Wöchentlich mittwochs um 16.30 Uhr in der Halle Bad Steben

E-Jugend

– Wöchentlich mittwochs um 17.45 Uhr in der Halle Bad Steben

Termine SV05
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Wohltuende Wickel
 Donnerstag, 9. Februar 2023 von 19-20.30 Uhr.
Was man gegen Ohren-, Hals- und Bauchschmerzen sowie 
Gelenkbeschwerden mit Hausmitteln tun kann. Es gibt Wissens-
wertes in Theorie und praktisches Ausprobieren. Hausmittel gibt 
es in Küche und Garten: Zwiebeln, Zitronen, Quark, Kartoffeln, 
Kohl, Meerrettich, Johanniskraut, Beinwell.
Leiterin: Hedwig Stierand; Gebühr 6 €

Klangerlebnis
 Dienstag, 14. Februar 2023 von 19-20.30 Uhr.
Einfach mal abschalten und den Kopf frei bekommen. Lassen Sie 
den Alltag mal hinter sich und tauchen Sie in die Welt der Obertöne 
mit tibetischen Klangschalen, Zimbeln und Gongs ein. Durch eine 
Klangreise können Verspannungen und Blockaden abgebaut wer-
den, ebenso können die Selbstheilungskräfte gestärkt werden.
Leiterin: Klangtherapeutin Manuela Sachs; Gebühr 6 €

Leichtfüßigkeit
Donnerstag, 16. Februar 2023, 
Workshop von19-20.30 Uhr.
Übungen für den Alltag - Woher nimmt man die Energie für einen 
leichtfüßigen Gang? Je besser die Muskeln zusammenarbeiten, 
desto leichter und energiegeladener fühlt sich die Bewegung an. 
Desto mehr wird auch der Impuls zur Aufrichtung spürbar - was 
wiederum uns den Rückenschmerz erspart. Der Workshop ist 
geeignet für leichtere Bewegung im Alltag, bei Knie-, Hüftproble-
men, LWS-Problemen, bei Senkfüßen, Spreizfüßen, beginnendem 
Hallux / Anti-Hallux-Training.
Heilpraktikerin Elke Wermbter-Gosny; Gebühr 6 €

Anmeldung bei Christine Rittweg Tel. 09289-5043 oder 

vhs@schwarzenbach-wald.de Anmeldeschluss 4 Tage vor 

Kursbeginn.

VHS-Kurse in Schwarzenbach a.Wald

Schwarzenbach a.Wald  – Am 

Samstag, 25.02.23 findet im Phi-

lipp-Wolfrum-Haus in Schwar-

zenbach am Marktplatz von 10 

bis 12 Uhr endlich wieder der 

Kinderkleiderbasar statt 

(Schwangere mit Mutterpass 

dürfen schon ab 9.30 Uhr kom-

men).

Es gibt wieder eine riesige Aus-

wahl an modischer, gut erhalte-

ner Frühjahr- und Sommerklei-

dung für Kinder in Größen 56-

176 und Jugendliche in S, sowie 

Spielsachen, Bücher, Kinderwa-

gen, Kinderfahrzeuge, -autositze 

und -fahrräder usw.

Abgabetermine sind:

Do, 23.02. von 9-11 Uhr und 16-

18 Uhr, sowie am Fr, 24.02.23 

von 15-16.30 Uhr.

Es werden maximal 40 Teile und 

nur fertige Listen mit ausgezeich-

neter Ware angenommen, die in 

einwandfreiem Zustand, gewa-

schen und gebügelt ist. Die Ver-

anstalter behalten sich vor, alt-

modische Kleidungsstücke oder 

Sachen mit Flecken auszusortie-

ren. 

Listen liegen wie immer aus in 

Straßdorf beim Bäcker Friedrich, 

in Schwarzenbach beim Metzger 

Groß, Bäcker Friedrich und in 

der Sonnenapotheke. In Naila 

gibt’s die Listen in der Kinder-

arztpraxis Dr. Schürmann und 

bei Schmidt Sicherheitstechnik 

in der Bergstr. 5.

Sie können auch  unter: 

www.Schwarzenbach-Wald.de 

ausgedruckt werden (Schnellsu-

che: Kinderkleiderbasar)

Auszahlung und Abholen nicht 

verkaufter Ware ist am Sa, 25. 

Februar von 17.00 – 17.30 Uhr.

Infos und Listennummern unter 

Tel. 09289/6244 und 

09289/964630.

Das Team vom Kinderkleiderba-

sar freut sich auf viele Käufer und

Verkäufer (Der Erlös kommt, wie 

immer, Kindern in der Gemeinde

zugute). 

Kinderkleiderbasar in 
Schwarzenbach a. Wald

Konfirmations
Outfit

Einkaufsgutschein
Bei Vorlage dieses Gutscheines erhältst Du

 10,-€ Nachlass auf Dein Konfirmations- 
Outfit.

  
Mindesteinkauf 50,-€ bei Modehaus Pöpperl. Nicht mit anderen 

Gutscheinen kombinierbar. Pro Einkauf nur ein Gutschein möglich. 
Nicht gültig bei reduzierter Ware. Gültig bis 31.05.2023

10,-
Der Tag Deiner Konfirmation sollte ein 

ganz besonderer Tag für Dich sein. 
Wir haben für Dich das passende

                              Konfirmations Outfit.

Hauptstrasse 1-5 - 95119 Naila
M O D E H A U S - N A I L A
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und Pflege von Hecken und 
Gehölzen, naturschutzfachliche 
Grundlagen sowie Umweltpäda-
gogik. 
Der Lehrgang erstreckt sich über 
17 Wochen, die auf den Zeitraum 
von September 2023 bis Juli 
2024 verteilt sind. Beginn ist 
Montag, der 25. September 
2023. Die Lehrgangs- und Prü-
fungsgebühren betragen 1.200 
Euro beziehungsweise  250 Euro. 
Anmeldungen sind ab sofort bei 
der Regierung von Oberfranken 
möglich. Anmeldeschluss ist der 
30. Juni 2023.
Nähere Informationen zum Lehr-
gang und zur Anmeldung unter: 
www.reg-ofr.de/gnl

Forstwirt eine Zusatzqualifika-
tion auf Meisterniveau für alle, 
die sich im Bereich Naturschutz 
und Landschaftspflege weiterbil-
den möchten. 
In Theorie und Praxis sowie in 
vielen Exkursionen lernen die 
Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer unter anderem die Grundla-
gen des Naturschutzes und der 
Landschaftspflege, Umweltbil-
dung und Öffentlichkeitsarbeit, 
aber auch Grundsätze des 
Gewerbe- und Steuerrechts oder 
des Arbeits- und Sozialrechts. 
Schwerpunkte bilden zudem der 
Einsatz von Maschinen und 
Geräten in der Landschaftspfle-
ge, die fachgerechte Pflanzung 

Bayreuth –  Die Regierung von 
Oberfranken führt im Auftrag 
des Bayerischen Staatsministe-
riums für Ernährung, Landwirt-
schaft und Forsten in enger 
Zusammenarbeit mit der Akade-
mie für Naturschutz und Land-
schaftspflege Laufen und der 
Bayerischen Landesanstalt für 
Landwirtschaft in Freising einen 
Fortbildungslehrgang  2023/ 
2024 zum Geprüften Natur- und 
Landschaftspfleger/zur Geprüf-
ten Natur- und Landschaftspfle-
gerin durch. 
Die Fortbildung bietet aufbau-
end auf einen Berufsabschluss in 
einem „grünen“ Ausbildungsbe-
ruf wie Landwirt, Gärtner oder 

Lehrgang zum Geprüften Natur- und Landschaftspfleger und Landschaftspflegerin 2023/2024

Lehrgang beginnt im September 2023

Interkommunales Amtsblatt der Städte und Gemeinden: Naila, Schwarzenbach a.Wald,
Bad Steben, Geroldsgrün, Berg, Lichtenberg, Issigau

WIR IM FRANKENWALD
Berg

Lichtenberg

Bad Steben

Geroldsgrün

Gemeinsam sind wir stark
Jeden Freitag kostenlos in Ihrem Briefkasten!
Auflage: 17000 Exemplare

Naila

Schwarzenbach a.Wald

Issigau

Voller Trauer nehmen wir Abschied von unserem Gründungsmitglied

Hans Schnabel
* 12.05.1936 † 17.12.2022

Wir haben einen großen Unterstützer des Vereins verloren. Vor allem in der
Anfangszeit, hat er durch seinen persönlichen Einsatz und seine umfang-
reichen Sponsoringaktivitäten als Geschäftsmann zum erfolgreichen Aufbau
des sportlichen Bereichs beigetragen. Seine langjährige Hilfsbereitschaft bei
den gesellschaftlichen Veranstaltungen war vorbildhaft. Wir sind ihm für alle
seine guten Taten an der HGN sehr dankbar. Bis ins hohe Alter hat er sich
stets für den Verein und seine Aktivitäten interessiert, was seine große
Zuneigung zur HGN offenbarte. Wir werden ihm stets ein ehrendes Gedenken
bewahren.

Handballgemeinschaft Naila e.V.
Die Vorstandschaft
Die Mitglieder

Abschied - ein Wort, so leicht zu sagen,
doch schwer, unsagbar schwer, ihn zu ertragen.

Viel zu früh müssen wir in Liebe Abschied nehmen von

Heiko Ultsch
*12.05.1982 † 17.01.2023

Deine Kinder Vincent und Karlotta und BiancaVölkel
Deine Lebensgefährtin ManuelaWeber

Dein VaterWalter Ultsch und Sabine mit Lorena und Leon
Deine Mutter Gisela Burkel mit Vanessa

Deine OmaWaltraud Plank
und alle Verwandten und Freunde

Die Beisetzung fand in aller Stille statt.
Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

Traueranschrift:
Walter Ultsch, NeueWiese 1, 95138 Bad Steben

SCHAUENSTEIN,NEUDORF,OBERSTEBEN, IMFEBRUAR 2023

 

NACHRUF 

Die Freiwillige Feuerwehr Lichtenberg 

trauert um ihr langjähriges Ehrenmitglied 

   Günther Plank 

Günther Plank trat 1959 in die Feuerwehr ein. Er engagierte sich in der aktiven 

Wehr sowie der Vorstandschaft und wirkte von 1973 bis 1983 als Kommandant 

entscheidend mit. 2016 wurde er zum Ehrenmitglied des Vereins ernannt. 

Für seinen Dienst am Nächsten und die mehr als 60-jährige Vereinstreue 

sagen wir Danke! 

 

Wir werden ihm stets ein ehrendes Gedenken bewahren. 

 

Die Vorstandschaft im Namen aller Mitglieder 

Lichtenberg, im Januar 2023 

Sie darf nun schauen,
was sie geglaubt hat.

Voller Dankbarkeit und erfüllt von schönen Erinnerungen
nehmen wir Abschied von unserer Patin, Tante
und Schwägerin

Herta Schmidt
geb. Sell

*17.04.1923 †20.01.2023

Marxgrün, im Januar 2023

Deine Silvia und Günter

Dein Andreas und Olli

Deine Sandra

und alle Anverwandten

Die Trauerfeier findet am Dienstag, den 14. Februar 2023 um 14.00 Uhr in Naila statt.

Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

Traueradresse: Silvia Griesbach, Schwarzenbacher Straße 6, 95119 Naila
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Bad Steben  –    Stress, Zeitdruck, 
Ärger, nervige Mitmenschen? 
Wie gerne wären wir ausgegli-
chen und gelassen. Das würde 
unser Leben wesentlich leichter 
machen. Erfahren Sie an diesem 
Wohlfühlabend von vielverspre-
chenden Möglichkeiten, die Sie 
ausgeglichener und entspannter 
werden lassen. Unkomplizierte 
kleine Übungen, interessante 
Tipps und Anregungen zeigen 
Ihnen wie Sie es schaffen, Stress 
abzubauen und in kurzer Zeit 
neue Energie und Kraft zu tan-
ken. Holen Sie sich wieder mehr 

Ruhe, mehr Gelassenheit und vor 
allem wieder mehr Lebensfreude 
in ihren Alltag. 
Ein Abend für Ihr Wohlbefinden 
mit der Gesundheitspädagogin 
Elke Sachs. Ein Abend zum Los-
lassen, Entspannen und Genie-
ßen am Mittwoch, 15. Februar 
um 19.00 Uhr, im Bad Stebener 
Kurhaus mit Gesundheitspäda-
gogin Elke Sachs. 

Info: 
Eintrittskarten sind an der 
Abendkasse zu 6 Euro (ohne 
Gastkarte 7 Euro) erhältlich.

Am 15. Februar im Kurhaus Bad Steben: 

Das Geheimnis der Gelassenheit

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald

JETZT NEU: 
WOHNWAGEN

www.schneidergruppe.de/wohn-reisemobile

Hier zum 

Mietplaner

VERMIETUNG & VERKAUF    RUND-UM-SERVICE    CAMPING-ZUBEHÖR-SHOP

WOHN-/REISEMOBILE  
& WOHNWAGEN

Die Schneider Gruppe GmbH | Müllerstraße 33 | 09113 Chemnitz

                   ANWALTSKANZLEI 
Wolfgang Rehme

                       Marktplatz 6
                             95152 Selbitz
                             Tel.: 09280/330
                             E-Mail: ra.rehme@t-online.de

          Beratung/Vertretung in
      Rechtsangelegenheiten, z. B.
      - Straf- und Bußgeldrecht
       - Verkehrs(unfall)recht
           - Ehe- und Familienrecht
           - Erbrecht
           - Arbeitsrecht
           - Mietrecht
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Dörnthal/Selbitz –   Die Orts-

gruppe Frankenwald Ost des 

Bund Naturschutz in Bayern e.V. 

wollte es genau wissen: Zum The-

ma Recycling von Verpackungs-

müll lud sie dazu Vertreter der 

größten Sortieranlage in Nord-

bayern ein. Katrin Böhme und 

Lars Hillebrand von der Böhme 

GmbH Wertstofferfassung aus 

Rehau plauderten zum Thema 

dann auch aus dem Nähkästchen, 

oder besser gesagt, aus dem 

Recycling-Container. 220 Kilo-

gramm Verpackungsmaterial, 

davon 40 Kilogramm Plastik, ent-

sorgt jeder Einwohner in 

Deutschland pro Jahr. Wobei das 

Wort „entsorgt“ nicht heißen soll, 

dass man damit seine Entsorgen-

Sorgen los ist. Entscheidend für 

eine gute Recyclingquote ist das 

eigene Verhalten und das Wissen 

um die weiteren Verarbeitungs-

prozesse, die folgen. Das Beste ist 

immer Abfall- und Verpackungs-

vermeidung. Was nicht entsteht, 

muss auch nicht entsorgt werden. 

Doch die 25 Lkw-Züge, die täg-

lich die Sortieranlage erreichen, 

sprechen für sich. Es leuchtet ein, 

dass diese Menge nicht mehr von 

Hand sortierbar ist. Infrarot-

Strahler leuchten stattdessen auf 

den endlosen Materialfluss, der 

über das zurückgeworfene Rest-

licht verrät, um welches Material

es sich handelt und in Sekunden-

bruchteilen zu der richtigen 

Reinfraktion ausgeblasen wird. 

So werden PE, PP, PS und andere 

Gute Recyclingquote am Anfang des Verwertungsweges

Die Bürger haben es in der Hand

Kunststoffe sortenrein getrennt. 

Metalle wie Eisen werden mag-

netisch entnommen. Aluminium 

durch Wirbelstrom aufgewirbelt. 

Doch dieser fein ausgeklügelte 

Trennungsprozess wird leider 

viel zu oft gestört. Dinge die keine 

Verpackungen sind oder Verpa-

ckungen die zusammenhaften, 

wie Joghurtbecher mit nicht 

abgezogenem Aludeckel, Marga-

rinebecher mit anhaftender 

Papierhülle und vieles mehr. 

Alles Dinge die eine Reintren-

nung verhindern und damit 

unnötig in der Verbrennung lan-

den. Verpackungsmüll der inei-

nander gestopft wurde, um Platz 

zu sparen, wird genauso zum 

Quotenkiller, wie große Folien 

(Silofolien) oder Netze, die sor-

tierbare Ware auf den Förderbän-

dern abdecken oder sich verfan-

gen und den Sortierprozess stö-

ren. Je lockerer die sortenreinen 

Fraktionen über das Band laufen, 

desto besser klappt das mit dem 

Recycling. Wenn die Infrarot-

scanner schwarz sehen, ist das 

sprichwörtlich gemeint, denn 

schwarze Kunststoffe reflektie-

ren kein Licht und werden so 

nicht erkannt. Also am besten 

nichts kaufen mit schwarzer Ver-

packung. Der Bürger hat es in sei-

ner Hand: Beim Einkauf und am 

Container der Recyclingquote zu 

neuen Höhen zu verhelfen.

Katrin Böhme (links) mit Lars Hillebrand (Mitte) freuten sich über ein 

Körbchen mit Biolebensmittel für ihren Vortrag, übergeben von Klaus 

Schaumberg (rechts). Foto: Leonhard Crasser

Danksagung
Wir bedanken uns für die vielen herzlichen

Beileidsbekundungen durch tröstende Worte und
stille Umarmungen sowie die Geldspenden

beim Heimgang unserer lieben Entschlafenen

Gerhard Sell
*08.04.1949 †15.12.2022

Matthias Sell
*29.12.1968 †12.12.2022

Unser besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Horst Bergmann
für seine trostreichen Worte und Stefan Romankiewicz

für die musikalische Umrahmung und
der gesanglichen Einlage und den Thierbacher Vereinen

für die ehrenden Nachrufe.

Dank auch an alle Verwandten und Bekannten,
die beide auf ihrem letzten Weg begleitet haben
sowie dem Bestattungsinstitut Hollerbach, Naila.

Brigitte Sell
Sabine Fritsche mit Familie

THIERBACH, IM FEBRUAR 2023

Man sieht die Sonne langsam untergehenMan sieht die Sonne langsam untergehen
und erschrickt doch, wenn es plötzlich dunkel ist.und erschrickt doch, wenn es plötzlich dunkel ist.

Agnes Schulze geb. Wich

dein Ehemanndein Ehemann Willy
deine Tochterdeine Tochter Anita mit den Enkelnmit den Enkeln Florian && Carina
dein Sohndein Sohn Harald mit den Enkelnmit den Enkeln Conny, Sebastian,

Chris && Maximilian
dein Sohndein Sohn Edwin mitmit Gabi und Enkelinund Enkelin Sophia
dein Sohndein Sohn Stefan mitmit Gudrun und den Enkelnund den Enkeln Steven && Isabella
sowiesowie Anja mit Enkelmit Enkel Nico
deine 6 Urenkel, alle Partner und Anverwandtedeine 6 Urenkel, alle Partner und Anverwandte

In tiefster Trauer nehmen wir Abschied von unsererIn tiefster Trauer nehmen wir Abschied von unserer
geliebten Frau, Mutter, Oma und Uroma

*18.03.1935 †01.02.2023*18.03.1935 †01.02.2023

Die Urnentrauerfeier findet amDie Urnentrauerfeier findet am Mittwoch, den 15.02.2023
um 14:00 Uhr, im Krematorium in Hof statt.statt.

NAILA, IM FEBRUAR 2023

Ein Mensch, der uns verlässt,
ist wie eine Sonne, die versinkt.

Aber etwas von ihrem Licht bleibt
immer in unserem Herzen zurück.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
unserer Mutter, Schwiegermutter, Oma und Schwester

Erika Heger
geb. Pößnecker

*22.11.1933 † 06.02.2023

Deine Tochter Margit
Deine Tochter Gertraud und Stefan

Deine Enkelin Michaela
und alle Angehörigen

Die Urnenfeier findet in aller Stille statt.
Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

Traueranschrift Gertraud Beier, Seilerweg 4, 95119 Naila

IN STILLER TRAUER

Fürchte dich nicht, denn ich habe dich erlöst!
Ich habe dich bei deinem Namen gerufen, du bist mein.

Jesaja 43, 1
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Lichtenberg  –  Der Konzertsaal 
von Haus Marteau besticht durch 
seine grandiose Architektur. 
Herausragend sind auch die 
Meisterschülerinnen und Meis-
terschüler, die dort konzertieren. 
Die Reihe „Haus Marteau auf Rei-
sen“ ergänzt das große Angebot 
der Internationalen Musikbegeg-
nungsstätte. 
Zu insgesamt fünf Konzerten lädt 
der Bezirk Oberfranken im Feb-
ruar ein. „In dieser Zeit bietet 
unsere Internationale Musikbe-
gegnungsstätte Meisterkurse für 
Klavier, Oboe und Fagott an, die 
von Stars von morgen aus aller 
Welt besucht werden. Unter der 
Anleitung erstklassiger Dozen-
tinnen und Dozenten verfeinern 
sie in einer intensiven Kurswoche 
ihr Können“, erklärt Bezirkstags-
präsident Henry Schramm. 
In der Tradition des einstigen 
Hausherrn, des Violinvirtuosen 
Henri Marteau, geben die Kurs-
teilnehmerinnen und -teilneh-
mer am Ende der Veranstaltung 
fast immer ein Abschlusskonzert 
im Konzertsaal der Künstlervilla. 
So gewinnen die jungen Künstle-
rinnen und Künstler Konzertpra-
xis und Haus Marteau bietet erst-
klassige Kammermusikabende in 
einem großartigen Rahmen.
Prof. Clara Dent-Bogányis 
Oboenstudentinnen und -stu-
denten eröffnen den Konzertrei-
gen am Freitag, 3. Februar, 
gefolgt vom Meisterkurs für Kla-
vier von Prof. Stefan Arnold am 
Mittwoch, 8. Februar. 
Dessen Meisterschülerinnen und 
Meisterschüler sind tags darauf 
(9. Februar) mit Haus Marteau 
auf Reisen in der Klaviermanu-
faktur Steingraeber und Söhne in 

Konzert-Highlights 
im Haus Marteau

Bayreuth zu Gast. 
Als neuer Dozent in Haus Marte-
au gibt der Pianist Prof. Markus 
Bellheim sein Debüt. Er ist als 
Pianist auf internationalen Büh-
nen und Festivals erfolgreich. 
Die Teilnehmenden seines Meis-
terkurses konzertieren am Mitt-
woch, 15. Februar im Konzert-
saal in Lichtenberg. 
In der Woche darauf steht das 
Fagott im Mittelpunkt des Kurs-
geschehens in Haus Marteau. 
Zusammen mit hochbegabten 
Jugendlichen und Studierenden 
probt Prof. Dag Jensen in der 
Künstlervilla Solo- und Orches-
terliteratur. Den künstlerischen 
Ertrag dieser Arbeitswoche prä-
sentiert der Kurs am Montag, 20. 

Februar in Haus Marteau.
Abschlusskonzert des Meister-
kurses für Oboe von Prof. Clara 
Dent-Bogányi
Freitag, 3. Februar 2023 um 18 
Uhr im Konzertsaal von Haus 
Marteau

Abschlusskonzert des Meister-
kurses für Klavier von Prof. Ste-
fan Arnold
Mittwoch, 8. Februar 2023 um 
18 Uhr im Konzertsaal von Haus 
Marteau
Klavierkonzert im Rahmen der 
Konzertreihe „Haus Marteau auf 
Reisen“ mit dem Meisterkurs für 
Klavier von Prof. Stefan Arnold 
Donnerstag, 9. Februar 2023 um 
19 Uhr 30 bei Steingraeber & 
Söhne, Bayreuth
Abschlusskonzert des Meister-
kurses für Klavier von Prof. Mar-
kus Bellheim Mittwoch, 15. Feb-
ruar 2023 um 18 Uhr im Konzert-
saal von Haus Marteau
Abschlusskonzert des Meister-
kurses für Fagott von Prof. Dag 
Jensen Montag, 20. Februar 

2023 um 18 Uhr im Konzertsaal 
von Haus Marteau

Verbindliche Kartenreservie-

rung unter 0921 604-1608 

oder info@haus-marteau.de.

telefonisch in der Beratungs-
stelle: 09281 – 540 09-0 
oder über VHS Hofer Land
Psychosoziale Krebsberatungs-
stelle Hof  der Bayerischen 
Krebsgesellschaft e.V.
Konrad-Adenauer-Platz 1 – 
Eingang über Poststraße I , 
95028 Hof
Tel. 09281 - 540 09 -0 I 
kbs-hof@bayerische-
krebsgesellschaft.de
www.bayerische-krebsgesell-
schaft.de

Achtsamkeit und der gemein-
same Austausch schließen die 
Veranstaltung ab. 

Termin: 

Mittwoch, 08.03.2023
18.00 – 19.30 Uhr
Ort: Gruppenraum der Psycho-
sozialen Krebsberatungsstelle
1.Stock (Aufzug vorhanden)
Leitung: Stefanie Kreissl
Sozialpädagogin M.A. 
Kosten: keine
Anmeldung: bis 03. März 2023

Hof –  Eine Krebserkrankung 
stellt auch für Angehörige eine 
große Belastung dar. Neben 
der Sorge um die erkrankte 
Person lasten häufig auch die 
geänderten Anforderungen des 
Alltags auf den Schultern des 
Angehörigen.  Nach einem kur-
zen einführenden Vortrag über 
die Situation von Angehörigen 
wollen wir uns Zeit nehmen, 
um uns mit der Frage „was tut 
mir gut“ zu beschäftigen. 
Übungen zur Entspannung, 

„Ein Abend für mich - für Angehörige 
von Krebserkrankten“

Jetzt bewerben und

Teil des Teams werden!

www.hoftexgroup.com/karriere

KOLLEGE (m/w/d)

GESUCHT!

VERTRIEBSSACHBEARBEITER

Wir bieten Ihnen einen sicheren Arbeitsplatz

in einem erfolgreichen Familienunternehmen

mit ofener und teamorientierter Kultur, sowie
eine leistungsgerechte Vergütung mit zu-

sätzlichen Beneits.
Sie genießen Vorteile, wie z.B. monatliche
Tankgutscheine, betriebliche Altersvorsorge,
Weiterbildungen u.v.m.!

Bewerbung an die Personalabteilung der

Hoftex Group AG | Fabrikzeile 21 | 95028 Hof

hr@hoftexgroup.com

Neutex Home Deco GmbH

Kulmbacher Straße 82
95213 Münchberg

www.neutex.de

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald

Info: 09281/7259-16 . info@azv-hof.de . www.azv-hof.de .  

wenigermüllimbetrieb#

 
Gesucht : Best Practice-Beispiele zu Nachhaltigkeit im Unternehmen 
 
Thema:  Abfallvermeidung, Recycling, Ressourcenschonung etc. 
 
Gewinn:  12 x 200€ und Abdruck im Abfallkalender  
  + weitere medienwirksame Veröffentlichungen

WettbewerbWettbewerb  für alle Betriebe aus dem Hofer Land
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VHS Naila ehrt Außenstellenleiter

Naila – Die Volkshochschule Nai-

la mit ihren Außenorten und dem 

Vorsitzenden Helmut Lösche 

geht positiv in die Zukunft. Nach 

den coronabedingten Ausfällen 

begann das erste Semester im 

Jahr 2021 erst Mitte Juni. Das 

zweite Semester war entspann-

ter, allerdings mussten auch hier 

vor allem Gesundheitskurse 

abgesagt werden. Obwohl die 

Teilnehmerzahlen rückläufig 

waren, haben sich die Doppel-

stunden wieder stabilisiert. Die 

Entwicklung in den Außenorten 

war trotzdem zufriedenstellend.

Durchgeführte Veranstaltungen 

im Jahr 2021: Bad Steben (3), 

Geroldsgrün (8), Naila (14), 

Schauenstein (1), Schwarzen-

bach a.Wald (73).

Kasserierin Ursel Lösche erläu-

terte die Entwicklung der 

Finanzmittel.

Stationen der 
Erwachsenenbildung
Vorsitzender Lösche erwähnte 

die Entwicklung im Raum Naila 

und den Außenorten. Gegründet 

als Volksbildungsstätte Naila 

(1947-1967) wandelte sich der 

Name in Volksbildungswerk im 

Landkreis Naila e.V. (1973-

1974) zum Volksbildungswerk 

Naila e.V. (1975-1985) bis zur 

Volkshochschule Naila e.V. (ab 

1985). Aus den 85 Jahren des 

Bestehens konnte Lösche einige 

Anekdoten aufzählen, unter 

anderem Kurse mit Stabrechnen, 

Neugestaltung Europas oder 

Deutsche Balladen. Eine interes-

sante Zeitreise, die sich auch die 

Bürgermeister der dazugehöri-

gen Gemeinden anhörten.

Ehrungen
Bei der Mitgliederversammlung 

konnten auch langjährige 

Außenstellenleiter mit einer 

Urkunde geehrt werden.

Ursel Lösche ist seit 1988 Mit-

glied, engagiert sich seit 25 Jah-

ren als Stellenleiterin und ist seit 

15 Jahren als Kassiererin tätig. 

Dafür gab es vom Nailaer 1. Bür-

germeister Frank Stumpf ein Prä-

sent.

Helmut Wölfel, seit 1976 Mit-

glied des VHS, leitete über 35 

Jahre die Außenstelle in Bobeng-

rün und war fast 20 Jahre Rech-

nungsprüfer. Bert Horn, Bürger-

meister aus Bad Steben dankte 

dafür mit einem Präsentkorb.

Heinz Lang ist der Außenstellen-

leiter in Steinbach und das schon 

seit 40 Jahre. Sein Stellvertreter 

ist Max Engelhardt. Er unter-

stützt bereits seit 30 Jahren. Bei-

de erhielten von ihrem Bürger-

meister Stefan Münch ein 

Geschenk.

An Hans Hill (seit 1979 Mitglied 

und über 25 Jahre Leiter in Lip-

pertsgrün) und an Max Wirth 

(seit 1990 bei der VHS und zwei-

ter Vorsitzender seit 30 Jahren) 

wird die Urkunde nachgereicht.

Die Außenstellenleiter:
Willi Prechtl (Bad Steben und 

Bobengrün),

Ulrike Horn (Geroldsgrün),

Dietrich John (Lichtenberg),

Christine Schmölzer-Glier

 (Lippertsgrün),

Axel Hofmann (Marxgrün),

Ursel Lösche (Naila),

Doris Stedry (Schauenstein),

Christine Rittweg 

(Schwarzenbach a.Wald),

Heinz Lang und Max Engelhardt 

(Steinbach b.G.),

Issigau ist unbesetzt.

Ehrungen bei der VHS Naila, vordere Reihe von links: Heinz Lang, Ursel Lösche und Helmut Wölfel; hintere 

Reihe von links: Bürgermeister Kristan von Waldenfels (Lichtenberg), Zweiter Bürgermeister Matthias Wenzel 

(Schwarzenbach a.Wald), 1. Bürgermeister Frank Stumpf (Naila), VHS-Vorsitzender Helmut Lösche, Max 

Engelhardt, Bürgermeister Bert Horn (Bad Steben) und Bürgermeister Stefan Münch (Geroldsgrün).Schwarzenbach a.Wald - Christian Springer: Ich bin bekennender 

Nichtradfahrer. Das ist nicht wichtig für das Programm. Obwohl. 

Wer teilt die Welt eigentlich morgens immer ein in: wichtig und 

nicht wichtig? Und abends steigt die ganze Welt unzufrieden ins 

Bett, weil es so viel Grausiges gibt, weil es so viele Trottel gibt, und 

weil es so viele gibt, die behaupten, sie wissen wie es geht. Die 

Klugscheißer dieser Welt wissen immer, wo der Hammer hängt und 

was effektiv ist. Ich weiß meistens nicht, wo mein Hammer liegt, 

geschweige denn der dazugehörige Nagel. Das ist nun wirklich 

egal. Aber da draußen gibt es Dinge, die sind eben nicht egal.

Einlass und Verköstigung ab 17 Uhr im Philipp-Wolfrum-Haus 

(Marktplatz 17) in Schwarzenbach a.Wald.

Tickets im Rathaus (Tel. 09289-5043) im Vorverkauf 18 Euro, an 

der Abendkasse 21 Euro oder unter www.okticket.de

 26. Februar, 18 Uhr
Nicht egal mit Christian Springer!

hospizverein
FRANKENWALD E.V.

Wir begleiten Sie dort,  
          wo Sie zu Hause sind!

www.hospizverein-frankenwald.de

Sterbe- und 
Trauerbegleitung 

auch für Angehörige 
und Zugehörige

Tel. 0151 / 578 304 27
info@hospizverein-frankenwald.de

Schützenstr. 38 
95131 Schwarzenbach am Wald  
Telefon: 09289/1639 
www.kita-schwarzenbach@t-online.de

Jedes Kind ist ein unverwechselbares Geschöpf Gottes, das mit all 
seinen Begabungen, Stärken und Schwächen liebenswürdig ist.

Wir suchen ab 01.03.2023, spätestens zum 01.06.2023

eine(n) Kinderpleger(in) (m/w/d)  

mit 25 Wochenstunden
für unsere evangelische Kindertagesstätte Arche Noah 

in Schwarzenbach am Wald.

Es besteht dabei die Möglichkeit, die Wochenstunden in Zukunft zu 
erhöhen. Unsere evangelische Kindertagesstätte besteht aus zwei 
Kindergartengruppen und zwei Krippengruppen. In naher Zukunft 
wird unsere evangelische Kindertagesstätte einen Neubau beziehen.

Wir wünschen uns:
• Einen wertschätzenden Umgang mit den Kindern
• Freude an religiöser Erziehung und Vermittlung christlicher Werte
• Teamfähigkeit
• Zuverlässigkeit

Wir bieten:
• Vergütung gemäß TV-L (Anlage G)
• Kirchliche Zusatzversorgung und Beihilfe
• Jahressonderzahlung
• 30 Tage Urlaub + 3 Tage
• Einen unbefristeten Arbeitsvertrag
• Ein vertrauensvolles Miteinander
•  Mitgestaltung der pädagogischen Arbeit und des Gruppenalltags,  

entsprechend unserem christlichen Leitbild und unserer Einrich-
tungskonzeption

Bei Interesse senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen  
(gerne per E-Mail) bitte an:

Evang.-Luth. Gesamtkirchenverwaltung Hof
z. H. Kristin Puschert, Maxplatz 1, 95028 Hof,  

E-Mail: kristin.puschert@elkb.de

Für telefonische Anfragen steht Ihnen Frau Degelmann als 
Einrichtungsleitung gerne zur Verfügung.  

Telefon: 09289/1639
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Bad Steben –  Wer kennt es nicht? 

Wir fühlen uns müde und 

erschöpft. Wir schlafen schlecht 

ein und fühlen uns am Morgen 

nicht erholt. 

Dazu können sich viele weitere 

Beschwerden gesellen wie zum 

Beispiel Hals- oder Muskel-

schmerzen, Konzentrationsstö-

rungen und eine erhöhte Infekt-

anfälligkeit.

Hält so ein Zustand länger an, 

könnte ein Chronic Fatigue Syn-

drom (CFS) der Grund dafür 

sein. Was unterscheidet aber das 

CFS von einem Burnout oder 

einer Depression? Wichtig ist, 

dies zu unterscheiden!

Das CFS trifft vor allem junge 

Menschen. Sie erkranken an 

einem Infekt, zum Beispiel einer 

Grippe oder dem Pfeifferschen 

Drüsenfieber, und werden ein-

fach nicht mehr gesund. Jetzt 

wird klar: Auch eine Corona 

Erkrankung kann ursächlich sein. 

Wir sprechen dann von einem 

Long Covid Syndrom.

Vortrag  am 28. Februar um 19 Uhr  im Kurhaus Bad Steben:  

Müdigkeit als Dauerzustand

In diesem Vortrag möchte Heil-

praktiker Hannes Laubmann die 

komplexen und schwer zu fassen-

den Krankheitsbilder vorstellen 

und die therapeutischen Mög-

lichkeiten im Blickwinkel der 

Naturheilkunde betrachten.

Dienstag, 14. Februar
15-16 Uhr: Anpfiff für Dr. Brumm

16-17 Uhr: Lars der Eisbär

 Bilderbuchkino in der 
Stadtbibliothek Naila

Hof – Die stationäre Problemabfallsammelstelle am Wertstoffhof 

in Hof bleibt am Donnerstag, 16. Februar wegen einer Mitarbeiter-

schulung ganztägig geschlossen. Der Wertstoffhof und das Abfall-

ServiceZentrum sind hiervon nicht betroffen.

Problemabfallsammelstelle 
geschlossen

Eintrittspreise: 4 Euro (3 Euro 

mit Gastkarte). Die Eintritts-

karten erhalten Sie an der 

Abendkasse.
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Selbitz – Dekan Andreas Seliger lädt am „Welttag der Kranken“ am 

11. Februar alte und kranke Menschen aus dem Altlandkreis Naila 

um 17.30  Uhr in die Filialkirche „Maria-Hilf“ in Selbitz zu einem Got-

tesdienst ein um das Sakrament der Krankensalbung, bzw.den 

Krankensegen zu empfangen. Der Welttag der Kranken wurde 

1993 anlässlich des Gedenkens an alle von Krankheiten heimge-

suchten und gezeichneten Menschen von Papst Johannes Paul II. 

eingeführt. Der Papst stellt die kranken Menschen in den Mittel-

punkt des Gottesvolkes, „das gemeinsam mit ihnen voranschreitet 

als Prophetie einer Menschheit, in der jeder wertvoll ist und nie-

mand beiseitegeschoben werden darf.“ Der Welttag der Kranken 

wird jährlich am 11. Februar, dem Gedenktag „Unserer Lieben Frau 

in Lourdes“ begangen, so auch in Maria-Hilf in Selbitz. Im Jakobus-

brief heißt es: „Das Gebet aus dem Glauben wird den Kranken ret-

ten, und der Herr wird ihn aufrichten.“ Im heiligen Sakrament der 

Krankensalbung ist Gottes Liebe selbst am Werk!

Gottesdienst zum Welttag der Kranken

Lichtenberg  –  Beim TSV Lich-
tenberg ist der Dart-Boom oder 
auch Dart-Hype längst angekom-
men – und nicht erst seit der 
erfolgreichen WM von Gabriel 
Clemens. „Die hat uns noch mal 
gepusht, aber einen großen 
Zulauf hatten wir schon zuvor 
und auch von weit her mit Spie-
lern Kulmbach, Rehau, Schwar-
zenbach an der Saale und Hof“, 
listet Gründer der Dartabteilung 
Julian Marko auf. Seit Herbst 
2021 hat sich das sportliche 
Angebot des Turn- und Sportver-
eins um Dart erweitert – und dies 
so erfolgreich, dass am Samstag, 
18. Februar der „1. Lichtenberger 
Steeldartcup“ in der TSV-Turn-
halle am Waldenfelsplatz statt-
finden wird. „Mit drei Grün-
dungsmitgliedern haben wir 
begonnen und jetzt zählt unsere 
Gruppe 28, manche kommen 
sporadisch, andere regelmäßig 
und alle mit Spaß“, erzählt Julian 
Marko, der gemeinsam mit Mar-
cel Oelschlegel als Spartenleiter 
agiert. „Bei uns ist jeder willkom-
men, egal welches Alter, ob 
männlich oder weiblich“, versi-
chert Marko und freut sich, dass 
die 15-jährige Celina Ackermann 
aus Bad Lobenstein zu den neuen 
Mitgliedern gehört. „Sie ist ein 
Talent, das sagt jeder, der sie 
spielen sieht“, freut sich Julian 
Marko und auch, dass die junge 
Bad Lobensteiner über Social 
Media zur Gruppe gefunden 
habe. „Endlich können wir auch 
die erste Wintersaison ohne Ein-
schränkungen spielen, jeden 
Freitag ab 18 Uhr mit open End 
und dabei wird auch Gemein-
schaft gepflegt und nach dem 
Aufbau der Oche das bestellte 
Essen in lockerer Runde verspeist 
und gefachsimpelt“, erzählt 
Julian Marko und auch, dass man 
mit Spannung dem Turnier ent-
gegen fiebere. „Steeldart, also 
Dartspiel mit Stahlspitze, ist im 
Landkreis Hof und auch in Ober-
franken dünn gesät, so dass wir 
einen Run aufs Turnier hatten 
und innerhalb von sechs Tagen 
die 32 Startplätze vergeben 
waren“, erzählt Marcel Oelschle-
gel und auch, dass Dartspieler 
aus Chemnitz, Gera, Nürnberg, 
Rödental und Ansbach nach 
Lichtenberg kommen werden. 
„Wir haben sogar eine Wartelis-
te“, fügt Julian Marko an. Für die 
Dartabteilung des TSV wird es 
das erste öffentliche Turnier sein. 
„Bisher haben wir einige interne 
Turniere ausgetragen und wer-

1. Lichtenberger Steeldartcup in der TSV-Turnhalle

Am 18. Februar fliegen die Pfeile

den dies auch am Freitag wieder 
tun, um auch unseren Mitglie-
dern die Möglichkeit zu bieten, 
am öffentlichen Turnier teilneh-
men zu können“, erklärt Julian 
Marko und ergänzt, dass die vier 
Besten aus den eigenen Reihen 
dann antreten werden. „Auch 
drei Frauen nehmen am Steel-
dartcup teil und eine wird unser 
Talent Celina Ackermann sein“, 
berichtet Oelschlegel. Der Ein-
lass beginnt um 12 Uhr, so dass 
die Spieler eine Stunde Zeit 
haben, um sich an einer der sechs 
Anlagen einzuwerfen. „Zuschau-
er sind ausdrücklich erwünscht“, 
betonen die beiden Hauptakteu-
re hinter dem Turnier und erzäh-
len, dass es für die Gäste ein Akti-
onsdartboard geben wird und es 
als Hauptpreis eine Führung bei 
der Hofer Brauerei Meinel im 
Wert von 150 Euro zu gewinnen 
gibt. „Für 2 Euro können die Gäs-
te Darts werfen, drei mal drei 
Würfe und der oder die Beste 
wird zum Sieger gekürt“, erklärt 
Julian Marko und auch, dass wei-
tere Preise winken. Bei den Tur-
nierteilnehmer werden insge-
samt vier Pokale einschließlich 
Preisgelder ausgespielt: beste 
Dame und Platz eins bis drei. 
Bereits in der Turniervorberei-
tung gab es einiges zu tun, ob nun 
die regionale Sponsorensuche, 
die von Erfolg gekrönt ist, wie 
auch beim Bau von mobilen 
Anlagen. „Da hält die Dartabtei-
lung zusammen und jeder packt 

mit an“, freuen sich die Sparten-
leiter und auch, dass die Organi-
sation wie auch Durchführung 
des Turniers intern bestritten 
werden kann. „Aber wir wissen 
den TSV mit seinen Mitgliedern 
und Vorsitzenden Klaus Einsie-
del hinter uns und dass wir auf 
Hilfe und Unterstützung zählen 
können.“ Stolz sind Julian Marko 
und Marcel Oelschlegel auf die 
Nutzung der App „My Dart Tour-
nament“ und schon fangen sie 
das Schwärmen an. „Jeder Spie-
ler hat seinen Account und alle 
Würfe werden gespeichert und 
somit kann ein jeder beim Trai-
ning seine Verbesserungen ver-
folgen und hat zugleich eine 
Dokumentation der Trainings-
ergebnisse“, erklärt Julian Marko 
und ergänzt, dass man den App-
Hinweis von Florian Sturm, Inha-
ber eines der großen Online-An-
bieter für Dart-Artikel in ganz 
Deutschland, aus Naila habe und 
er auch bei den Lichtenberger 
Dartspielern mit dabei ist, diese 
auch mit Equipment unterstützt. 
„Die Lizenz für die App haben wir 
erworben, nicht das Missver-
ständnisse aufkommen.“ Alles ist 
organisiert, die Spannung steigt 
und am Samstag, den 18. Febru-
ar ab 13 Uhr werden in der TSV-
Turnhalle an sechs Anlagen die 
Darts fliegen. „Das Finale wird 
dann auf der Bühne ausgetragen, 
so dass jeder beste Sicht haben 
wird“, versichern die Hauptak-
teure. 

Naila – Die Landeskirchliche Gemeinschaft lädt am Samstag, 18. 

Februar 2023 ab 14.00 Uhr zum Café „Miteinander“ in die Krona-

cher Straße 2 in Naila ein. Neben Kaffee Krapfen und Kuchen, gibt 

es gute Gespräche, Kurzweiliges zum Lachen und Basteln in den 

renovierten Räumen der LKG für Jung und Alt.

Kaffee & mehr bei der 
Landeskirchlichen Gemeinschaft
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Hof  – So viele Musikerinnen und 
Musiker auf einer Bühne dürfte 
die Freiheitshalle selten erleben. 
Am Samstag, 11. Februar geben 
die Hofer Symphoniker und 
Ensembles der orchestereigenen 
Musikschule sowie Instrumenta-
listinnen und Instrumentalisten, 
Sängerinnen und Sänger der 
Kooperationsschulen zum ersten 
Mal gemeinsam ein Konzert. 
Bereits um 16 Uhr beginnt das 
Vorprogramm im Foyer, bevor ab 
17 Uhr im Großen Haus der Frei-
heitshalle die musikbegeisterten 
Laien neben den Profis Platz neh-
men. Zusammen spielen sie 
unter anderem Stücke aus der 
Holberg Suite von Edvard Grieg, 
den Säbeltanz von Aram Chat-
schaturjan und beliebte Filmme-
lodien. Im großen Finale werden 
circa 400 Menschen unterschied-
lichen Alters miteinander musi-
zieren. Durch das Konzert führt 
der erfahrene, aus dem „Tigeren-
tenclub“ bekannte Moderator 
Malte Arkona. Er und sein ebenso 
liebenswerter wie vorlauter 
Kompagnon, die Comic-Figur 

Kunterbuntes Familienkonzert

„Mezzo“, begeistern Kinder in 
ihrer Hörspiel-Reihe als „Klassik-
entdecker“ für klassische Musik. 
Beide werfen während der Pro-
benarbeit zu diesem großen Kon-
zertprojekt einen Blick hinter die 
Kulissen und vermitteln dem 

Publikum auf spielerische und 
humorvolle Weise, was sie dabei 
in Erfahrung bringen konnten. 

Tickets zu 16  und 8 Euro 

(ermäßigt) unter Tel. 09281 

7200-29.

Arno Dietz e.K. · Inh. Lothar Dietz

Tel. 09267 /341
Klöppelschule 8 · Nordhalben

www.dietz-moebel.de
Montag – Freitag 8.30 - 12 Uhr, 12.30 - 18 Uhr, Mittwoch und Samstag 8.30 - 14 Uhr

Unsere Möbel haben wir von Dietz !!!Unsere Möbel haben wir von Dietz !!!
14,5 %KOLLEKTIONS-RABATT

Reparaturen und Neubezüge (Polsterei)
Altmöbelentsorgung bei Neukauf

Ausstellungsstücke
bis zu

5%
INVENTUR-
RABATT
zusätzlich zum
Kollektions-
rabatt!!

INVENTURVERKAUF
bei

Möbel-Dietz

Berwirb Dich bei: Janneke Klasen

bewerbung@schmidtpack.de | Tel.: 09288/9755-0

AUSBILDUNG  ZUM  PACKMITTELTECHNOLOGEN
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Amtliche Mitteilungen der Stadt Naila – Bekanntmachungen

Museum Naila im Schusterhof

Ausstellung: „Sind wir hier im Westen?“

Filme und Informationen zur Ballonflucht 

vor 42 Jahren.

Galerie in der Stadtbibliothek: 

Nailaer Künstler -  Andreas Zuber

Homepage www.museum-naila.de

Schlösser - Burgen - Kirchen im Altlandkreis Naila

Instagram.com: Cross-over Museum Naila im Schusterhof

Kontakt: Museum Naila, Schleifmühlweg 11, 95119 Naila

Tel. 09282 8070,  info@museumnaila.de,

  www.museum-naila.de, 

www.instagram.com/museum.naila 

Geöffnet für Familien und Gruppen 
bis 10 Personen nach Voranmeldung

Im öffentlichen Teil der Sitzung am 31.01.2023 hat der Bau- und Grundstücksaus-

schuss das gemeindliche Einvernehmen zu folgenden Bauanträgen erteilt:

Bauvoranfrage zur Errichtung eines Einfamilienhauses mit Nebengebäude oberhalb 

des Griesbacher Weges in Marxgrün;

Bauantrag zum Anbau einer Werkstatt an die bestehende landwirtschaftliche Mehr-

zweckhalle auf dem Anwesen Griesbacher Weg 14-16;

Bauantrag zur Errichtung eines Tiny-Hauses auf dem Anwesen Froschbach 4, 

Lippertsgrün;

Bauantrag zum Umbau und der Sanierung des Anwesens „Klugmühle“ Mühlstraße 4 

und 6 in Naila;

Bauvoranfrage zur Errichtung eines Laufstalles / Rundhalle für Pferde (Durchmesser 

20 m) auf dem Anwesen Lindenstraße 51 in Marxgrün.

Die Anträge werden nun durch das Landratsamt Hof weiter bearbeitet.

In der nichtöffentlichen Sitzung hat der Bau- und Grundstücksausschuss
folgende Beschlüsse gefasst:
Der Jahresvertrag mit der Firma Wolfrum, Helmbrechts, für die Herstellung von Kanal- 

und Wasserleitungs-Hausanschlüssen wurde um ein weiteres Jahr bis März 2024 ver-

längert.

Schließlich hat der Bau- und Grundstücksausschuss für die Sanierung und Umnutzung 

der ehemaligen Werkstatt auf dem Anwesen Martinsberger Straße 1a dem Eigentü-

mer einen Zuschuss aus dem interkommunalen Förderprogramm in Aussicht gestellt.

 Der Abschluss der Sanierungsvereinbarung kann erfolgen, wenn die Zustimmung der 

Regierung von Oberfranken vorliegt.

Naila, 06.02.2023

Stadt Naila

Frank Stumpf

1. Bürgermeister

Aus der Sitzung des 
Bau- und Grundstücksausschusses am 31.01.2023

Im Stadtgebiet Naila wurden im Januar 2023 sechs Geburten und sieben Sterbe-

fälle registriert.

Das Standesamt Naila beurkundete in diesem Monat 35 Sterbefälle.

Mit Einverständnis der Beteiligten werden von den insgesamt vom Standesamt 

Naila beurkundeten Personenstandsfällen folgende 13 veröffentlicht:

Sterbefälle

29.12.2022 Silke Bärbel Petzold geb. West, 

                        Schulrat-Hohe-Straße 2, 95119 Naila

04.01.2023 Ilse Babette Stöcker geb. Pechstein, Kemlas 58, 95188 Issigau

05.01.2023 Anneliese Stierand 

                        GT Culmitz, Schwarzenbacher Straße 36, 95119 Naila

06.01.2023 Lina Adelheid Roßner geb. Wölfel

                        GT Bobengrün, Am Lohbach 3, 95138 Bad Steben

08.01.2023 Karlheinz Max Baumann, Reitzensteiner Weg 1, 95119 Naila

09.01.2023 Karin Frieda Basile geb. Dorschky

                        Philipp-Heckel-Straße 2, 95119 Naila

10.01.2023 Ingrid Lieselotte Bischoff geb. Merz

                        Elsternweg 8, 95119 Naila

13.01.2023 Franziska Dilg geb. Zuber

                        Waldsteinweg 23, 95239 Zell im Fichtelgebirge

18.01.2023 Günther Willy Plank, Bad Stebener Straße 11, 95192 Lichtenberg

20.01.2023 Herta Henriette Schmidt geb. Sell

                        GT Marxgrün, Nailaer Straße 2, 95119 Naila

22.01.2023 Hildegard Frank geb. Böhm

                        Alter Rathausplatz 8, 95131 Schwarzenbach a.Wald

29.01.2023 Herbert Höger, GT Marxgrün, Gartenstraße 16, 95119 Naila

30.01.2023 Rosalinde Wilhelmine Zahn geb. Söllner

                        Lichtenberger Straße 9, 95119 Naila

Vom Standesamt Naila wurden für Januar 2023 
folgende Personenstandsfälle beurkundet

vom 13.02.2023 bis 19.02.2023 (Kalenderwoche 7)

Marlesreuth, Naila

Biotonne (Abfuhrkalender 2)

Culmitz, Froschgrün, Hölle, Lippertsgrün, Marxgrün

Restmülltonne (Abfuhrkalender 4)

Müllabfuhr

Terminvereinbarungen 

für das Einwohnermelde- und Passamt Naila 

bitte unter Telefonnummer 09282/6834 oder 6815. 

Gerne auch per Email: ewo@naila.de Der Sonnenaufgang über der Friedenseiche in Lippertsgrün, fotografiert von 

Elisabeth Weiland. 

Leserfoto aus Naila
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Aus Naila

Die aktuellen Bücher können in der Stadtbibliothek 
Naila für vier Wochen entliehen werden.
Der gesamte Bestand ist einsehbar in unserem Online-Katalog 
unter www.opac.winbiap.net/naila

Unsere Öffnungszeiten:
Mo, Mi, Do, Fr 14.30 – 18.30 Uhr

 Was ist was, Gregs Tagebuch  und 150 
neue Kinder- und Jugendbücher

sätzen. Sein besonderer Dank 
galt der Unterstützung seiner tol-
len Mannschaft. Jugendsprecher 
Jens Ultsch konnte von einer gut 
aufgestellten Jugendgruppe 
berichten.
Im Rahmen der Versammlung 
gab es zusätzlich viele Beförde-
rungen. So wurde Jason Fehn 
zum Feuerwehrmann, Simon 
Wiede zum Hauptfeuerwehr-
mann und Jens Griesbach zum 
Oberlöschmeister befördert. 
Daneben wurde Christian Greich 
für zehn  Jahre Mitgliedschaft 
geehrt. Das die Homepage unter 
www.feuerwehr-marxgruen.de 
immer aktualisierte Infos zur 
Feuerwehr Marxgün bereithält, 
darum kümmert sich nach wie 
vor Peter Roßner.

Nachwuchs bei der Feuerwehr 
Marxgrün ein besonderes Augen-
merk gelegt wird. Steffi Popp, die 
Leiterin der Kinderfeuerwehr, 
konnte mit Stolz berichten, dass 
zum ersten Mal die Kinderflam-
me abgenommen wurde. Diese
Prüfung haben alle Kinder 
bestanden. Neben vielen Aktio-
nen Rund ums Thema Feuer-
wehr, konnten die Kleinsten der 
Wehr auch an einem Erste-Hilfe-
Kurs teilnehmen, den Jörg Stef-
fen Höger durchführte.
Im Anschluss an seinen Bericht 
dankte der Kommandant dem 
1. Bürgermeister für die immer 
reibungslose Zusammenarbeit 
mit der Stadtverwaltung und 
allen Arbeitgebern für die Frei-
stellung der Kameraden bei Ein-

Zur Jahreshauptversammlung 
der Freiwilligen Feuerwehr 
Marxgrün konnte 1. Vorsitzender
Christian Langer zahlreiche 
Kameraden begrüßen. Auch 
1. Bürgermeister Frank Stumpf, 
2. Bürgermeister Jörg Steffen 
Höger, Kreisbrandinspektor Rolf 
Hornfischer und Kreisbrand-
meister Hans Münzer, sowie die 
Stadträte Jürgen Brandler und 
Jürgen Krahmer waren unter den
geladenen Gästen. Dazu konnte 
Langer die Kameraden der Frei-
willigen Feuerwehr Saaldorf 
begrüßen, mit denen eine lang-
jährige Freundschaft besteht.
In seinem Grußwort dankte 
1. Bürgermeister Frank Stumpf 
den Kameraden für ihren ehren-
amtlichen Einsatz in der Feuer-
wehr Marxgrün. Erfreulich zeig-
te sich der Bürgermeister darü-
ber, dass sich in Marxgrün so vie-
le Kinder für die Kinderfeuer-
wehr begeistern können.
Hornfischer dankte in seinem 
Grußwort der Marxgrüner Wehr 
und allen Landwirten in der 
Region, die die Feuerwehren 
unterstützen.
Langer berichtete von den Aktivi-
täten der Feuerwehr. So konnte 
das Maibaumaufstellen in die-
sem Jahr zum ersten Mal wieder 
stattfinden und war gut besucht. 
Einzig der Tanz in den Mai, den 
die Feuerwehrjugend ausrichte-
te, fand nur wenig Zuspruch. Die 
bayernweite Aktion, die „Lange 
Nacht der Feuerwehren“, an der 
sich die Wehr zusammen mit der 
Feuerwehr Lichtenberg beteilig-
te, war dagegen ein voller Erfolg.
Die Marxgrüner Wehr besteht 
derzeit aus 105 Mitgliedern, 
davon 39 Aktive, fünf Jugendli-
che und 16 Kinder. Kommandant 
Christian Popp konnte vier 
Unterrichte und zehn Übungen 
aufzählen, die im Jahresverlauf 
stattfanden. Die Feuerwehr wur-
de 2022 zu 29 Einsätzen alar-
miert, darunter waren elf  Brand-
einsätze und 17 technische Hilfe-
leistungen. Hierbei wurden 483 
Einsatzstunden abgeleistet.
Die Gründung der Kinderfeuer-
wehr zeigt ohnehin, dass auf den 

JHV der Freiwilligen Feuerwehr Marxgrün:

Starke Kinderfeuerwehr 
und zahlreiche Beförderungen

1. Bürgermeister Frank Stumpf, KBI Rolf Hornfischer, 2. Kommandant 
Bernd Lorenz, 1. Vorsitzender Christian Langer, Jason Fehn, Christian 
Greich, Jens Griesbach, Simon Wiede und Kommandant Christian Popp.
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Aus Naila

11.02. 14.00 Uhr SPD AG 60 plus Neugründung Gaststätte Froschgrün

15.02.  Reservistenkameradschaft Naila Waffenausbildung Bayreuth, FAgem. Ausschr.

17.02. 19.00 Uhr Reservistenkameradschaft Naila RK-Treff RK Keller 

21.02. 19.00 Uhr
Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn 
Froschgrün e. V.

Modellbauer-Monatsabend – 

Interessenten herzlich willkommen
Gaststätte Froschgrün

24.02.  Reservistenkameradschaft Naila Nachteule Töpen

25.02. 18.00 Uhr
Verein für Aquarien-, Terrarien- und 
volkstümliche Naturkunde Naila e. V.

Familienabend Gaststätte Froschgrün

21.03. 19.00 Uhr
Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn 
Froschgrün e. V.

Jahreshauptversammlung Gaststätte Froschgrün

Veranstaltungen der Stadt Naila

Die Jahreshauptversammlung des Gartenbauvereins Marlesreuth 
findet in diesem Jahr am 05. März um 14.00 Uhr im Gemeindehaus 
in Marlesreuth statt. Alle Mitglieder sind dazu herzlich eingeladen.

Jahreshauptversammlung beim 
Gartenbauverein Marlesreuth

wöchigen Erholungsurlaub im 
Feuerwehrerholungsheim Bay-
risch-Gmain mit Ehefrau. Die 
Ehrung und somit den Ärmel-
streifen für 20 Jahre aktiven 
Dienst erhielt Hauptfeuerwehr-
mann Dominik Burjakow, der in 
die Bobengrüner Wehr eintrat, 
seit 2013 in der Nailaer Wehr 
Dienst tut. Die Leistungsprüfun-
gen „Gruppe im Löscheinsatz“ 
und Technische Hilfeleistung hat 
der Brandschützer jeweils bis zur 
Endstufe mit Erfolg absolviert.

trat 1981 der Nailaer Wehr bei, 
ist Oberlöschmeister und Grup-
penführer, absolvierte die Leis-
tungsprüfung „Gruppe im Lösch-
einsatz“ bis zur Endstufe. Uwe 
Peetz dankte für die Ehrung und 
erläuterte, dass er leider berufs-
bedingt der Wehr nicht immer so 
zur Verfügung stehen könne, wie 
er es sich selbst wünscht. Die 
Auszeichnung umfasst neben 
den Ehrenzeichen in Gold auch 
eine Urkunde, ein Präsent des 
Landkreises Hof und einen ein-

Im Rahmen der feierlichen 
Indienststellung des Gerätewa-
gen Logistik mit dem modularen 
Gerätesatz Hochwasser erhielten 
zwei verdiente Brandschützer 
der Nailaer Wehr Ehrungen. An 
Uwe Peetz, zugleich Geschäfts-
führer des Landesfeuerwehrver-
bandes, überreichte Kreisbrand-
rat Reiner Hoffmann das Feuer-
wehrehrenzeichen vom Staats-
ministerium des Innern, Sport 
und Integration für 40 Jahre akti-
ve Dienstzeit in Gold. Uwe Peetz 

Ehrungen bei der 
Freiwilligen Feuerwehr Naila

Das Bild zeigt (von links) stellvertretender Kommandant Jens Wagenlechner, Dominik Burjakow, Landrat Dr. 
Oliver Bär, CSU-Landtagskandidat Alexander König, Kreisbrandrat Reiner Hoffmann, Uwe Peetz, Kreisbrand-
inspektor Rolf Hornfischer, 1. Bürgermeister Frank Stumpf, Kreisbrandmeister Hans Münzer und Komman-
dant Marco Wagenlechner. 

Die Prüfung zum Fachwirt für Ver-
sicherungen und Finanzen hat 
Hans-Jürgen Opl, der in Naila ein 
Kundendienstbüro eines namhaf-
ten Oberfränkischen Versiche-
rungsunternehmens betreibt im 
November bei der IHK für Mün-
chen und Oberbayern abgelegt. 
Mit fast 61 Jahren war er dabei 
mit weitem Abstand der älteste 
Teilnehmer dieser Fortbildung. 
Corona geschuldet fand dieses 
Studium - bis auf die Prüfungen – 
ausnahmslos online statt. Es ist bereits das zweite Berufsleben für 
Hans-Jürgen Opl, nach 34 Jahren als Berufssoldat wurde er im 
Oktober 2017 in den Ruhestand versetzt. Dass es aber nicht beim 
Ruhestand bleibt war ihm schon vorher klar. Nach etlichen Überle-
gungen entschied er sich zunächst als nebenberuflicher Vermittler 
für Versicherungen einzusteigen, ehe er das Angebot bekam ein 
Kundendienstbüro in Naila zu eröffnen. Dies war verbunden mit der 
Berufsausbildung zum Versicherungsfachmann, den er im Oktober 
2019 vor der IHK in Berlin erfolgreich ablegte. Die Entscheidung 
den Fachwirt anzugehen fiel ihm nicht schwer, obwohl er Geschäft 
und Fortbildung zusammen bewältigen musste, auch die Kosten 
dafür trug er selbst. Nun darf er sich Fachwirt für Versicherungen 
und Finanzen nennen, was dem deutschen und europäischen Quali-
fikationsrahmen der Stufe 6 entspricht, gleichwertig mit Meister, 
staatlich geprüftem Techniker und Bachelor.

Fachwirt mit fast 61 Jahren

Am Sonntag, den 05.03.2023 findet von 14.00 bis 17.00 Uhr
im Sportheim Marlesreuth die diesjährige Hauptversammlung
mit anschließender Jagdpachtgeldauszahlung statt.

Jagdgenossenschaft Marlesreuth

Das traditionelle Heringsessen des OGV Culmitz  findet am 
Aschermittwoch, den 22.02. um 17.30 Uhr im Landgasthof „zur 
Mühle“ in Culmitz statt. Alle Mitglieder, deren Angehörige sowie 
Freunde und Bekannte sind herzlich eingeladen, auch Nichtmit-
glieder sind willkommen.

Heringsessen am Aschermittwoch
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Aus Naila

 An der Evangelischen Schule Naila findet jeweils am letzten 

Donnerstag im Monat eine Informationsveranstaltung statt. 

Hier erfahren Interessierte mehr über  über die Schule und das 

Konzept.

Termine für „Info vor Ort“ jeweils von 16.00 Uhr bis 17.00 Uhr:

16.02., 30.03., 27.04., 25.05. und 29.06.

Alle interessierten Eltern und Kinder/Jugendliche sind eingeladen.

Info vor Ort an der  evangelischen Schule Naila

Treffpunkt ist am Samstag, dem 
18.2.2023 um 14.00 Uhr am 
Raiffeisenplatz in Marlesreuth. 

Anmeldungen erbeten unter 
09282 / 5550 bei Dieter Benker

lassen die Mannschaften die fes-
te Fahrbahn und boßeln auf 
Waldwegen weiter. Und immer 
wird von jener Stelle weiterge-
spielt, wo die Kugel wieder auf-
gefunden wird. Am Ende ist jene 
Mannschaft Sieger, die mit den 
wenigsten Würfen das Ziel 
erreicht hat. 
Anschließend versammelt sich 
die hungrige Gruppe im Marles-
reuther Wanderheim am war-
men Kachelofen, wo das deftige 
Grünkohlessen mit Kassler, 
Koch- und Pinkelwürsten ser-
viert wird. Auch Nichtmitglieder 
sind herzlich eingeladen!

Marlesreuth – Am 18. Februar 
veranstaltet die Ortsgruppe Mar-
lesreuth des Frankenwaldvereins 
wieder ihre jährliche Kohlwan-
derung mit viel guter Laune und 
deftigem Grünkohlessen nach 
Oldenburger Art. 
 Mittlerweile sind sie Tradition, 
die Kohlfahrten des Marlesreut-
her Frankenwaldvereins. Den-
noch glauben noch viele, bei 
einer Kohlfahrt gehe es mit dem 
Bus zu einem lohnenden Ziel. 
Weit gefehlt. Eine Kohlfahrt ist 
nämlich eine Winterwanderung, 
eine besondere Winterwande-
rung allerdings. Am besten bei 
Frost und Schnee. Und es wird 
geboßelt.
Das Boßeln ist in der norddeut-
schen Region ein beliebter Sport, 
der in etwa eine Mischung aus 
Kegeln und dem französischen 
Boule darstellt. Dazu werden 
zwei Mannschaften gebildet, die 
dann jeweils mit einer Hartgum-
mikugel auf einer geeigneten 
Straße kegeln. Und das macht 
enorm Spaß, denn es geht berg-
auf, bergab, es kommen Kurven, 
in denen die Boßelkugeln gerne 
von der Fahrbahn springen und 
in Bächen oder im Tiefschnee 
verschwinden. Dann wieder ver-

Boßeln und Grünkohlessen
 in Marlesreuth

Die katholische Pfarrgemeinde „Verklärung Christi“ lädt am Sams-

tag den 25. Februar  von 9.00 bis 17.00 Uhr im Rahmen einer 

Fastenpredigtreihe zu einem Einkehrtag in ihren Pfarrsaal ein. Den 

Auftakt macht Pastor Dr. Jürgen Kämpf aus dem Bistum Fulda.

Pastor Dr. Jürgen Kämpf ist in Naila kein Unbekannter mehr. In den 

vergangenen Jahren wurde er immer wieder zu Vorträgen eingela-

den, die auf hohe Resonanz stießen. Man erinnert gerne an seine 

hervorragenden, gut verständlichen Ausführungen zu Themen wie: 

„Theologie des Leibes – Die menschliche Liebe im Heilsplan Got-

tes“ und erst vor kurzem hielt er einen sehr schönen „Einkehrtag für 

Männer.  Diesmal beschäftigt sich der beliebte Referent mit „Pinoc-

chio und die Frage nach Gott“. In seinen thematischen Vorträgen 

nimmt Dr. Jürgen Kämpf Bezug auf die Schöpfung, Erlösung und 

Sakramente. Außerdem gibt es an diesem Einkehrtag die Möglich-

keiten zum Mittagessen, zum Gebet und es findet auch eine Dis-

kussion statt. Im Anschluss daran wird der Film gezeigt.

Pinocchio und die Frage nach Gott

sur. Anna betrieb Landwirt-
schaft. Ihre Ländereien hatte sie 
als Lehen erhalten. Dazu gehör-
ten Flecken von Wiesmaht in der 
Selbitzschlucht am entfernten 
Klingensporn und etwas Feld auf 
dem Gailer. Dafür hatte sie eine 
„vastnachthen“ abzugeben. In 
ihrer direkten Nachbarschaft leb-
ten die Handwerker Hermann 
der Wagner, Endres Han der 
Peck, Hans der Mullner, Heintz 
Kleylein der Gerber und Merkel 
der Breuer. 

Anna genannt. Für die Paderin 
Anna brachte die Tätigkeit einen 
notwendigen Zuerwerb. Die 
Badstube dürfte nach allgemei-
nen Beschreibungen eher eine 
Bohlenhütte mit offener Feuer-
stelle oder gemauertem Ofen 
gewesen sein, sowie Kübeln mit 
heißem und kaltem Wasser. Auf 
Schwitzbänken ruhten die Besu-
cher und zogen sich mit einem 
Schabeisen den Schweiß ab. 
Manchmal versorgte die Baderin 
auch die eine oder andere Bles-

Schon seit seiner Lehrtätigkeit 
am Gymnasium Naila erforscht 
Dr. Tyrakowski im Staatsarchiv 
Bamberg die Geschichte Nailas. 
Die enge Zusammenarbeit mit 
dem Museum im Schusterhof 
führt ihn immer wieder hierher.
Das Hofer Landbuch, eine um 
1500 entstandene erste genaue 
Beschreibung der Besitzverhält-
nisse im damaligen Amtsbezirk 
Hof, war sein bevorzugtes Stu-
dienobjekt im vergangenen Jahr. 
Seine Erforschung der Nailaer 
Badstube an der Culmitz gibt 
einen vielseitigen Einblick in das 
damalige dörfliche Leben. Eigen-
tümer war Wolf von Wildenstein. 
Für ihn ein wichtiger Besitz. Das 
Betreten des Bades war Steuer-
pflichtig und mit den Badepfen-
nigen der Gäste bezahlt. Das 
Landbuch berichtet von einer 
Frau als Badeleiterin. Sie wurde 
einfach mit ihrem Berufsnamen 
„paderin“, also Baderin, gerufen 
und nach ihrem Taufnamen 

Museum Naila: Wellness an der Culmitz, 
Annas Badstube

Einladung  Einladung  
zurzur

JahreshauptversammlungJahreshauptversammlung
am Samstag, den 18. Februar 2023, 18:00 Uhr

im Gasthaus „Froschgrün“ in Naila

Tagesordnung:

1. Begrüßung

2. Bericht des Obmanns

3. Bericht des Kassiers

4. Bericht der Kassenprüfer

5. Bericht des Wegewarts

6. Anträge und Sonsiges
Alle Mitglieder sind hierzu herzlich eingeladen.

Wolfgang Schäfer

Obmann

Ortsgruppe Naila 

des Frankenwaldvereins e.V.
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Amtliche Mitteilungen der Stadt Schwarzenbach a.Wald

Frau Wally Reißer, Hochstraße 26
zum 98. Geburtstag (14.02.)

Anmerkung zu Auskunfts- und Übermittlungssperren bei Jubiläen: Soll die Veröffentli-
chung von Jubiläen unterbleiben, wird gebeten, mindestens vier Wochen vor dem Jubi-
läum im Rathaus der Stadt Schwarzenbach a.Wald, Zimmer E 02, Frau Meyer, Telefon 
09289 5021, E-Mail: kerstin.meyer@schwarzenbach-wald.de , der Weitergabe der 
Daten zu widersprechen.
In diesen Fällen und bei bereits bestehender Übermittlungssperre von persönlichen 
Daten erfolgt keine Meldung an die Bayerische Staatskanzlei und das Bundesverwal-
tungsamt. 

Stadt Schwarzenbach a.Wald gratuliert ihren Jubilaren:

Die nächste öffentliche Bauausschusssitzung findet am Donnerstag, den  02. März 
2023, um 17 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses statt. Die Tagesordnung hierfür ist 
sowohl im Internet unter www.schwarzenbach-wald.de als auch an der Amtstafel im 
Rathaus einzusehen.
Seit dem 01. März 2021 müssen Bauanträge direkt beim Landratsamt Hof digital oder 
übergangsweise in Papierform eingereicht werden (Pilotprojekt „Digitales Baugeneh-
migungsverfahren im Landkreis Hof“). Dies übernimmt in der Regel der Entwurfsver-
fasser. Die Architektenbüros sind über den neuen Verfahrensablauf informiert.

Wenn Ihr Bauvorhaben in der anstehenden Bauausschusssitzung behandelt werden 
soll, muss die Stadt Schwarzenbach a.Wald mindestens acht Tage vor dem Sitzungs-
termin vom Landratsamt Hof über das Vorliegen des Bauantrags informiert sein. Eine 
rechtzeitige Abgabe beim Landratsamt ist deshalb angeraten.

Nach wie vor müssen folgende Anträge in Papierform bei der Gemeinde eingereicht 
werden:
•Genehmigungsfreistellungsverfahren 
•Anträge auf Ausnahmen und Befreiungen 
•Unterlagen für genehmigungsfreie Abgrabungen im Geltungsbereichs eines
   Bebauungsplans.

Öffentliche Bauausschusssitzung 

Die nächste öffentliche Stadtratssitzung findet am Donnerstag, den  09. März 2023, um 
18.00 Uhr, statt.

Öffentliche Stadtratssitzung

Schöffen sind ehrenamtliche Richter in Strafsachen, die für eine Amtsperiode von fünf 
Jahren gewählt werden. Sie kommen bei den Strafkammern und Jugendkammern der 
Landgerichte sowie bei den Schöffengerichten bzw. Jugendschöffengerichten der 
Amtsgerichte zum Einsatz.

Die Wahlen für die Amtsperiode vom 1. Januar 2024 bis 31. Dezember 2028 werden 
im Laufe des Jahres 2023 stattfinden. Die Schöffen werden auf Vorschlag der Gemein-
den bzw. der Jugendhilfeausschüsse bei den Jugendämtern von einem Wahlaus-
schuss gewählt.

Weitere Informationen oder ein Bewerbungsformular sind unter www.schoeffen-
wahl.de und Tel. 09289/5030 erhältlich.
Interessenten für das Schöffenamt in allgemeinen Strafsachen (gegen Erwachsene) 
oder das Amt eines Jugendschöffen richten ihre schriftliche Bewerbung bis zum 
03.03.2023 an die Stadt Schwarzenbach a.Wald, z.Hd. Frau Größner, Frankenwald-
straße 16, 95131 Schwarzenbach a.Wald.

Reiner Feulner
Erster Bürgermeister

Wahl der Schöffen und Jugendschöffen 
für die Amtszeit 2024 bis 2028

Faschingsdienstag, 21. Februar 2023,
 sind Rathaus, Bücherei und Hallenbad 

nachmittags geschlossen.
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Vodafone stellten sich den Fra-
gen.
Die Telekom hat mitgeteilt auf 
einem Waldgrundstück an der 
Gemeindegrenze zwischen Pill-
mersreuth und Rauhenberg 
einen Mobilfunkmasten errich-
ten zu wollen. Gesucht wurde 
zunächst auf dem Gebiet der 
Stadt Helmbrechts, tatsächlich 
entsteht er nun auf Schwarzenba-
cher Stadtgebiet.
•Bürgermeister Feulner dankte 
für den Winterdienst dem Bauhof 
und den privaten Unternehmern. 
Das Personal steht parat für Loi-

Bekanntgaben

•Bürgermeister Feulner teilte 
dem Stadtrat mit, dass verschie-
dene Vereine sich schriftlich für 
die jährliche Unterstützung 
bedankt haben. Der Schachklub 
vermeldete sechs neue Mitglie-
der und freut sich, dass die 1. 
Mannschaft in der Gruppe Hof/
Bayreuth/Kulmbach auf Rang 2 
in die Winterpause geht.
•In Schwarzenstein fand eine gut 
besuchte Infoveranstaltung zum 
Thema Mobilfunkmast statt. Bür-
germeister und Vertreter von 

Stabilisierungshilfe 2022

Die Stadt Schwarzenbach a.Wald 
hat für das Jahr 2022 eine Stabili-
sierungshilfe, unter Einhaltung 
bestimmter Auflagen, in Höhe 
von 600.000 Euro erhalten. Der 
Betrag beinhaltet 600.000 Euro 
als Investitionshilfe.

Bürgermeister Feulner erläuterte 
die Auflagen zur Bewilligung der 
Stabilisierungshilfe (Säule2), die 
bis zum 31. März 2023 erfüllt 
und nachgewiesen werden müs-
sen. Der Stadtrat nimmt die Auf-
lagen zur Kenntnis und wird die-
se vollumfänglich beachten.

Bauleitplanung
 der Stadt Naila

Der Bau- und Grundstücksaus-
schuss der Stadt Naila hat die 
Aufstellung der 1. Änderung des 
rechtskräftigen Bebauungsplans 
„Wohn- und Geschäftshaus ent-
lang der Hauptstraße“ als vorha-
benbezogenen Bebauungsplan 
„Geschosswohnungsbau zwi-
schen Haupt- und Walchstraße“ 
beschlossen. Belange der Stadt 
Schwarzenbach a.Wald, die als 
Nachbargemeinde beteiligt wird, 
werden nicht berührt oder beein-
trächtigt. Die beschriebene Bau-
leitplanung der Stadt Naila wird 
zur Kenntnis genommen.

Die Vorstellung der Leitstelle 
Pflege Hofer Land war einer von 
mehreren Punkten auf der Tages-
ordnung.

Leitstelle Pflege Hofer Land
Lisa Maria Moritz und Katja Mül-
ler von der Leitstelle Pflege Hofer 
Land stellten dieses Projekt dem 
Stadtrat vor. Ziel der Leitstelle 
und des Netzwerkes Pflege ist die 
optimale Vernetzung von 
bestehenden Angeboten rund 
um das Thema Pflege. Sämtliche 

Angebote im Hofer Land sollen 
gebündelt, transparent darge-
stellt, weiterentwickelt und für 
die Bürger zugänglich gemacht 
werden. Dabei will die Leitstelle 
informieren, Angehörige unter-
stützen und entlasten sowie 
beraten.

Infos gibt es unter Tel. 09281-
5469949 oder Email: info@leis-
telle-pflege.de. Auch weitere 
Infoveranstaltungen soll es 
geben.

Aus Schwarzenbach a.Wald

Stadtratssitzung am 2. Februar 2023

pen und Skilift, was nicht selbst-
verständlich sei. Auch Wasser-
rohrbrüche müssen bei Schnee 
und Eis behoben werden und der 
HvO ist häufig, manchmal mehr-
mals täglich unterwegs.

Große Spendenübergabe bei 
der Stützpunktwehr Schwar-
zenbach a.Wald, möglich 
geworden durch die „kräftigen 
Finanzspritzen“ von Holzwerke 
Heinrich Ströhla, vertreten 
durch Hannes Ströhla, Firma 
Helmut Pößnecker Installatio-
nen, vertreten durch Oliver 
Pößnecker, die Firma Schlee-
Heizung und die Firma Rummer 
Energie & Haustechnik, vertre-
ten durch Benjamin Rummer. 
Federführend agierte der stell-
vertretende Kommandant 
Fabian Nisle, der seit 2021 das 
Amt inne hat und gemeinsam 
mit ersten Kommandanten 
Tobias Friedrich die Stütz-
punktwehr führt. „Unser Anlie-
gen war ein Gesundheits- und 
Hygieneschutzkonzept für 
unsere Atemschutzgeräteträ-
ger“, erläuterte die Komman-
dantur, die mit neuen Ideen für 
eine positive Entwicklung bei 
Technik und Ausrüstung sorgen 
wolle. Friedrich erläuterte, dass 

es nicht mehr cool sei, als Atem-
schutzgeräteträger am schwär-
zesten auszusehen und die mit 
möglichen giftigen Stoffen 
behaftete Schutzausrüstung 

länger als notwendig zu tragen, 
vor allem dann, wenn der Atem-
schutz abgenommen ist. Es folg-
te deshalb die Anschaffung 
eines hochwertigen rundum 

verschließbaren Faltpavillons, 
mit Teppich auszulegen und 
weiteren Zubehör für ein leich-
teres Umziehen. In verschiede-
nen beschrifteten Kisten lagern 

Jogginganzüge, Strümpfe, 
Schuhe wie auch Hygienearti-
kel. Die gepackten Kisten wer-
den in einem Rollcontainer ver-
staut und im Versorgungsfahr-
zeug verlastet, um diese bei Ein-
sätzen immer parat zu haben. 
„Hintergrund der Anschaffung 
ist das Wissen, dass bei Einsät-
zen die Atemschutzgeräteträger 
mit schädlichsten Stoffen wie 
Atemgiften, Chemikalien oder 
gefährlicher Strahlung ausge-
setzt sind und diese Krebs-
erkrankungen verursachen 
können“, so der Kommandant 
und betonte, dass sich in 
Zukunft ein Atemschutzgeräte-
träger nach einmaligem Einsatz 
umziehen wird und sich in 
sauberer Bekleidung akklimati-
sieren kann“, erklärte der Kom-
mandant weiter und dankte 
zugleich der Stadt für die 
Beschaffung der neuen Schutz-
ausrüstung der Atemschutzge-
räteträger mit Partikelsperre 
und Membranen. 

Faltpavillons für die Atemschutzgeräteträger

Das Bild zeigt (von links) Michael Grießbach, Kleiderwart Stefan Hildner, Fabian Hoffmann, Benjamin Rum-

mer, Oliver Pößnecker, Hannes Ströhla, Bürgermeister Reiner Feulner, Andreas Voigt und stellvertretender 

Kommandant Fabian Nisle.
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Aus Schwarzenbach a.Wald

„Das Ehrenamt ist Ausdruck 

unserer Gesellschaft, in der man 

nicht nur an sich denkt, sondern 

seine Zeit und Arbeitsleistung 

kostenlos aber nicht umsonst 

einbringt, um anderen zu helfen 

und so das Miteinander noch 

lebens- und liebenswerter zu 

gestalten.“ Mit diesen Worten 

übergab Bürgermeister Reiner 

Feulner den Ehrenamtspreis 

2023.

Das Stadtoberhaupt wünschte 

den Geehrten, dass ihnen ihr 

Engagement auch in Zukunft 

Freude bereiten möge und Erfül-

lung bei ihrer freiwilligen Arbeit 

bringe. Unsere Gesellschaft 

braucht solche Bürger in allen 

Bereichen.

Neujahrsempfang in Schwarzenbach a.Wald

aus Schwarzenbach a.Wald engagiert sich beim VdK Sozialver-

band. Seit fast 25 Jahren ist sie die Vertreterin der Frauen sowie 

Seniorenbetreuerin. Zu ihren Aufgaben gehören Geburtstags- und 

Krankenbesuche. Sie ist Ansprechpartner für die Mitglieder und 

seit einem viertel Jahrhundert unermüdliche Sammlerin für „Helft 

Wunden heilen“.

 Margite Bodenschatz 

 aus Schwarzenbach a.Wald war 36 Jahre zweiter Vorsitzender 

beim CVJM. Seine Mitarbeit war und ist vielfältig: Um- und Neubau 

CVJM-Haus, Leiter Jungenjungschar, Kinderstunde, Hauskreis, 

Kinderfreizeiten, Ferienprogramme. Flüchtlingsarbeit sowie Hilfs-

transporte in die Ukraine und Arbeitseinsätze zur Albanienhilfe lie-

gen ihm am Herzen.

 Manfred Knoblich

Wenn man ihn ansieht und mit-

bekommt, wie agil er vor allem 

für die Wasserwacht noch unter-

wegs ist, kann man kaum glau-

ben, dass Rudi Keyßler 85 Jahre 

alt geworden ist.

Den Rudi kennt doch jeder. Er 

war 26 Jahre lang Bademeister, 

von 1975 bis 2001 bei der Stadt 

beschäftigt. Die Schwimmkurse, 

die er mit seinem langjährigen 

Kollegen Hans Köcher abgehal-

ten hat, kann er gar nicht zählen. 

Bei der Wasserwacht ist er der 

gute Geist im Hintergrund, 

obwohl er acht Jahre lang Vorsit-

zender war und jetzt Ehrenmit-

glied ist.

Sage und schreibe 70 Jahre ist er 

Mitglied beim Zitherclub Wal-

desecho und dort auch seit 1970 

Vorsitzender. Mit dem Schiffer-

klavier hat er so manche Senio-

renweihnachtsfeier begleitet und 

auch bei den Döbraberg-Musi-

kanten ist er aktiv dabei.

Kassier, Kassenprüfer und auch 

Ehrenmitglied bei der Feuerwehr 

Schwarzenbach a.Wald – dort ist 

Keyßler seit 1957 dabei. Hinzu 

kommt noch die lange Mitglied-

schaft vom Frankenwaldverein. 

Von all diesen Vereinen sowie 

vom VdK waren Vertreter zum 

Geburtstag gekommen. Auch 

Bürgermeister Reiner Feulner 

ließ es sich nicht nehmen zu gra-

tulieren und dem Jubilar viel 

Gesundheit zu wünschen.

Rudi wurde 85

Carmen und Yasemin von der BRK-Bereitschaft Schwarzenbach a.Wald haben den Kindergarten Abenteuerland besucht und erzählt, wie wichtig Erste Hilfe ist und in diesem 

Zusammenhang über den HVO berichtet. Natürlich hatten sie viel Anschauungsmaterial im Gepäck und die Kinder durften ausprobieren, wie sie helfen können und erlebten, 

wie es sich anfühlt, wenn einem geholfen wird.
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Aus Schwarzenbach a.Wald

VHS-Kurse in 
Schwarzenbach a.Wald

 

 

  

 

 

  19. Februar (Sonntag)  Bernstein a.Wald (Turnhalle) 14.00 Uhr 

  21. Februar (Dienstag)  Lerchenhügel (Sportheim)  14.00 Uhr 

  21. Februar (Dienstag)  Döbra (Sportheim)    14.00 Uhr 

  21. Februar (Dienstag)  Straßdorf (Sportheim)   14.00 Uhr 

zur Osteoporose). Durch speziel-
le Übungen, die auch Aufwär-
mung und Dehnung beinhalten, 
werden Koordination, Ausdauer, 
Gleichgewicht, die Faszien (unser 
Bindegewebe) und vernachläs-
sigte Muskelgruppen (Bauch/
Beine/Po) optimal gefördert und 
gekräftigt.
Qigong
3. März 2023, 8 x Freitag von 18-
19 Uhr. Leiterin: M. Militzer; 
Gebühr 49 €
Macht fröhlich und steigert das 
Wohlbefinden. Qigong ist eine 
innere und äußere Übungsmetho-
de, die Bewegung mit Ruhe ver-
bindet. Durch tiefe Atmung mehr 
Kraft und neue Energie. Konzent-
rierte Bewegungen sorgen für 
eine schöne Haltung und mehr 
Anmut. Das sanfte Training ent-
spannt den Rücken und sorgt für 
mehr Lockerheit. Auch ungeübte 
und ältere Menschen finden in 
relativ kurzer Zeit Zugang zu die-
sen stärkenden und belebenden 
Übungen, die ein Gesamtkonzept 
für Körper Geist und Seele sind, 
durch ihre Langsamkeit meditativ 
wirken und Stress abbauen hel-
fen.
Tai-Chi-Chuan
3. März 2023, 8 x Freitag von 19-
20 Uhr. Leiterin: M. Militzer; 
Gebühr 49 €
Wichtige Prinzipien des Tai-Chi 
sind: stetig - langsam - sanft - 
leicht - belebt - entspannt - rund - 
einheitlich - natürlich - aufmerk-
sam. Tai-Chi entspricht der Ganz-
heitslehre für Körper, Geist und 
Seele, da es Atemübungen, 
(Heil-) Gymnastik und Meditation 
zugleich verbindet. Das An- und 
Entspannen wirkt sich auf den 
Stoffwechsel und die Muskeln 
positiv aus. Jede Bewegung 
erfordert das Zusammenspiel 
zahlreicher Muskeln, Sehnen und 
Gelenken, ebenso wird der 
Rücken durch die aufrechte Hal-
tung beim Üben gestärkt. Das 
ruhige Atmen, die sanften Bewe-
gungen und die volle Konzentra-
tion während der Übungen ver-
bessern die innere Ruhe und Auf-
merksamkeit, Ausgeglichenheit 
und Ausdauer.

Kurse sind im Philipp-Wolfrum-

Haus, Marktplatz 17, Schwarzen-

bach a.Wald; Anmeldung bei 

Christine Rittweg Tel. 09289-

5043 oder vhs@schwarzenbach-

wald.de;  Anmeldeschluss 4 Tage 

vor Kursbeginn.

Das Beckenpowerprogramm ist 
darauf ausgelegt, um Probleme 
im Bereich des ISG, Rücken und 
Hüften zu verringern und zu lin-
dern. Zur Veranschaulichung des 
eigenen Körpers und der Funk-
tionsweise sind diese Stunden 
mit kleinen Anatomie-Einheiten 
und Übungen zu den einzelnen 
Bereichen vorgesehen. Eine klei-
ne Entspannungseinheit beendet 
die Stunde.
Energy Dance
1. März 2023, 5 x Mittwoch von 
19.30-20.30 Uhr. Leiterin: 
Yvonne Dalle; Gebühr 25 €
Lust auf Rhythmus, Bewegung 
und Musik? Mit einem rhyth-
misch-dynamischen Fitness- und 
Gesundheitssport und abwechs-
lungsreicher, motivierender 
Musik. Den vielfältigen Bewe-
gungsabläufen kann man mühe-
los folgen, ohne Takte zu zählen.
Dehnen ist das A + O
Donnerstag, 2. März 2023 von 19-
20 Uhr. Leiterin: Anni Goßler; 
Gebühr 5 €
Mit Dehnübungen vorbeugen, 
bevor die Schmerzen kommen. 
Hier gibt es Übungen zur Stabili-
sierung der Bandscheiben, Stär-
kung der Wirbelsäule oder der 
Schulter.
Körpertraining – Aktiv und 
beweglich bleiben
 (Termin 1)
3. März 2023, 8 x Freitag von 16-
17 Uhr. Leiterin: M. Militzer; 
Gebühr 33 €
Intensives Training für Frauen in 
den mittleren Jahren. Der reife 
Körper hat andere Bedürfnisse 
und manchmal auch Begrenzun-
gen (Knie/Gelenke/morgendli-
che Steifheit/ Rücken/Neigung 
zur Osteoporose). Durch speziel-
le Übungen, die auch Aufwär-
mung und Dehnung beinhalten, 
werden Koordination, Ausdauer, 
Gleichgewicht, die Faszien (unser 
Bindegewebe) und vernachläs-
sigte Muskelgruppen (Bauch/
Beine/Po) optimal gefördert und 
gekräftigt.
Körpertraining – Aktiv und 
beweglich bleiben
 (Termin 2)
3. März 2023, 8 x Freitag von 17-
18 Uhr. Leiterin: M. Militzer; 
Gebühr 33 €
Intensives Training für Frauen in 
den mittleren Jahren. Der reife 
Körper hat andere Bedürfnisse 
und manchmal auch Begrenzun-
gen (Knie/Gelenke/morgendli-
che Steifheit/ Rücken/Neigung 

Wirbelsäulengymnastik am 
Vormittag – auch online
1. März 2023, 5 x Mittwoch von 
9.30-10.30 Uhr. Leiterin: Gisela 
Eckardt; Gebühr 25 €
Ein Training zur Stärkung der 
Rumpf- und Rückenmuskulatur, 
Schulung von Koordination und 
Gleichgewicht, Kennenlernen 
verschiedener Entspannungs-
techniken, Vorbeugung von Hal-
tungs- und Rückenproblemen 
sowie Training von rückenfreund-
lichem Verhalten im Alltag.
Yoga am Vormittag – auch 
online
1.März 2023, 5 x Mittwoch von 
10.30-11.30 Uhr. Leiterin: Gisela 
Eckardt; Gebühr 30 €
Eine Harmonisierung von Körper, 
Geist und Seele soll Yoga - eine 
alte indische Lehre. bewirken. 
Um dies zu erreichen, können 
zahlreiche Techniken angewandt 
werden, die in diesem Kurs 
gezeigt werden. Es gibt verschie-
dene Yoga-Arten, die alle ihre 
Vorteile besitzen, u.a. Verbesse-
rung der Körperhaltung, Atmung 
und Verdauung oder mehr Ener-
gie und Flexibilität.
Energy Dance – auch online
1. März 2023, 5 x Mittwoch von 
17.00-18.00 Uhr. Leiterin: G. 
Eckardt; Gebühr 25 €
Lust auf Rhythmus, Bewegung 
und Musik? Mit einem rhyth-
misch-dynamischen Fitness- und 
Gesundheitssport und abwechs-
lungsreicher, motivierender 
Musik. Den vielfältigen Bewe-
gungsabläufen kann man mühe-
los folgen, ohne Takte zu zählen.
Yoga am Abend– auch online
1. März 2023, 5 x Mittwoch von 
18.15-19.15 Uhr. Leiterin: G. 
Eckardt; Gebühr 30 €
Eine Harmonisierung von Körper, 
Geist und Seele soll Yoga - eine 
alte indische Lehre. bewirken. 
Um dies zu erreichen, können 
zahlreiche Techniken angewandt 
werden, die in diesem Kurs 
gezeigt werden. Es gibt verschie-
dene Yoga-Arten, die alle ihre 
Vorteile besitzen, u.a. Verbesse-
rung der Körperhaltung, Atmung 
und Verdauung oder mehr Ener-
gie und Flexibilität.
Rücken – Becken - ISG – 
auch online
1. März 2023, 5 x Mittwoch von 
19.30-20.30 Uhr. Leiterin: G. 
Eckardt; Gebühr 25 €
Körperliche Beschwerden stehen 
sehr oft in Verbindung zu Gefüh-
len und Gedanken.
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Die Führungsriege und Kreis-
brandmeister aus dem Landkreis 
waren nach Schwarzenbach 
a.Wald, um die Bergwacht besser 
kennen zu lernen. Dabei waren 
unter anderem  KBR Reiner Hoff-
mann, KBI Rolf Hornfischer und 
KBM Christopher Lenz. Im Phi-
lipp-Wolfrum-Haus zeigte Bereit-
schaftsleiter Herbert Friedrich 
anhand einer Präsentation die 
Struktur der Bergwacht. Zusam-
men mit seinem Kollegen Tobias 
Pastor gab es kleine technische 
Vorführungen und die Besichti-
gung des Fahrzeuges.
Die Schwarzenbacher Bergwacht 
gibt es seit über 60 Jahren. 
Hauptaufgabe sind die Rettung 
aus unwegsamen Gelände, z.B. 
bei Forstunfällen, Kletterunfäl-
len, Mountainbiker, Wanderer 
und Wintersport. Auch Vermiss-
tensuche und Höhleneinsätze 
gehören dazu. Beim Hochwasser 

dungsstatuten, den einzelnen 
Prüfungsphasen oder den Hub-
schrauberlehrgängen. In der 
Trainingshalle in Bad Tölz kann 
auch die Seilevakuierung geübt 
werden.  Das Einsatzgebiet ist der 
nördliche und westliche Teil des 
Landkreises. Bei Bedarf auch 
darüber hinaus. Die Einsatzfahr-
zeuge bekommt die Bergwacht 
vom Freistaat Bayern, jedoch 
nicht den Unterhalt. Für entspre-
chende Ausrüstung und Beklei-
dung muss selbst oder auf Spen-
denbasis gesorgt werden.
KBR Hoffmann und Bürgermeis-
ter Reiner Feulner waren beein-
druckt von der Vielfalt der Berg-
wacht und ihre Fragen wurden 
präzise beantwortet. Erfahrun-
gen in der Zusammenarbeit gab 
es schon bei Einsätze, diese kann 
aber vertieft werden. Für den 
Vortrag gab es noch ein kleines 
Geschenk.

Bergwacht stellt sich Feuerwehr vor

Im Notfall Hand in Hand

in Deggendorf und auch bei den 
Schneemassen in Bad Reichen-
hall wurde die Bergwacht ange-
fordert.
Friedrich erwähnte, dass die 
Bergwacht aus dem Naturschutz 

entstanden sei und dass die Berg-
wacht Bayern 40 Einsatzleitbe-
reiche mit 111 Bereitschaften 
sowie 393 Rettungsfahrzeugen 
hat. In Schwarzenbach a.Wald 
gibt es 20 aktive Einsatzkräfte 

sowie acht Anwärtern und 10 
Jugendlichen. Die Einsätze 
belaufen sich zwischen 20 und 30 
im Jahr. Friedrich gab noch wei-
tere Fakten und Daten bekannt, 
unter anderem  mit den Ausbil-

14.02. 19.00  Uhr Chorverein Liederkranz 1886 Chorprobe
SSV Sportheim – neue Sänger und 

Sängerinnen sind willkommen

18.02. 20.00 Uhr
SSV Schwarzenbach a.Wald

 und FC Döbraberg
Faschingsparty mit DJ Mocki SSV Sportheim 

19.02. 14.00 Uhr Rumänienhilfe Faschingskaffee mit Bildervortrag Philipp-Wolfrum-Haus Schwarzenbach a.Wald

21.02.  Chorverein Liederkranz 1886 Keine Chorprobe  

28.02. 19.00 Uhr Chorverein Liederkranz 1886 Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen SSV-Sportheim, Schützenstr

04.03. 19.30 Uhr Obst- und Gartenbauverein Döbra Jahreshauptversammlung Gasthaus Synderhauf Döbra

19.03. 15.00 Uhr SV Meierhof-Sorg Jahreshauptversammlung Sportheim

     

Dienstag
9.45 -11.15 

Uhr
GO Church Krabbelgruppe Eltern- Kind Treff Revex Zentrum, Nordstraße 10

Dienstag
18.30 + 

19.30 Uhr
SpVgg Döbra RückenFit Turnhalle

Veranstaltungen in Schwarzenbach a.Wald

Aus Schwarzenbach a.Wald
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SüdWasser 24 Stunden Störungsdienst  09283-8612243

Technischer Kundenservice  09283-8610

Stromversorgung Bayernwerk AG
Störungsnummer:   0941-28003366

Antennen- Interessengemeinschaft Geroldsgrün e.V. (AIG)
für Bobengrün, Horwagen und Gerlas
Störungsdienst, Kundenservice 09288 - 28 99 9 99

Kundenservice der Fernseh-Antennen-
Gemeinschaft Bad Steben e.V. (FAG) 09288-9500 

Ansprechpartner/innen und Öffnungszeiten 
der Verwaltung

Tourist-Information

Badstr. 31 (Wandelhalle) Mo–Do. 09.00 – 12.30 Uhr und 13.30  – 16.00 Uhr

Tel. (09288) – 74 70 Fr.  09.00 – 12.30 Uhr und 13.30 – 17.00 Uhr

Fax (09288) – 74 80 Sa. 09.00 – 12.00 Uhr  

 

Monika Josiger         monika.josiger@bad-steben.de                Tel. 74 73

Petra Schmeißer    petra.schmeisser@bad-steben.de                                 Tel. 74 72

Ira Rodler                ira.rodler@bad-steben.de                                               Tel. 74 74

Stefanie Rogler     stefanie.rogler@bad-steben.de Tel. 74 71

Mo. 08.00 – 12.00 Uhr und 13.30 –  18.00 Uhr

Di. 08.00 –  12.00 Uhr                                                     

Mi. 08.00 – 12.00 Uhr

Do. 08.00 –  12.00 Uhr und 13.30 –  16.30 Uhr                   

 Fr. 08.00 – 12.00 Uhr

Telefon-Vermittlung: (09288)–7 40, Telefax: (09288)–74 43 

E-Mail: rathaus@badsteben.de, Homepage: www.markt-badsteben.de

Erster Bürgermeister Bert Horn ist über das Vorzimmer (74 22) erreichbar.

Unsere Mitarbeiter erreichen Sie wie folgt:
Anschrift: Markt Bad Steben, Hauptstr. 2, 95138 Bad Steben (Rathaus)

Geschäftsleitung, Marktgemeinderat
Christina Grünert                      Zi. 9  geschaeftsleitung@badsteben.de Tel. 74 21

Vorzimmer Bürgermeister/Amtsblatt „Wir im Frankenwald“
Ina Tübel                                      Zi. 8 ina.tuebel@badsteben.de  Tel. 74 22

Sozial-/ Gewerbeamt
Franziska Ahrens                      Zi. 1b franziska.ahrens@badsteben.de   Tel. 74 38

Einwohner-/ Standesamt, Fundsachen
Birgit Gebelein                          Zi. 1a standesamt@badsteben.de   Tel. 74 37

Kämmerei – Allgemeine Finanzen
Fabienne Thüroff                       Zi. 5 fabienne.thueroff@badsteben.de Tel. 74 44

Kämmerei – Steuerstelle
Birgit Hübner                             Zi. 2 birgit.huebner@badsteben.de Tel. 74 34

Kasse
Moritz Wunner                          Zi. 3 moritz.wunner@badsteben.de   Tel. 74 31

Lohn-/ Gehaltsbuchhaltung, Besoldung  

Sylvia Wiesel                          Zi. 2 sylvia.wiesel@badsteben.de      Tel. 74 32

Anordnungs- und Beitragswesen, Beschaffungen
Julia Popp                              Zi. 2      julia.popp@badsteben.de Tel. 74 33

Anschrift: Markt Bad Steben, Hauptstr. 4, 95138 Bad Steben (Haus Cäcilie)

(Bau-)Ordnungsamt
Helmut Spörl                             Zi. 3 ordnungsamt@badsteben.de   Tel. 74 35

Technisches Bauamt 
André Möller                              Zi. 1 bauverwaltung@badsteben.de     Tel. 74 23

Technisches Bauamt, Wasserrecht
Klaus Rehm                            Zi. 2      klaus.rehm@badsteben.de      Tel. 74 39

 Technisches Bauamt – Verwaltung
Sylvia Wiesel                                                         Zi. OG sylvia.wiesel@badsteben.de              Tel. 74 41

Bauhof (Am Bahnhof 7, 95138 Bad Steben)  Tel. 74 51

Wasserwerk  (Wasserwart  Michael Diezel) 0151/18039016

Am Montag, 13.02.2023, um 19:00 Uhr findet im Sitzungssaal des Rathauses Bad Ste-

ben eine Sitzung des Bau- und Grundstücksausschusses
mit folgender Tagesordnung statt.

Tagesordnung:
1 Vollzug des Baugesetzbuches: Vorhabenbezogener Bebauungsplan

       „Pflegewohnpark Bad Steben - lfd. Nr. 44“; Weiteres Verfahren

2 Bauvoranfrage zur Sanierung/Erweiterung des bestehenden Wohnhauses und    

      Neubau einer Garage auf dem Grundstück Fl.Nr. 759/3 der Gemarkung 

      Bobengrün

3  Bekanntgabe von Beschlüssen, die nicht mehr der Geheimhaltung unterliegen

4  Bekanntgaben und Anfragen

5  Sitzungsniederschrift vom 21.09.2022, öffentlicher Teil

Mit freundlichen Grüßen

Bert Horn

1. Bürgermeister

Sitzung des Bau- und Grundstücksausschusses

Der Markt Bad Steben weist auf die nachstehend angegebene Fälligkeit

 von Abgaben hin :

Fälligkeitstermin                     Bezeichnung der Steuer bzw. Gebühr  Rate

15. Februar 2023                    Grundsteuer A  I / 2023

15. Februar 2023                    Grundsteuer B I / 2023

15. Februar 2023                    Gewerbesteuer I / 2023

15. Februar 2023                    Wasserverbrauchs- und

                                                  Kanalbenutzungsgebühren 1. Abschlag für 2023

Bitte beachten Sie in Ihrem eigenen Interesse diese öffentliche Zahlungsaufforderung. 

So vermeiden Sie Zahlungsverzug und ersparen sich Säumnisfolgen und die damit ver-

bundenen zusätzlichen Kosten.

Markt Bad Steben

Bert Horn

Erster Bürgermeister

Öffentliche Zahlungsaufforderung

Der Sonnenaufgang am Sonntagmorgen in Obersteben, festgehalten von Renate 

Munzert

Leserfoto aus Bad Steben

Amtliche Mitteilungen der Marktgemeinde Bad Steben
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einsehen und über deren Inhalt Auskunft verlangen. Ferner können die Bauleitplan-
unterlagen auf der Homepage des Marktes Bad Steben unter https://www.markt-
badsteben.de/amtliches- infos/bauleitplanung-2.html eingesehen werden.
Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung von Verfahrens- und 
Formvorschriften und von Mängeln der Abwägung sowie der Rechtsfolgen des § 215 
Abs. 1 BauGB wird hingewiesen.

Unbeachtlich werden demnach

1. eine nach § 214 Abs. 1 S. 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Verletzung der dort 
       bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften und
2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung der 
       Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplans und des Flächennutzungs-
       plans und
3. nach § 214 Abs. 3 S. 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs, wenn 
       sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung der 8. Änderung des 
       Flächennutzungsplans schriftlich gegenüber der Marktgemeinde geltend gemacht 
       worden sind; der Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel begründen soll, 
       ist darzulegen.

Bad Steben, den 10. Februar 2023 

Bert Horn
 Erster Bürgermeister

Bekanntmachung der Genehmigung der 9. Änderung des Flächennutzungsplanes des 
Marktes Bad Steben
Mit Bescheid vom 25.01.2023 Nr. 6100/2.1-401-183 hat das Landratsamt Hof die 9. 
Änderung des Flächennutzungsplanes für im Bereich „Pflegewohnpark Bad Steben“ 
genehmigt. Die Erteilung der Genehmigung wird hiermit gemäß § 6 Abs. 5 des Bauge-
setzbuchs (BauGB) ortsüblich bekannt gemacht.

Mit dieser Bekanntmachung wird die 9. Änderung des Flächennutzungsplanes wirk-
sam. Jedermann kann die 9. Änderung des Flächennutzungsplanes und die Begrün-
dung sowie die zusammenfassende Erklärung über die Art und Weise, wie die Umwelt-
belange und die Ergebnisse der Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung in der 9. 
Änderung des Flächennutzungsplanes berücksichtigt wurden, und aus welchen Grün-
den der Plan nach Abwägung mit den geprüften, in Betracht kommenden anderweiti-
gen Planungsmöglichkeiten gewählt wurde, bei der Marktgemeinde Bad Steben, Haus 
Cäcilie, Hauptstraße 4, Zimmer 03, 95138 Bad Steben, während folgender Zeiten:

Montag:
08.00 Uhr bis 12.00 Uhr - 13.30 Uhr bis 18.00 Uhr
Dienstag:
08.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Mittwoch:
08.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag:
08.00 Uhr bis 12.00 Uhr - 13.30 Uhr bis 16.30 Uhr
Freitag:
08.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Amtliche Bekanntmachung des Marktes Bad Steben gemäß § 6 Abs. 5 Baugesetzbuch (BauGB)
über die Genehmigung der 9. Änderung des Flächennutzungsplanes

hilfe bei einer Waldbrandübung 
und die Mitwirkung bei einem 
simulierten Zugunglück. Auch 
listete Weyrich die erfolgreichen 
Ergebnisse von Jugendflamme 
und Wissenstest auf. „Die Kinder-
feuerwehr hat zudem für die 
Kinderflamme geübt.“ Geräte-
wart Stefan Knöchel teilte mit, 
dass beim Einsatzfahrzeug Kun-
dendienst und TÜV fällig seien 
und die Pumpe nach erfolgter 
Geräteprüfung wieder einwand-
frei laufe. Als Überraschung 

erhielten Gerätewart und Kom-
mandant je eine Fernbedienung 
für das Rolltor des Gerätehauses, 
finanziert aus der Vereinskasse. 
Bürgermeister Bert Horn lobte 
das „hervorragende Kümmern“ 
rund ums Dorfgemeinschafts-
haus und dankte allen Akteuren. 
„Die Carlsgrüner können stolz auf 
das neue, schöne und funktionale 
Gebäude sein“, so Horn und erin-
nerte, dass in Gemeinschaftsleis-
tung der Ortsvereine neue Möbel 
angeschafft worden sind.

Jahreshauptversammlung bei der Freiwilligen Feuerwehr Carlsgrün

Rückblick auf zahlreiche Einsätze und Aktivitäten

Amtliche Mitteilungen der Marktgemeinde Bad Steben

Aus der Marktgemeinde Bad Steben

Ins Dorfgemeinschaftshaus hatte 
die Freiwillige Feuerwehr Carls-
grün zur Jahreshauptversamm-
lung eingeladen. Kommandant 
Armin Rosenberger berichtete 
von fünf Einsätzen: Verkehrsabsi-
cherung der Ladys Tour, Nordic-
Walking-Tag und Bad Stebener 
Wiesenfest, ein Waldbrand und 
Tragehilfe für das BRK. Rosenber-
ger erinnerte an die schnelle 
Umsetzung des Umzuges vom 
alten ins neue Gerätehaus. 
„Übungen und Unterrichte wur-
den abgehalten“, erläuterte der 
Kommandant und auch, dass 
man an Übungen von Nachbar-
wehren teilgenommen und auch 
Feste besucht habe. „Für dieses 
Jahr steht die Abnahme der Leis-
tungsprüfung Wasser auf dem 
Plan“, teilte Rosenberger mit. Den 
Mitgliederstand bezifferte Vorsit-
zender Roland Spörl mit 76, 
unterteilt in 21 Aktive, 13 Passive, 
20 Ehren- und sechs Fördermit-
glieder, zehn Jugendliche und 
sechs Kinder. Er berichtete von 
Festbesuchen und zahlreichen 

wehr Carlsgrün gefeiert worden 
war. „Auch beteiligten wir uns am 
Kinosommer wie auch dem Wie-
senfest und TSV-Veranstaltun-
gen“, listete der Vorsitzende auf. 
Den Blick in die Kassenführung 
gewährte Kassier Hilmar Horn-
feck, bestätigt von den Kassen-
prüfern Heiko Poss und Jörg Die-
zel. Die Wahl des neuen Kassen-
prüfers ergab Helmut Spörl als 
Nachfolger von Jörg Diezel. 
Jugendsprecher Justin Weyrich 
erinnerte an die Veranstaltungen 
von Jugendgruppe und Kinder-
feuerwehr: Erste-Hilfe-Kurs, Mit-

Arbeiten rund um den Abriss des 
alten Feuerwehrhaus und Umzug 
ins Neue. „Vor dem Abbruch feier-
ten wir noch eine Abrissparty und 
jetzt ist schon bald vergessen, wie 
unser Dorfplatz mit dem alten 
Feuerwehrhaus mal ausgesehen 
hat.“ Spörl dankte der Damen-
gruppe, die im neuen Domizil des 
Dorfgemeinschaftshauses die 
Reinigung meistert. Einen Blick 
gab es auch auf das Festwochen-
ende mit Einweihung des Dorfge-
meinschafts- und Feuerwehrge-
rätehaus, was gemeinsam mit 
dem Jubiläum 150 Jahre Feuer-

Vorsitzender Roland Spörl und Jugendsprecher Justin Weyrich berichte-
ten von einem aktiven Vereinsleben. 

Jahreshauptversammlung 
Der VdK Ortsverband Bad Steben läd seine Mitglieder am Sams-
tag, den 04. März um  14. 30 Uhr im TSV-Sportheim Schlesierweg 
Bad Steben zur Jahreshauptversammlung herzlich ein. Tagesord-
nung wird im Lokal bekannt gegeben.

Ausflugsfahrt
Die Ausflugsfahrt mit Schifffahrt am 03. Juni Abfahrt 08.00 Uhr 
Bahnhof Bad Steben, geht an die Bleilochtalsperre. Anmeldung bei 
Rosita Schulze Lichtenberger Str. 4a Tel. 09288/3319525. 

Termine des VdK Bad Steben
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Fürs Ehrenfoto haben sich aufgestellt (von links) Peter und Marion Holfeld, Ehrenpräsident Peter Milde, Ehren-

präsident und 1. Offizier Wolfgang Brendel, Präsident Matthias Brendel und Elferrat Wolfgang Borowski. 

Das Foto zeigt von links: Wolfgang Borowski, vom Fastnachtsverband Iris 

Leichaer, Maria Nietner, das Prinzenpaar Barbara I und Markus II, Präsi-

dent Matthias Brendel und 1. Offizier und Ehrenpräsidant Wolfgang 

Brendel sowie Matthias Löhner

Anregungen und Problemfelder 
also aus erster Hand in den 
Abteilungen zu erfahren. Hier-
für absolviert Tobias Metzner 
derzeit einen „Rundflug“ durch 
alle Angebote, natürlich mit 
aktiver Teilnahme an den einzel-
nen Workouts. Bewegungsange-
bote, Turnzirkel und Parcours 
mit den vergnügten Kids, Show-
tanz mit den Yellow Diamonds, 
Joyrobic mit den fitten Senioren, 
Nordic Walking in traumhafter 
Winterlandschaft: Das waren 
bisher nur einige seiner Statio-
nen. Als besonders schweißtrei-
bend entpuppte sich die Trend-
sportart Jumping Fitness. Hier 
gibt es künftig nicht nur Angebo-
te für Kids und Erwachsene, son-

dern auch die Teens von 12 - 15 
Jahren werden immer freitags 
von 17.15 - 18.15 Uhr pünktlich 
zum Start ins Wochenende mit 
einem kräftigen Workout ver-
sorgt.
Neben wertvollem Feedback 
und einigen mitgenommenen 
Wünschen, ist mit der Aktion 
auch die komplette Neugestal-
tung des Stundenplans des TSV 
Carlsgrün verbunden. Die 
brandneue „Carlsgrüner Woche“ 
mit allen Terminen, Angeboten, 
Workouts und Ansprechpart-
nern ist nun fertig und auch auf 
der Homepage des Vereins unter 
https://www.tsv-carlsgru-
en.de/ bzw. dem beigefügten 
QR-Code verzeichnet. 

Jumping Fitness Teens und weitere neue starke Angebote

Rundflug durch alle Abteilungen

 Basisarbeit – eine gerne genutz-
te Vokabel. Doch was wirklich 
dahinter steckt, erfährt Tobias 
Metzner, einer der Vorsitzenden 

des TSV Carlsgrün, aktuell jede 
Woche buchstäblich am eigenen 
Leibe, kräftigen Muskelkater 
inklusive. 

Herzensangelegenheit der neu-
en TSV-Vereinsführung war und 
ist es, näher am Sportler und 
Übungsleiter zu sein, mögliche 

Egal ob bei den Senioren oder im Bewegungsparcours mit den Kids: Tobias Metzner kommt beim Rundflug 

durch alle Angebote des TSV Carlsgrün gut ins Schwitzen.

55. Jubiläumsprunksitzung bei der Karnevalsgemeinschaft 1968 Bad Steben 

Verbandsorden in Gold und Silber verliehen
Ein dreifach donnerndes „Schiff ahoi“ ertönte von den Närrinnen und Narren der Karnevalsgemeinschaft 1968 Bad Steben bei der 55. Jubiläumsprunksitzung im katholischen 

Pfarrsaal als der Fastnachtsverband Franken, vertreten durch Iris Leichauer, die Verbandsehrungen mit Küsschen links-rechts-links nebst ehrenden Worten überreichte. Vom 

Bund deutscher Karneval (BDK) erhielt den Orden in Gold mit Brillanten Peter Milde und Peter Holfeld, in Gold Marion Holfeld, Wolfgang Brendel und Wolfgang Borowski 

und in Silber Matthias Brendel und Maria Nietner. Obenauf erhielt vom Fastnachtverband Franken (FVF) Matthias Löhner den Verdienstorden. 

Der Stammtisch Maibaum 1977 Carlsgrün lädt am Donnerstag, 2. 

März 2023, zu seiner Hauptversammlung mit Neuwahlen in die 

Adelskammer ein. Beginn ist um 18.30 Uhr. 

Hauptversammlung beim Stammtisch 
Maibaum 1977 Carlsgrün

Aus der Marktgemeinde Bad Steben
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Aus der Marktgemeinde Bad Steben

Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Obersteben

Wehr freut sich über Ehrenkommandanten und Ehrungen

Hochzufrieden zeigte sich die 
Vorstandschaft mit dem Vorsit-
zenden Oliver Rabel über die Jah-
reshauptversammlung der Frei-
willigen Feuerwehr Obersteben. 
Mit insgesamt 105 Mitgliedern - 
davon 46 Aktiven - sei dies die 
stärkste Wehr im Gemeindebe-
reich Bad Steben. Anwesend 
waren zahlreiche Aktive sowie 
Ehrenmitglieder. Ein zentrales 
Thema der Hauptversammlung 
waren die Tätigkeitsberichte 
sowie die Neuwahl der Schrift-
führerin, des Beisitzers und der 
Frauenbeauftragen. Der erste 
Vorsitzende berichtete vom Som-
merfest, der Unterstützung beim 
Kinosommer sowie einigen Jubi-
läen. Das Sommerfest, dass erst-
malig als Open Air Veranstaltung 

stattfand, sei ein voller Erfolg 
gewesen. Kommandant Martin 
Günther berichtete von einem 
intensiven Jahr mit insgesamt elf 
Einsätzen und 116 Einsatzstun-
den. Es wurden diverse Bespre-
chungen und Versammlungen 
besucht. Ein weiterer Bestandteil 
war die Modulare Truppausbil-
dung, diese von allen Ortsteilen 
organisiert und durchgeführt 
wurde. Auch die Löschwasserver-
sorgung in Obersteben wurde 
von Günther angesprochen. Sein 
Dank galt der ganzen Mannschaft 
für die geleistete Arbeit. Jugend-
wartin Jessica Rüger hatte viel 
Positives zu berichten. Aktuell sei 
die Jugendwehr mit fünfzehn 
Anwärtern und Anwärterinnen 
gut aufgestellt. Sie berichtete von 

der erfolgreichen Teilnahme bei 
der Jugendleistungsspange, diese 
legten Hannah Smajic, Jonas 
Horn und Max Egelkraut ab. 
Außerdem nahmen Lea Browa, 
Jule Engelhardt, Hannah Smajic, 
Max Egelkraut und Jonas Horn 
erfolgreich bei der Jugendflam-
me teil. Zu den alljährlichen Ter-
minen gehörte auch der Wissens-
test. Von insgesamt zwölf Atem-
schutzgeräteträgern der Oberste-
bener Wehr berichtete Atem-
schutzgerätewart Fabian Tinter. 
Er begrüßte Karoline Gebelein, 
Johannes Roth und Peter Hart-
mann im Trupp und lobte die Teil-
nahme an der Atemschutz-
übungsstrecke. Bei der anschlie-
ßenden Wahl wurden Eva-Maria 
Rank als Schriftführerin, Frank 

Hinten von links: Amelie Schmidt, Felix Egelkraut, Frank Herpich, Florian Kofmane, Eva-Maria Rank, Christian 

Rank, Christina Rank, Christoph Gebelein, Corinna Ewing, Andreas Günther; Vorne von links: Jara Eisenbeis, 

Max Egelkraut, Matthias Roth, Dieter Rüger, Martin Günther, Kurt Günther

Herpich als Beisitzer und Michae-
la Hüttner als Frauenbeauftragte 
im Amt bestätigt. Kommandant 
Günther ernannte Dieter Rüger 
aufgrund seiner langjährigen 
Tätigkeit zum Ehrenkomman-
danten. Abschließend dankte 
Rabel allen Mitgliedern für ihr 
herausragendes Engagement.

Weiterbildung der Jugendwehr:

Leistungsspange: Hannah 
Smajic, Jonas Horn, Max Egel-
kraut
Jugendflamme: Lea Browa, Jule 
Engelhardt (Stufe 1)
Hannah Smajic, Max Egelkraut, 
Jonas Horn (Stufe 3)
Wissenstest: Nils Burger (Stufe 
1-Bronze), Jule Engelhardt, Lea 
Browa, Felix Lang (Stufe 2-Sil-

ber) Leonie Scherbel, Hannah 
Smajic (Stufe 3-Gold)
Beförderungen und Ehrungen:

Feuerwehrmann: Jonas Horn, 
Max Egelkraut
Hauptfeuerwehrmann/-frau: 

Corinna Ewing, Florian Kofmane, 
Christian Rank, Andreas Günther
10 Jahre Feuerwehrdienst: Jara 
Eisenbeis, Felix Egelkraut, Ame-
lie Schmidt
20 Jahre Feuerwehrdienst: Chris-
toph Gebelein, Christina Rank, 
Martin Günther
25 Jahre Feuerwehrdienst: Corin-
na Ewing, Florian Kofmane, 
Christian Rank, Andreas Gün-
ther, Florian Tinter
40 Jahre Feuerwehrdienst: 

Dieter Rüger, Matthias Roth, Kurt 
Günther

Von links: Kreisbrandinspektor Rolf Hornfischer, 1. Kommandant Martin

Günther, Vorsitzender Oliver Rabel, Ehrenkommandant Dieter Rüger,

Bürgermeister Bert Horn, Kreisbrandmeister Michael Horn

Am Faschingsdienstag, den 21.02.2023, findet ab 14.00 Uhr im 

Sportheim in Thierbach der traditionelle Kinderfasching mit Spielen 

und Gaudi für die Kinder statt. Der Eintritt ist frei, alle Kinder erhal-

ten ein paar Wiener gratis.  Hierzu laden der ATSV Thierbach/

Marxgrün und der ATS Bobengrün alle Kinder sowie auch die 

Erwachsenen recht herzlich ein.

Kinderfasching am Faschingsdienstag

Das Heringsessen der SPD Thierbach findet traditionsgemäß am 

Rosenmontag, 20. Februar 2023 um 19 Uhr im Sportheim des 

ATSV Thierbach statt. Um besser planen zu können, bitten wir um 

Vorbestellung der Portionen. Hierzu liegt eine Liste im Sportheim 

aus. Gerne nehmen wir auch eine Vorbestellung unter Tel. 09288 

5351 (Herta Gärtner) entgegen. Zu diesem Heringsessen ist jeder 

herzlich eingeladen und willkommen. 

SPD OV Thierbach lädt 
zum Heringsessen

Der TSV Bad Steben beginnt das neue Jahr mit einem kulinari-

schen und sportlichen Highlight! Unter dem Motto: „Biathlon + 

Buffet “, präsentiert der TSV ein reichhaltiges Buffet, mit frisch 

zubereiteten Köstlichkeiten an Vorspeisen, leckeren Fleischge-

richten und Beilagen, sowie Nachspeisen und Salate.

• Sonntag, den 19.2.2023, ab 11.30 Uhr, im TSV-Sportheim

Auf Grund begrenzter Sitzplätze wird rechtzeitige Reservierung 

gebeten! Anmeldung im Sportheim: Tel. 09288/1829 oder unter: 

Heger, Tel. 09288/7703 (oder Liste, liegt im Sportheim aus) 

•Lassen Sie doch einfach mal den Stress und die Sorgen des All-

tags zuhause. Laden Sie gute Freunde und Bekannte ein und genie-

ßen gemeinsam einen schönen Tag in kulinarischer und sportlicher 

Atmosphäre. Dazu live auf Großbildleinwand: Das „Highlight“ für 

alle Biathlonfans IBU-WM-Biathlon in Oberhof

•12.30 Uhr: Massenstart- Herren

•15.15 Uhr: Massenstart- Damen

Biathlon + Buffet beim
 TSV Bad Steben

Liebe Eltern und Jungscharkin-

der,

reserviert euch die erste Woche 

in den Sommerferien.

Die Kirchengemeinde Bad Ste-

ben lädt wieder zur Jungschar-

freizeit ins Christian-Keyßer-

Haus nach Schwarzenbach ein. 

Vom 30.07. bis 06.08.2023 

erforschen und entdecken wir 

biblische Geschichten und 

gestalten die Wälder am Döbra-

berg nach dem Thema, welches 

natürlich bis dahin streng 

geheim ist.

Infos zur Anmeldung erfolgen zu 

gegebener Zeit.

Die Leitung und die Helferschaft 

freuen sich auf Euch! 

 Jungscharfreizeit 2023
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Ansprechpartner der Gemeinde

Rathaus Geroldsgrün
Keyßerstraße 25
95179 Geroldsgrün
Tel. 0 92 88 / 961 – 0
Fax: 0 92 88 / 961 – 15
E-Mail: rathaus@geroldsgruen.de
Homepage: www.geroldsgruen.de

Öffnungszeiten:

Mo: 08.00 –  12.00 Uhr 
Di: 08.00 –  12.00 Uhr und 13.00 –16.00 Uhr
Mi: 08.00 –  12.00 Uhr 
Do: 08.00 –  12.00 Uhr  und  13.00 – 18.00 Uhr
Fr: 08.00 –   12.00 Uhr

Terminvereinbarungen außerhalb der Öffnungszeiten möglich.

Standesamt Geroldsgrün
Marktplatz 12, 95119 Naila
Tel. 0 92 82 / 68 - 50 u. 68 - 36
Fax. 0 92 82 / 68 - 48

Öffnungszeiten:
Mo, Di: 08.00 – 12.00 u. 14.00 -16.00 Uhr
Do: 08.00 – 12.00 u. 14.00 – 17.30 Uhr,  Mi, Fr: 08.00 – 12.00 Uhr

Jugendreferent: Tim Ströhlein (timstroehlein@freenet.de Tel.: 0174 3147724)
Feuerwehrreferent: Andreas Kübrich (andreas@akuebrich.de Tel.: 0170 8218098)
Seniorenbeauftragte: Regina Röstel (roestel3@web.de Tel.: 09288 55172)

Forstbetrieb Nordhalben
Revier Geroldsgrün (Herr Odorfer)
Tel. 0 92 88 / 92 55 39,  Sprechzeiten: Mittwoch 14.00 – 16.00 Uhr

Weitere Einrichtungen:
Lothar von Faber Grundschule
Am Mühlhügel 11, 95179 Geroldsgrün
Tel. 0 92 88 / 17 06 Fax. 0 92 88 / 17 16

Ev. Kindertagesstätte
Kirchweg 10, 95179 Geroldsgrün
Tel. 0 92 88 / 9 20 93 60; www. kita-geroldsgruen.de

Ev.-Luth. Pfarramt
Kirchweg 2, 95179 Geroldsgrün; Tel. 0 92 88 / 9 10 18
Bürozeiten: Di -Fr 09.00 -12.00 Uhr und Fr 16.00 -18.00 Uhr
(montags geschlossen)

Ev. Gemeindebücherei (Gemeindehaus, UG)
Öffnungszeiten: Fr 15.30 – 17.30 Uhr   (in den Ferien geschlossen!)

Notrufnummern
Wasserwerk / Kanal
Notdienst Kanal:Tel. 015 20 / 8 92 45 26
Notdienst Wasserwerk:Tel. 0 92 61 / 507 200

Stromversorgung Bayernwerk AG
Bei Störung:Tel. 09 41 / 28 00 33 66

Gasversorgung LuK Helmbrechts
Bereitschafts-, Störungsdienst Tel. 0 92 52 / 7 04-0

Antenneninteressengemeinschaft Geroldsgrün e.V. (AIG) 
mit Bobengrün, Horwagen, Erlaburg u. Gerlas
Störungsdienst, Kundenservice 0 92 88 / 28 9 99 99

Ärztliche Versorgung

Allgemeinmedizin und praktische Ärzte – Gemeinschaftspraxis
Dr. med. Frank Pohl und Peter Robel
Wiesenweg 8 Tel. 0 92 88 / 9 10 71
Urlaub vom 22.02. – 24.22.2023
Im Bedarfsfall können Sie sich an Dr. Goller u. Stöcker in Geroldsgrün und an alle 
geöffneten Arztpraxen in der Umgebung wenden.
Zusätzlich für UGHO-Patienten: Dr. Gajovic und U. Voit, Schwarzenbach
Am 27.02.2023 haben wir wieder geöffnet

Fachärzte für Allgemeinmedizin – Gemeinschaftspraxis
Dr. med. Wolfgang Goller, Carolin Stöcker,
Am Mühlhügel 2 Tel. 0 92 88 / 67 66
Die Praxis ist geschlossen vom 20.02.2023 bis 21.02.2023
Vertretung: Praxis Dr. Pohl, Peter Robel, Geroldsgrün,
alle geöffneten Arztpraxen in der Umgebung
Am Mittwoch, den 22.02.2023 sind wir wieder für Sie da.

Bereitschaftsdienst der Ärzte: Telefon: 116 117
(Dienstbereitschaft jeweils mittwochs von 13.00 bis donnerstags
8.00 Uhr, freitags 18.00 bis montags 8.00 Uhr und an Feiertagen)

Zahnarztpraxis
Karsta Teichert, Keyßerstraße 2, Tel. 0 92 88 / 925 259

Zahnärztlicher Notdienst Tel. 09 21/76 16 47
www.notdienst-zahn.de>

Praxisgemeinschaft für Psychotherapie
Antje Kollowa-Wich und Katja Rabe
Dipl.-Psych., Psychologische Psychotherapeutinnen
Dürrenwaid 29, Tel. 0 92 67 / 91 40 597
Klick.Shop  Geroldsgrün

Klick.Shop
Keyßerstraße 20, Geroldsgrün

Rezepte und Bestellungen können hier vor Ort abgegeben werden.
Die Medikamente erhalten Sie:
¡ - Durch Abholung am gleichen Tag
¡ - Zustellung durch Boten am gleichen Tag
¡ - Zustellung durch DHL am nächsten Tag
Für die Beratung stehen Ihnen pharmazeutische Fachkräfte der Versandapotheke
medikamente-per-klick zur Verfügung:
Tel. 0 92 80 / 98 444 13 (09.00 – 17.00 Uhr)
Öffnungszeiten:
Mo, Di, Do, Fr 8-12 und 15-18
Mi und Sa geschlossen

Abholung der Mülltonnen

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Geroldsgrün

Alle Angaben ohne Gewähr. Maßgeblich ist der Abfuhrkalender Nr. 4
des AZV Stadt und Landkreis Hof.
Montag, 13.02.2023
Abholung der Restmülltonne  im gesamten Gemeindegebiet Geroldsgrün
(Abfuhrkalender 4)

Montag, 20.02.2023
Abholung der Biotonne im gesamten Gemeindegebiet Geroldsgrün
(Abfuhrkalender 4)

Wertstoffsammlung
Die nächste Wertstoffsammlung in der Gemeinde Geroldsgrün findet am

• Freitag, 10.02.2023
• Freitag, 03.03.2023

in der Zeit von 10.00 Uhr bis 12.30 Uhr und 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr am gemeindlichen 
Bauhof, Geroldsgrün, Schützenweg 14 statt.
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Bei großen Festen wird im Vorfeld ein Gespräch zwischen Veranstaltenden, Gemein-

de, Polizei und Jugendamt geführt, aber auch kleine und mittlere Veranstaltungen wer-

den vor jugendschutzrelevante Aufgaben gestellt. Daher lade ich Sie in Kooperation 

mit der Polizei zu einer Informationsveranstaltung ein:

Am 14.02.2023 Evang. Pfarrgemeinde Konradsreuth (Gemeindesaal)

                               Friedhofstr. 1, 95176 Konradsreuth

Am 16.02.2023 Jugendtreff „JuNAIted“

                               Anger 4, 95119 Naila

Dauer der Veranstaltung: von 18:30 Uhr bis 20:30 Uhr

Bitte melden Sie sich zuvor an unter petra.schultz@landkreis-hof.de oder der Telefon-

nummer: 09281/57-434 damit ich ausreichend Material vorhalten kann. 

Einladung zur Informationsveranstaltung: „Jugendschutz 
und Sicherheit bei öffentlichen Veranstaltungen“

Gemäß der gemeinsamen Bekanntmachung der Bayerischen Staatsministerien der 

Justiz und für Verbraucherschutz und des Innern vom 7. November 2012, zuletzt geän-

dert am 25. Oktober 2022, Az. E8 - 3221 E- II – 14870/2021 und B2 - 0143 – 2 müssen 

die Gemeinden wieder eine Vorschlagsliste für Schöffen aufstellen.

Nach Feststellung des Präsidenten des Landgerichts Hof vom 27.01.2023 sind aus der 

Gemeinde Geroldsgrün für die Wahlperiode 2024 bis 2028 insgesamt 9 Personen für 

das Amt eines Schöffen vorzuschlagen.

Männer und Frauen aus der Gemeinde Geroldsgrün, die sich für diese verantwortungs-

volle Tätigkeit besonders interessieren, werden gebeten, sich 

bis spätestens 31. März 2023

bei der Gemeinde, Rathaus, Keyßerstraße 25, Geroldsgrün zu bewerben. 

Ansprechpartner:Frau Beckstein-Drechsel (09288/961-11)

Frau Horn (09288/961-12)

Das Schöffenamt erfordert im hohen Maße Unparteilichkeit, Selbständigkeit und Rei-

fe des Urteils, aber auch geistige und – wegen des teilweise anstrengenden Sitzungs-

dienstes – körperliche Eignung. Personen, die bei Beginn der Amtsperiode 2024 das 

25. Lebensjahr noch nicht bzw. das 70. Lebensjahr bereits vollendet haben, sollen des-

halb nicht zu dem Amt eines Schöffen berufen werden. Auch bestimmte Personengrup-

pen, wie z. B. Polizeivollzugsbeamte und Personen, die zur Zeit der Aufstellung der 

Vorschlagsliste noch nicht ein Jahr in der Gemeinde wohnen, sind auszuschließen. 

Außerdem solche, die bereits in der Vorschlagsliste der Jugendschöffen aufgenom-

men wurden.

Weitere Informationen über das Schöffenamt sind auch auf der Internetseite 

www.geroldsgruen.de unter dem Link „Schöffenwahlen“ nachzulesen.

Geroldsgrün, 01.02.2023

Münch

Erster Bürgermeister

Aufstellung von Vorschlagslisten für Schöffen durch die 
Gemeinden für die Amtsperiode 2024 bis 2028

Die Gemeinde Geroldsgrün beraumt hiermit für

F r e i t a g, den 03. März 2023, 19.00 Uhr
im Unterrichtsraum der Freiwilligen Feuerwehr Langenbach für alle aktiven Feuer-

wehrdienstleistenden eine Dienstversammlung mit folgender Tagesordnung an:

1.Wahl des Kommandanten

2.Wahl des stellvertretenden Kommandanten

Nach Art. 8 Abs. 2 des Bayerischen Feuerwehrgesetzes (BayFwG) ist der Komman-

dant und der stellvertretende Kommandant aus der Mitte der Wahlberechtigten zu 

wählen. Die Amtszeit beträgt 6 Jahre.

Feuerwehrkommandant kann werden, wer nach Vollendung des 18. Lebensjahres min-

destens 4 Jahre Dienst in einer Feuerwehr geleistet und die vorgeschriebenen Lehr-

gänge mit Erfolg besucht hat.

Wahlvorschläge sind in der Dienstversammlung zu machen. Gewählt wird mittels 

Stimmzettel in geheimer Abstimmung. Gewählt ist, wer mehr als die Hälfte der abge-

gebenen gültigen Stimmen erhält. Der Gewählte bedarf der Bestätigung durch die 

Gemeinde.

Wahlberechtigt sind alle Feuerwehrdienstleistenden, die das 16. Lebensjahr vollendet 

haben.

Ich lade Sie hiermit recht herzlich zur Wahl ein und würde mich über Ihr Kommen freuen.

Die Wahl des Kommandanten und stellvertretenden Kommandanten findet im Rahmen 

der Jahreshauptversammlung statt, zu der die Vorstandschaft der Freiwilligen Feuer-

wehr Langenbach gesondert einlädt.

Mit freundlichen Grüßen

Stefan Münch

1. Bürgermeister

Wahl des Kommandanten und stellvertretenden 
Kommandanten der Freiwilligen Feuerwehr Langenbach, 
Gemeinde Geroldsgrün

Veranstaltungen in Geroldsgrün

Das Rathaus ist am Faschingsdienstag, den 21.02.2023 
ab 12.00 Uhr

g e s c h l o s s e n.

Geänderte Öffnungszeiten

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Geroldsgrün

Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün

11.02. 14.00 Uhr Freiwillige Feuerwehr Geroldsgrün Kinderfasching, Einlass: 13.30 Uhr Feuerwehrgerätehaus

18.00 MSC Geroldsgrün
Fackelwanderung nach Hirschberglein 
zur Vereinshütte

 

19.00 Kärwagemeinschaft Geroldsgrün Jahreshauptversammlung Gasthof „Zum Goldenen Hirschen“

12.02. 14.00 TSV Dürrenwaid Kinderfasching Sportheim Silberstein

15.00 Obst- und Gartenbauverein Geroldsgrün e.V. Jahreshauptversammlung mit Ehrungen Gasthof „Zum Goldenen Hirschen“

18.02. 18.00 Freiwillige Feuerwehr Geroldsgrün Jahreshauptversammlung  Feuerwehrgerätehaus

 18.00 Blue Power Franken Jahreshauptversammlung  Gasthof „Zum Goldenen Hirschen“

 19.30 Freiwillige Feuerwehr Geroldsgrün Dienstversammlung Wache 1&2 Feuerwehrgerätehaus
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün

Im Rahmen der Frühjahrskommandanten-Dienstversammlung in 
der Saaletalhalle des Marktes Oberkotzau heftete Kreisbrandrat 
Reiner Hoffmann dem Kreisbrandinspektor des Inspektionsberei-
ches III, Rolf Hornfischer aus Geroldsgrün das Feuerwehrehren-
kreuz des Bezirksfeuerwehrverbandes Oberfranken ans Revers. 
Hoffmann verlas zugleich die Laudatio: Eintritt 1984 in die Feuer-
wehr Geroldsgrün und Wahl zum Kommandanten 1992, von 1994 
bis 2014 Kreisbrandmeister für Katastrophenschutz und am 1. Juni 
2014 Wahl zum Kreisbrandinspektor. „Du hast deine Ämter stets 
in hervorragender Weise ausgeführt, dein Wissen und Können als 
Einsatzleiter beim Hochwasserereignis mehr als bewiesen“, bilan-
zierte Hoffmann und ergänzte, dass Hornfischer seit der Gründung 
des Kreisfeuerwehrverbandes Hof als Schriftführer tätig sei. „Da 
wir heute die 30. Verbandsversammlung durchführen, hat Rolf 
Hornfischer somit 30 Protokolle geschrieben und noch die von zahl-
reichen Ausschusssitzungen obenauf.“ Neben dem Feuerwehreh-
renkreuz gab es die Urkunde für besonderen Verdienste um das 
Feuerwehrwesen im Regierungsbezirk Oberfranken einhergehend 
mit Dank und Anerkennung, unterschrieben von Regierungspräsi-
dentin Heidrun Piewernetz und Vorsitzenden des Bezirksfeuer-
wehrverbandes Oberfranken Hermann Schreck. Unser Bild zeigt 
(von links) Kreisbrandrat Reiner Hoffmann, Landrat Oliver Bär und 
Kreisbrandinspektor Rolf Hornfischer.

Ehrung für Rolf Hornfischer

Der Mensch ist das einige Lebewesen, das erröten kann. 
Es ist aber auch das einzige, was Grund dazu hat.

Mark Twain (1835-1910)

Spruch der Woche

Wir sind für Sie persönlich erreichbar…

Freitag 09.00-11.00 Uhr
Telefonnummer: 09288/961-29 

Im Büro der Nachbarschaftshilfe
Im Rathaus Geroldsgrün

Von Montag bis Freitag 08.00 Uhr bis 19.00 Uhr:
Handy-Nr.: 0151 10295783 
Per Mail: nachbarschaftshilfe-geroldsgruen@gmx.de

Büro für Nachbarschaftshilfe

Das nächste Mitteilungsblatt „Wir im Frankenwald“ erscheint am 

Freitag,17. Februar 2023. Annahmeschluss für die redaktionellen 

Beiträge ist der Freitag der Vorwoche, 09.00 Uhr; per E-Mail: ulri-

ke.horn@geroldsgruen.de          Alle Angaben ohne Gewähr

INFO

und gab hierzu Näheres zu den 
Planungen und dem Ablauf 
bekannt. Besonders erwähnte sie 
die 100-Jahr-Feier des Kulturver-
eins Geroldsgrün, bei der auch die 
beiden Gesangvereine mit einge-
bunden sein sollen (am 23. Sep-
tember).  Vorsitzender Hilmar 
Ströhlein wies bei der Vorschau 
auf das Wirthaussingen in der 
Gaststätte Hänel am 10. März hin. 

hf 

grüner Vorsitzenden Dieter Engel-
hardt für das gute Zusammenwir-
ken. Ein weiterer Dank des Vorsit-
zenden ging an Chorleiterin Petra 
Goedicke, die nicht immer ein 
leichtes Amt gehabt hatte. Von 
den wenig möglichen durchge-
führten Veranstaltungen sei das 
Gartenfest beim TSV-Sportheim 
in Silberstein zu einem außerge-
wöhnlichen Erfolg geworden. 
Eine gemeinsame Weihnachtsfei-
er mit den Sängerfreunden aus 
Geroldsgrün rundete das Vereins-
jahr ab. Zu Beginn des neuen Jah-
res 2023 sei mit dem Neujahrsan-
singen ein alter Brauch wieder ins 
Leben gerufen und von der Bevöl-
kerung sehr gut angenommen 
worden.
Trotz der eingeschränkten Aktivi-
täten gestaltete sich der Bericht 
des Kassiers Ulrich Mergner posi-
tiv, bestätigt durch die Prüfer Uwe 
Menger und Walter Wirth. 
Dritte Bürgermeisterin Silke Horn 
befasste sich mit der 700-Jahr-Fei-
er der Gemeinde Geroldsgrün 

 Während im Rahmen der Jahres-
hauptversammlung des Gesang-
vereins 1885 Dürrenwaid bei den 
Neuwahlen des Vorstands keine 
Veränderungen zu verzeichnen 
waren, gibt es ein verändertes Bild 
bei den Beisitzern. Zunächst 
erhielt Vorsitzender Hilmar Ströh-
lein als Erster Vorsitzender ebenso 
wieder das Vertrauen der Versam-
melten wie sein Stellvertreter 
Daniel Wich, Kassierer Ulrich 
Mergner und Schriftführer Wer-
ner Hornfeck. Neue Beisitzer sind 
Max Oelschlegel, Andre Horn, 
Jonas Hornfeck und Benjamin 
Ströhlein. Einzig Helmut Menger 
gehört wie bisher noch zum Bei-
sitzerteam. Kassenprüfer bleiben 
Uwe Menger und Walter Wirth.
Zu Beginn der Zusammenkunft in 
der Gastwirtschaft Hänel erklärte 
der Vorsitzende, dass aufgrund 
von Corona erst am 5. Mai des ver-
gangenen Jahres der Singstun-
denbetrieb wieder aufgenommen 
werden konnte. Danach seien 28 
Singstunden abgehalten worden. 
Allerdings mussten dabei die bei-
den 89-jährigen Manfred Ströh-
lein und Walter Wirth ihren offi-
ziellen Abschied als Aktive aus 
Altersgründen bekannt geben. 
Erfreulich sei gewesen, dass die 
entstandene Lücke durch drei jun-
ge Sänger wieder gefüllt werden 
konnte. So gehören nunmehr elf 
Dürrenwaider Sänger zum Chor, 
der mit dem Gesangverein 
Geroldsgrün eine Gemeinschaft 
bildet. In diesem Zusammenhang 
dankte Ströhlein dem Gerolds-

Jahreshauptversammlung des Gesangvereins Geroldsgrün

Hilmar Ströhlein weiterhin 
an der Vereinsspitze

Nach den Neuwahlen beim Gesangverein Dürrenwaid. Von links: Helmut Menger, Ulrich Mergner, Werner 
Hornfeck, Vorsitzender Hilmar Ströhlein, 3. Bürgermeisterin Silke Horn, Daniel Wich, Benjamin Ströhlein, And-
re Horn, Max Oelschlegel und Jonas Hornfeck. Foto: Hans Franz

Als bei den Neuwahlen des 
Gesangvereins Geroldsgrün 
der knapp 90 Jahre alte Walter 
Wirth gefragt wurde, ob er denn 
wieder als Kassenprüfer fungie-
ren würde, sagte dieser: „Wenn 
ich noch weiter lebe, dann ja“. 
Darauf sein gleichaltriger Tisch-
nachbar Manfred Ströhlein: 
„Da darfst du einfach nicht.“

Aufgeschnappt:
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Für die Aufnahme von Kindern zum September 2023 oder Januar 

2024 in der Kindertagesstätte (Krippe, Kiga, Schulkindbetreuung) 

wird  um eine Anmeldung bis Mitte Februar 2022 gebeten. 

Die Anmeldegespräche finden ab sofort bis Freitag, 17.02.2023 

jeweils ab 15.30 Uhr mit Eltern und Kind im Kindergarten statt. 

Für die Terminvereinbarung bitten wir Sie, sich telefonisch in der 

Kita (Kiga, Schulkindbetreuung) 09288/92093610 bei Andrea 

Korb, in der Krippe „Vogelnest“ 09288/92093620 (am Vormittag 

von 8.00 Uhr bis 11.00 Uhr) 

oder per Mail kita.geroldsgruen@elkb.de zu melden.

 Voranmeldung in der Evangelischen
Kindertagesstätte Geroldsgrün

Der FCR Geroldsgrün lädt herzlich ein zur Jahreshauptversamm-

lung am Samstag, den 25. Februar 2023 um 14.30 Uhr in der Sport-

lerklause in Geroldsreuth. Die Tagesordnung ist den FCR-Schau-

kästen in Geroldsgrün und Geroldsreuth zu entnehmen. Anträge 

zur Tagesordnung bitte bis zum 24. Februar 2023 schriftlich an den 

1. Vorsitzenden Bernhard Singer, Kapellenweg 10a, 96365 Nord-

halben oder per E-mail an: bernhard.singer@t-online.de richten.

Jahreshauptversammlung 
beim FCR Geroldgrün

In den letzten beiden Jahren fand in Geroldsgrün einige Male ein 

Kinderflohmarkt statt.  Den Erlös (es kamen stattliche 450 Euro 

zusammen) bekam die Evangelische Kindertagesstätte Gerolds-

grün für Anschaffungen für die neue Krippengruppe „Vogelhaus“. 

Diese werden unter anderem für einen digitalen Bilderrahmen und 

Zubehör verwendet. Das Betrachten der Bilder ermöglicht den Kin-

dern sich selber zu erkennen und die erlernten Fähigkeiten zu ver-

tiefen. Zusätzlich wird die Sprachentwicklung gefördert. Anita 

Rank, Anja Herrmann und Thomas Rank vom Kinderkleiderbörsen-

team übergaben das Geld an Kitaleiterin Andrea Korb. Das Foto 

zeigt von links: Anja Herrmann, Thomas Rank, Andrea Korb und  

Anita Rank

Spendenübergabe an die Evangelische 
Kindertagesstätte Geroldsgrün

dankte allen Ehrenamtlichen für 

ihre Arbeit, vor allen in Zeiten in 

denen Ehrenamtliche Helfer 

immer öfter Verbal und Körper-

lich angegriffen werden.

2. Kommandant Phillip Münch 

dankte ebenfalls den Aktiven für 

die gute Zusammenarbeit und 

sah optimistisch auf die zukünfti-

gen Aufgaben der Wehr.

Zum Höhepunkt der Veranstal-

tung gab es noch zwei besondere 

Ehrungen:

Gerhard Fichtner und Dieter 

Müller, von 1992-2004 als 1. Und 

2. Kommandant tätig (Müller 

danach noch lange Jahre als Kas-

sier) wurden für ihre langjähri-

gen Verdienste zu Ehrenkom-

mandanten ernannt. 

Anschließend beendete Vorstand 

Wich den offiziellen Teil der Ver-

sammlung und es ging mit den 

legendären „Schnerpfel“ 

(Schnitzel mit Erpflsalat) von 

Elke Lang zum gemütlichen Teil 

über. U.B.

tenfestes nicht allzu Voluminös 

aus.  Es konnten aber immerhin 5 

Jubiläums Geburtstage und eine 

Eiserne Hochzeit besucht wer-

den. Weiterhin nahmen wir an 

der Gedenkfeier zum Volks-

trauertag mit Kirchgang und 

Ehrenwache teil.

Zudem konnte im letzten Jahr 

wieder eine gut besuchte Weih-

nachtsfeier im „Haus des Gastes“ 

abgehalten werden.

Ebenfalls neu auf den Posten des 

Kassiers ist Andreas Wich, der 

gleich im ersten Jahr trotz 

schwieriger Bedingungen eine 

positive Bilanz vorweisen konn-

te. Der Langjährige Kassenprüfer 

Robert Uselmann bescheinigte 

eine einwandfreie Kassenfüh-

rung und so konnte die neue 

Mannschaft einstimmig entlastet 

werden. Bürgermeister Stefan 

Münch freute sich in seinen 

Grußworten darüber, dass der 

Zusammenschluss der Aktiven 

reibungslos funktioniert hat. Er 

Nachdem die Freiwillige Feuer-

wehr Dürrenwaid nicht mehr als 

eigenständige Wehr geführt wird 

sondern in die Stützpunktwehr 

Geroldsgrün als „Feuerwache 2“ 

integriert wurde, gab es dieses 

Jahr zum ersten Mal eine Jahres-

hauptversammlung des Feuer-

wehrvereins Dürrenwaid.

Der neue Vorstand Thomas Wich 

und sein Stellvertreter Jonas 

Hornfeck hatten somit ihre 

„Feuertaufe“ zu bestehen.

Um es vorweg zu nehmen: Sie 

machten ihre Sache souverän.

Wich begrüßte die aktiven und 

passiven Mitglieder, sowie die 

Ehrengäste 1. Bürgermeister Ste-

fan Münch, Stellvertretender 

Kommandant Phillip Münch und 

Vertreter des Gemeinderates.

Der Bericht des Vorstandes über 

das Vereinsleben fiel bedingt 

durch die Turbulenzen der Ver-

einigung der Wehren und das 

wegen des ungewissen Pande-

miegeschehens abgesagten Gar-

Jahreshauptversammlung
 erstmals als Feuerwehrverein

Das Foto zeigt von links: Bürgermeister Stefan  Münch, Dieter Müller, Gerhard Fichtner, 1. Vorsitzender 

Thomas  Wich, 2. Kommandant Phillip  Münch und  2. Vorsitzender Jonas Hornfeck 

Die Freiwillige Feuerwehr Geroldsgrün lädt Kinder, Eltern, Großeltern,

 Tanten/Onkel und Paten

am Samstag, 11. Februar 2023 ins Gerätehaus herzlich ein.

Einlass: 13.30 Uhr, Beginn: 14.00 Uhr, Ende: ca. 17.00 Uhr

Der Eintritt ist frei! Viele lustige Spiele und Aktionen warten auf euch! 

Maskenprämierung, Musik

Für das leibliche Wohl ist mit Kaffee und Kuchen, Wärschtla und kühlen Getränken 

bestens gesorgt. 

Bitte kein Konfetti! Die Aufsicht obliegt den Begleitpersonen! 

Kommt alle zum Kinderfasching bei der 

Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün
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Gemeinde Berg

Kirchplatz 2, 95180 Berg
Telefon 09293/943-0
Telefax 09293/943-22
E-Mail: gemeinde@berg-ofr.de
Internet: www.gemeindeberg.de
Facebook: https://www.facebook.com/gemeinde.berg
Instagramm: https://www.instagram.com/gemeinde_berg_oberfranken/

Konten der Gemeindekasse

VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG
IBAN DE02 7816 0069 0001 0113 08
BIC GENODEF1MAK
Sparkasse Hochfranken
IBAN: DE34 7805 0000 0380 0043 66
BIC: BYLADEM1HOF

Konten des Kommunalunternehmens 

VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG
IBAN DE70 7816 0069 0000 1893 67
BIC GENOF1MAK
Sparkasse Hochfranken
IBAN: DE08 7805 0000 0220 6681 72
BIC: BYLADEM1HOF 

Parteiverkehr

Montag 08.00-12.30 Uhr
Dienstag 08.00-12.30 Uhr
Mittwoch Geschlossen
Donnerstag 08.00-12.30 Uhr und 13.30-17.30 Uhr
Freitag 08.00-12.30 Uhr
 

Wir bitten um Terminvereinbarung! 

Für Standesamtsangelegenheiten wenden Sie sich bitte 

an das Standesamt Naila Tel.Nr. 09282/6850.

Klärwärter/Abwasser Störungsmeldungen  0151/27032234

SüdWasser GmbH – Störungsmeldung 09283/8612243

Stromversorgung bayernwerk anstatt Stromversorgung E.ON Bayern AG *

Servicenummern

Entstörungsdienst Strom  Tel.: 0941 - 28003366
Technischer Kundenservice  Tel.: 0941 - 28003311 * 
Anfragen zu EEG-Anlagen (Photovoltaik)  Fax: 0941 - 28003312
* Mo - Do 7.30 bis 16 Uhr Fr 7.30 bis 15 Uhr 

Störungsnummer Licht- und Kraftwerke 

Helmbrechts GmbH, GASVERSORGUNG  09252/704-0

Notruf  112

HVO-Notruf 112

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Berg

Frau Dr. Jutta Raab-Hansen  (Eisenbühl)

zum 70.Geburtstag am 18.02.2023

Die Gemeinde Berg gratuliert zum Geburtstag

In diesem Jahr finden wieder die Wahl der Schöffen und Jugendschöffen für die Jahre 
2024 bis 2028 statt.

Zurzeit werden daher in allen Gemeinden Bayerns Vorschlagslisten erarbeitet aus 
denen dann durch den Wahlausschuss beim Amtsgericht eine Auswahl erfolgen wird. 
Schöffen sind ehrenamtliche Richter im Amtsgericht und bei den Strafkammern des 
Landgerichts und stehen grundsätzlich gleichberechtigt neben den Berufsrichtern. 
Das verantwortungsvolle Amt eines Schöffen verlangt in hohem Maße Unparteilich-
keit, Selbständigkeit und Reife des Urteils, aber auch geistige Beweglichkeit und kör-
perliche Eignung.

Speziell für das Amt des Jugendschöffen kommen Personen in Betracht, die erziehe-
risch befähigt und in der Jugendhilfe erfahren sind. Außerdem sollen die vorgeschlage-
nen seit einem Jahr im Landkreis Hof ihren gewöhnlichen Aufenthalt haben. Weitere 
Informationen zum Jugendschöffenamt erhalten Sie beim Fachbereich Jugend und 
Familie des Landratsamtes Hof, Tel. 09281/57-456.

Aus der Gemeinde Berg sind für die Wahlperiode 2024 bis 2028 insgesamt 7 Personen 

für die Wahl der Schöffen und mindestens 2 Frauen und 2 Männer als Bewerber für das 
Amt der Jugendschöffen vorzuschlagen.

Sie haben die Möglichkeit sich selbst zu bewerben oder andere geeignete Personen für 
das Amt des Schöffen vorzuschlagen. Weitere Informationen und das Bewerbungsfor-
mular finden Sie auf der Homepage der Gemeinde Berg (www.berg-ofr.de) 

Sie können Ihre Vorschläge bis spätestens 03. März 2023 schriftlich oder per E-Mail 

(gemeinde@berg-ofr.de) an uns richten oder persönlich bei der Gemeinde Berg, Kirch-

platz 2, 95180 Berg abgeben.

Für Rückfragen stehen wir persönlich oder telefonisch gern zur Verfügung.

Berg, 10.02.2023
Gemeinde Berg

Wahl der Schöffen und Jugendschöffen für die Jahre 
2024 bis 2028: Benennung von Personen für die 
Vorschlagsliste

Am Montag, 13.02.2023, um 19:30 Uhr findet im Luthersaal Berg die Sitzung des 
Gemeinderates mit folgender Tagesordnung statt.

Öffentliche Sitzung
1. Genehmigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 23.01.2023

2. Verabschiedung von Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2023

3. Beschluss von Finanzplan und Investitionsprogramm der Haushaltsjahre bis 2026

4. Vorbereitende Untersuchungen (VU) Sanierungsgebiet „Ortskern Berg“;
     Beschlussfassung über die Ausweisung des Sanierungsgebietes „Ortskern Berg“

Anschließend findet eine nichtöffentliche Sitzung statt.

Gemeinde Berg, 06.02.2023
Patricia Rubner
Erste Bürgermeisterin

Sitzung des Gemeinderates

24BE501101 – Inneren Frieden finden
 durch Meditation  und Yoga - Online
Sanfte Yogaübungen nehmen deinen rastlosen Körper mit auf eine Reise nach
Innen. Mit Hilfe von Atemübungen kommt auch dein Geist zur Ruhe. Du lernst von
der äußeren Welt loszulassen und deinen Fokus mit Hilfe von Konzentration auf den
Atem, auf heilsame innere Bilder, Klang und Schwingung zu verändern.
Dieser Kurs hilft dir eine regelmäßige Praxis in deinen Alltag zu integrieren und damit
in dir selber wieder Halt zu finden.
Beginn: Dienstag, 28. Februar 2023

Dauer: 5x dienstags, 18 - 19 Uhr (7 UE), Ort: Online
Leitung: Jutta Weber, Dipl.-Yogalehrerin
Gebühr: 34,- €
Anmeldung: Gemeinde Berg oder vhshoferland.de

VHS Berg
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Freitag, 10.02.

18.30 Uhr:  Bezirksklasse  B Jugend:

                       SV Issigau – SV Berg III

18.30 Uhr:  Bezirksklasse C Herren:

                       TSV Bad Steben IV – SV Berg V

20.15 Uhr:  Bezirksklasse D Herren:

                       SV Berg VIII – SV Issigau II

Samstag, 11.02.

19.00 Uhr:  Bezirksklasse B Jugend:

                       TTC Hof IV – SV Berg III

20.00 Uhr:  Bezirksklasse B Herren:

                       CVJM Naila II – SV Berg III

Sonntag, 12.02.

10.00 Uhr:  Bezirksklasse B Jugend:

                       SV Berg III – CVJM Naila V

10.30 Uhr:  Bezirksoberliga Jugend:

                       SV Berg – TSV Ebersdorf

Sonntag, 26.02.

17.00 Uhr:  Jahreshauptversammlung im Mehrzweckgebäude 

SV Berg – Tischtennis 

Am Dienstag, 21. Februar, beginnt um 13.33 Uhr der traditionelle 

Kinderfasching im Saal des Mehrzweckgebäudes am Sportplatz in 

Berg. Der FC Saaletal Berg lädt alle Kinder und Eltern dazu ein. 

Neben vielen lustigen Spielen, Musik und einem Faschingsquiz gibt 

es Auftritte der Karnevalsgesellschaft Töpen. Das Mitbringen von 

Konfetti und Luftschlagen ist ausdrücklich erwünscht. Für das leib-

liche Wohl ist bestens gesorgt. Der Eintritt für die Faschingsgaudi 

ist frei.

Kinderfasching in Berg 

Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Budo gegen Krebs beim TV Berg

Budo gegen Krebs - unter diesem Motto stand ein Lehrgang in Kirchberg im Vogtland den die Karateab-

teilung des Turnvereins Berg mit 14 aktiven Sportlern am Samstag den 28.01. besuchte. Von 09.00 Uhr 

bis 17.30 Uhr gab es „ Schnuppertrainings“ in verschiednen japanischen Kampfkünsten. Unter anderem 

durften die Karateka aus Berg erste Eindrücke in Iaido und Kenjutsu, beides sind Künste des japanischen 

Schwertkampfes, sammeln. Neben Aikido, Judo Bojutsu und Kyusho standen auch zwei Trainingsein-

heiten im traditionellen Shotokan Karate auf dem Programm. Sämtliche Einahmen des Lehrgangs spen-

det der Veranstalter der Elternhilfe für krebskranke Kinder Leipzig e.V.

Die Ortsvereine Bug/Bruck laden ein zum Kinderfasching 2023. 

Wann? Faschingsdienstag, 21. Februar, ab 14.00 Uhr – anschlie-

ßend Kehraus

Wo? Gasthaus Hofmann in Bruck

mit Spielen, Dosenwerfen und vielem mehr

Kinderfasching 2023

Der R.K.B. „Solidarität“ Eisenbühl e.V. lädt alle Mitglieder zur Jah-

reshauptversammlung mit Neuwahlen der Vorstandschaft am 

Samstag, 18.02. um 15.00 Uhr ins Gasthaus „Zum Gupfen“ in 

Eisenbühl ein.

Jahreshauptversammlung R.K.B. 
„Solidarität“ Eisenbühl

Die Sportjugend im Turnverein Berg lädt herzlich 

ein zum nächsten Kinderkino am Samstag, 18. 

Februar um 15 Uhr im Mehrzweckgebäude Berg, 

Schlegelweg, mit dem Animationsfilm „Rio“. Der 

Film wird für Kinder ab sechs Jahren empfohlen 

(FSK: 0) und läuft 96 Minuten. Wie immer besteht 

die Möglichkeit, Getränke, Knabberei oder Süßigkeiten zu 

kaufen. Die Sportjugend im TV Berg freut sich auf viele Besucher!

Kinderkino „Rio“ am 18. Februar 

SV Berg führt Ortsentscheid 
der Minimeisterschaften durch

Kürzlich führte die Tischtennis-Abteilung der SV Berg den Ortsentscheid für die Mini-Meisterschaf-

ten durch. Teilnehmen konnten alle Kinder bis 12 Jahre, die bisher noch nicht an einem offiziellen 

Wettkampf oder Spielbetrieb teilgenommen hatten. 10 Teilnehmerinnen und Teilnehmer konnte 

Jugendleiter Thomas Wohlrab begrüssen. Die Aufregung vor dem ersten Turnier merkte man fast 

allen an. „Ihr seid schon jetzt alle Sieger, weil ihr euch nach vielen Stunden Training nun der Herausfor-

derung im Wettkampf stellt“, so Turnierleiter Alexander Greim. Nach vielen tollen und spannenden 

Spielen stehen nun für die Erstplatzierten in den jeweiligen Altersklassen die Kreisentscheide im 

März an. Die Verantwortlichen beim SV Berg  sind gespannt, wie sich die Kids dort schlagen werden!
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Die Mitglieder der Freiwilligen 
Feuerwehr Eisenbühl versam-
melten sich am 27.01.2023 im 
Gasthaus zum Gupfen in Eisen-
bühl zur Jahreshauptversamm-
lung. Der Vorsitzende René Rei-
che begrüßte die Anwesenden 
und lud zu einer herzhaften Brot-
zeit ein. Reiche berichtete vom 
vergangenen Jahr, wie z. B. über 
die Sonnwendfeier, das Sommer-
fest und alle anderen Veranstal-
tungen. Besonders hob er den 
nachgeholten Jubiläumsabend 
mit der Partnerwehr aus Birken-
hügel hervor. Er bedankte sich 
bei allen Helfern zu den Festen 
und bei den Aktiven für ihren 
Einsatz. 
Kommandant Markus Frank leg-
te seinen Bericht über ein erneut 
ereignisreiches Jahr ab. Insge-
samt wurden 12 Einsätze abge-
arbeitet und die Übungen nach 
Dienstplan durchgeführt. In 
Zusammenarbeit mit den Weh-
ren aus dem Berger Winkel fan-
den wieder gemeinsame Leis-
tungsprüfungen statt. So legten 
Jule Gerber, Patricia Vater und 
Lukas Rank (alle Stufe 1), sowie 
Markus Frank die Stufe 4 bei der 
Leistungsprüfung Wasser und 
bei der Leistungsprüfung THL 
Domenik Krauß und Markus 
Frank (Stufe 2), sowie Patrick 
Schuster die Stufe 4 erfolgreich 
ab. 
Lukas Rank und Patricia Vater 

Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Ehrungen für zwei starke Frauen in der Feuerwehr

traten und begrüßte sie in dieser 
Runde noch einmal herzlich. An 
diesem Abend wurde Bastian 
Herrmann durch den Komman-
danten per Handschlag aufge-
nommen, wodurch sich die Zahl 
der Brandschützer auf insgesamt 
22 erhöhte. Die Jugendgruppe 
besteht aus sechs Kameradinnen 
und Kameraden. 
Die Jahreshauptversammlung 
wurde zum Anlass genommen, 
um verdiente Kameradinnen und 
Kameraden zu ehren. Thomas 
Hofmann wurde zum Ehrenmit-
glied des Vereins ernannt. 

absolvierten zudem die Modula-
re Truppmannausbildung und 
stehen der Feuerwehr nun als 
vollwertige Einsatzkräfte zur 
Verfügung. In diesem Zuge wur-
den sie zur Feuerwehrfrau bzw. 
zum Feuerwehrmann befördert. 
Frank rief noch einmal den Tag 
der offenen Tür und die voraus-
gehende Löscheimeraktion in 
Erinnerung, wodurch neue Akti-
ve und Passive Mitglieder gewor-
ben wurden. Der Kommandant 
freute sich über die insgesamt 
vier jugendlichen Neuzugänge, 
die der Feuerwehr in 2022 bei-

Auf dem Foto von links: Bürgermeisterin Patricia Rubner, Kdt. Markus 
Frank, Ulrike Müller (25 Jahre), Vorsitzender René Reiche, Kerstin Ger-
ber (25 Jahre), Thomas Hofmann (Ehrenmitglied), Sophie Corbitt, Robin 
Karl, Nele Gerber (Neueintritte 2022), Bastian Herrmann (Neuzugang), 
Federführende Kdt. Maximilian Schaller, KBM Hans Münzer.

eine Grillstation geben. Der 
Dienstplan wurde mit der Nach-
barwehr Schnarchenreuth eng 
abgestimmt.
Bürgermeisterin Patricia Rubner, 
KBM Hans Münzer und der 
federführende Kommandant 
Maximilian Schaller bedankten 
sich in ihren Grußworten für den 
ehrenamtlichen Einsatz der 
Eisenbühler und informierten 
über Einsatzzahlen und Neuig-
keiten. Die Partnerwehr aus Bir-
kenhügel freute sich über die 
lang anhaltende gute Partner- 
und Freundschaft der beiden 
Wehren untereinander und 
luden auch in diesem Jahr zu 
ihren Feiern und Festen ein. 

Kerstin Gerber und Ulrike Müller 
erhielten die Ehrung für 25 Jahre 
aktiven Feuerwehrdienst. Beide 
traten 1998 gleichzeitig als erste 
Frauen überhaupt der Eisenbüh-
ler Wehr bei, absolvierten 
zusammen die Grundausbildung 
und wurden nun auch entspre-
chend gemeinsam geehrt. Vom 
Verein erhielten die Geehrten 
jeweils einen Gutschein und ein 
Blumenpräsent. 
Reiche und Frank richteten in 
ihren Berichten auch bereits den 
Blick nach vorne, denn in diesem 
Jahr stehen wieder viele Termine 
bevor. So soll es neben dem Som-
merfest und der Sonnwendfeier 
beispielsweise an Himmelfahrt 

Das Foto zeigt von links: Kdt. Markus Frank, Lukas Rank (Feuerwehr-
mann), Patricia Vater (Feuerwehrfrau), stellv. Kdt. Kerstin Gerber :

10.02. 18.30 Uhr FFW Hadermannsgrün Jahreshauptversammlung Gasthaus Zur Traube Berg

10.02. 19.00 Uhr FC Saaletal Berg e.V. Muckturnier Sportheim Tiefengrün

10.02. 19.30 Uhr ÜWG Berger Winkel Stammtisch Gasthaus Gebhardt Schnarchenreuth

12.02.  Frauenunion Berger Winkel Valentinsüberraschung  

13.02. 19.30 Uhr Gemeinde Berg Gemeinderatssitzung  Luthersaal

14.02.
09.00 - 
11.00 Uhr

Mehrgenerationen-Treff Frühstückstreffen Berg Hütte

14.02.  Fanto Stammtisch Stammtisch  Gasthaus Zum Gupfen, Eisenbühl

14.02.
17.30 - 
19.00 Uhr

Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

14.02. 19.30 Uhr Kirchengemeinde Berg Sitzung des Kirchenvorstandes Gemeindehaus/Luthersaal

16.02. 18.00 Uhr Feuerwehr Berg Jugendabend Feuerwehrhaus Berg

17.02. 19.30 Uhr Dorfgemeinschaft Eisenbühl Bürgerstammtisch Gasthaus „Zum Gupfen“

17.02. 19.30 Uhr OGV Rudolphstein Jahreshauptversammlung Gasthaus Gebhardt Schnarchenreuth

17.02. 19.30 Uhr  FC Saaletal Berg e.V. Jahreshauptversammlung Sportheim Tiefengrün

18.02. 15.00 Uhr TV Berg Kinderkino Mehrzweckgebäude Berg 

18.02. 15.00 Uhr R.K.B. Solidarität Eisenbühl Jahreshauptversammlung Gasthaus „Zum Gupfen“

18.02. 19.00  Uhr Die Bug’er Hausfasching Dorfgemeinschaftshaus Bug

Veranstaltungen in Berg
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

 Mit dieser Überschrift kann man 
die Projektwoche der Grund-
schule Berg zusammenfassen, 
die für alle Klassen stattfand. Den 
Start bildete am Montag das Pro-
gramm der Kindersportschule 
(KISS). Die Beweglichkeit der 
Kinder wurde zunächst mit zwei 
einfachen Übungen getestet. 
Danach folgten die Spiele Memo-
ry- und Mandalalauf sowie Aste-
rix und Obelix. Mit Feuereifer, 
Begeisterung und Geschicklich-
keit wurden die Wildschweine 
gejagt oder die Karten gesam-
melt. Dabei spornten sich die 
Kinder merkten gar nicht, dass 
sie sich eineinhalb Stunden 
nahezu ununterbrochen beweg-
ten. Das herrliche Winterwetter 
unterstützte die Vorgabe, sich im 
Laufe der ganzen Woche mög-
lichst viel zu bewegen. In Skian-
zügen und mit Poporutscher 
wurde der Pausenhofberg zum 
besonderen Erlebnisort. Mit 
roten Wangen und weitestge-
hend ohne Beulen kamen die 
Kinder nach dem Schneespaß 
zurück ins Schulhaus, die Freude 
aufs weitere Programm war 
groß. Am Dienstag erhielten die 
Erst- und Zweitklässler Besuch 
von der Ernährungsberaterin der 
AOK, Tanja Mäusbacher. Im Rah-
men des Gesundheitsprojekts 
„Adi und Adine“ erklärte sie den 
Kindern, wie aus Kartoffeln Pom-
mes werden. Natürlich brachte 
das alle auf den Geschmack und 
so halfen die Kinder tatkräftig 
mit, die mitgebrachten Kartof-
feln zu Pommes zu verarbeiten. 
Während die Kartoffelecken im 
Ofen vor sich brutzelten, erhiel-
ten die Schüler weitere zahlrei-
che Informationen rund um die 
Kartoffel. Als Abschluss gab es 
ein Quiz und endlich konnten die 
selbst gemachten Pommes ver-
speist werden. Nach den Erst- 
und Zweitklässler wurde das 
Erlebnis auch den Dritt- und 
Viertklässlern zuteil, die gemein-
sam mit ihren Klassenlehrerin-
nen Marylin Klug und Anna Fehn 
die gesunden Pommes herstell-
ten. „Henrietta und die Schatz-
insel“ – so hieß das Theaterstück, 
gesponsert von der AOK Hof, das 
die Grundschüler am Mittwoch 
in der Freiheitshalle besuchten. 
Mit großer Aufmerksamkeit folg-
ten die Grundschüler dem Büh-
nentreiben, klatschten fleißig bei 

Bewegung-Gesunde Ernährung- Soziale Stärkung

Fit und gesund in das Jahr 2023

schnitten mit Renate Grillmeier, 
zusätzlich zum vorbereiteten 
Schulgartengemüse, noch ein 
paar frische Zutaten für eine 
leckere und gesunde Gemüse-
suppe. In einem Spiel und in Sta-
tionen wurden in allen Klassen 
auch verschiedene Inhaltsstoffe 
thematisiert, die jeder Mensch 
täglich braucht, um sich ausge-
wogen zu ernähren. Im 
Anschluss ließen sich alle die 
Suppe schmecken. Mit der 
gesunden Ernährung ging es am 
Freitag weiter. In den Klassen 
bereiteten die Schüler ein gesun-
des Frühstück zu. Es gab die 
unterschiedlichsten Leckereien 
von Obst und Gemüse mit Dip 
über Semmeln und Brot mit der 
leckeren, am Vortag eingekoch-
ten Pflaumenmarmelade und 
Kräuterquark, bis hin zu Frucht-
quark und Joghurt mit Beeren. 
Da blieb kein Wunsch offen. Alle 
Kinder schälten, schnitten, deko-

rierten und verputzten mit 
Begeisterung das gemeinsame 
gesunde Frühstück. Dann stand 
nochmals die gesunde Ernäh-
rung und manche Inhaltsstoffe 
auf dem Programm und auch die 
Ernährungspyramide spielte 
eine Rolle. Diese zeigt an, welche 
Lebensmittel gesund sind und 
wie viel von welchem Lebensmit-
tel gut ist. Als vollen Erfolg ver-
buchen die Lehrkräfte der 
Grundschule diese Projektwo-
che. Und das nicht nur , weil die 
Schüler begeistert waren über 
weniger Hausaufgaben, oder 
weil es viele positive Rückmel-
dungen von Eltern gab. Nein, es 
war das riesige Engagement der 
Kinder, ihre Eigentätigkeit und 
Begeisterung, mit der sie alle 
dabei waren. In allen Bereichen 
wird die Schulfamilie im laufen-
den Schuljahr weiterarbeiten. 
Denken wir nur an die bald 
beginnende Schulgartensaison.

den fetzigen Liedern und lachten 
über die lustigen Aussagen der 
Figuren. Die Geschichte war im 
Anschluss Thema im Unterricht: 
Das Mädchen Henrietta fuhr mit 
ihrem Freund Quassel zu einer 
Schatzinsel, um dort einen ver-
borgenen Schatz zu suchen. 
Dabei trafen sie verschiedene 
Inselbewohner, von denen sie 
lernten, wie wichtig Mut, 
Freundschaft und Selbstvertrau-
en sind. Gemeinsam reflektier-
ten die Kinder gemeinsam, dass 
Freunde und Familie viel wichti-
ger sind als Gold und Geld. Bei 

verschiedenen Spielen bewiesen 
sie, dass sie ihren Klassenkame-
raden vertrauen. Am Donnerstag 
standen dann Nachhaltigkeit 
und gesunde Ernährung im 
Fokus – und die reiche Ernte aus 
dem Schulgarten vom letzten 
Herbst wurde verarbeitet. Wäh-
rend die Äpfel bereits zu lecke-
rem Apfelsaft verarbeitet waren, 
ging es an die eingefrorenen 
Pflaumen und das Gemüse. Die 
Kinder der Klasse 2/3 kochten 
mit ihrer Klassenlehrerin Mary-
lin Klug leckere Pflaumenmar-
melade und die Erstklässler 
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Amtliche Mitteilungen aus der Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg

Personenstandsangelegenheiten:

Standesamt Naila, Marktplatz 12, 95119 Naila

Telefon: 09282/68-47, Fax: 09282/68-48

Geschäftszeiten Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg

Geschäftsstelle: Rathaus Lichtenberg
Marktplatz 16, 95192 Lichtenberg, Telefon: 09288/9737-0 / Fax: 09288/9737-37

E-Mail: info@vg-lichtenberg.de

Internet - VGem: www.vg-lichtenberg.de 

Internet - Stadt: www.stadt-lichtenberg.de

Nebenstelle: Rathaus Issigau

Dorfplatz 2, 95188 Issigau, Telefon: 09293/301 / Fax: 09293/7459

E-Mail: issigau@vg-lichtenberg.de

Internet - VGem: www.vg-lichtenberg.de 

Internet - Gemeinde: www.issigau.de 

Standort Lichtenberg: Poststraße – hinter der ehem. Dreschhalle

Nächster Termin:            Mittwoch, 01.03.2023, 

                                                     von 10.00 Uhr – 18.00 Uhr

Standort Issigau: am Festplatz

Nächster Termin:         Dienstag, 28.02.2023 

                                                    von 14.00 Uhr – 18.00 Uhr

Termine Wertstoffmobil

Müllabfuhrtermine

Leerungen in Lichtenberg

Dienstag, 14.02.2023 Leerung der Restmülltonne

Dienstag, 21.02.2023 Leerung der Biotonne

Leerungen in Issigau

Freitag, 10.02.2023 Leerung der Bio- & Papiertonne

Freitag, 17.02.2023 Leerung der Restmülltonne

Standorte Lichtenberg:   Ferienpark, Poststraße, Erlenweg

Standorte Issigau:               Festplatz / Schulstraße, Eichensteiner Straße,

                                             Friedhofsweg, Lindenstraße, Kemlas – Bushaltestelle

                                             Reitzenstein – Behelfsheim

Kostenlose Hotline für Leerung: 0800 / 263 463 2. 

Wertstoffinseln des AZV

Die Wahl der Jugendschöffen für die Jahre 2024 bis 2028 steht bevor. Die Präsidentin 

des Landgerichts Hof hat den Fachbereich Jugend, Familie und Soziales des Landrats-

amtes Hof aufgefordert, insgesamt 84 für die Wahl der Jugendschöffen in Betracht 

kommende Personen vorzuschlagen (Nr. 1.6 der GemBek der Bayerischen Staatsmi-

nisterien der Justiz und des Innern, für Sport und Integration zur Vorbereitung der Sit-

zungen der Jugendschöffengerichte und Jugendkammern – Jugendschöffenbekannt-

machung – vom 27. Oktober 2022, BayMBl. Nr. 668, ber. Nr. 680). Die Vorschlagsliste 

wird vom Jugendhilfeausschuss des Landkreises Hof in der nächsten Sitzung am 

10.05.2023 erstellt. Für dieses Amt kommen Personen in Betracht, die erzieherisch 

befähigt und in der Jugendhilfe erfahren sind.

Dabei hat die Stadt Lichtenberg mindestens drei (3) Frauen und drei (3) Männer,

die Gemeinde Issigau mindestens zwei (2) Frauen und zwei (2) Männer zu benennen.

Sie können Ihre Vorschläge bis zum 6. März 2023 schriftlich an uns richten oder bei fol-

gender Stelle persönlich abgeben: Rathaus Lichtenberg, Marktplatz 16, 95192 Lich-

tenberg, Zimmer 1, bzw. Rathaus Issigau, Dorfplatz 2, 95188 Issigau, Kanzlei.

Vordrucke und weiter Informationen sowie die entsprechenden Unterlagen erhalten 

Sie unter: www.vg-lichtenberg.de, Weitere allgemeine Informationen unter https://

schoeffenwahl2023.de 

Lichtenberg, 03.02.2023

Gemeinhardt

Gemeinschafsvorsitzender

Aufforderung zur Benennung von Personen für die 
Jugendschöffen –Vorschlagsliste – Stadt Lichtenberg und 
Gemeinde Issigau

In diesem Jahr findet für die Geschäftsjahre 2024 bis 2028 wieder die Wahl der Schöf-

fen statt. Zurzeit werden daher in allen Gemeinden Vorschlagslisten erarbeitet, aus 

denen dann durch einen beim jeweils zuständigen Amtsgericht gebildeten Schöffen-

wahlausschuss eine Auswahl erfolgen wird. Schöffen sind ehrenamtliche Richter am 

Amtsgericht und bei den Strafkammern des Landgerichts und stehen grundsätzlich 

gleichberechtigt neben den Berufsrichtern. Das verantwortungsvolle Amt eines 

Schöffen verlangt in hohem Maße Unparteilichkeit, Selbstständigkeit und Reife des 

Urteils, aber auch geistige Beweglichkeit und – wegen des anstrengenden Sitzungs-

dienstes – körperliche Eignung. Es kann nur von Bürgerinnen und Bürgern mit der deut-

schen Staatsangehörigkeit ausgeübt werden. Sie haben nun die Möglichkeit, sich 

selbst für das Amt des Schöffen zu bewerben oder andere geeignete Personen vorzu-

schlagen.

Dabei hat die Stadt Lichtenberg mindestens vier (4) Personen, 

die Gemeinde Issigau mindestens drei (3) Personen zu benennen.

Sie können Ihre Vorschläge bis zum 6. März 2023 schriftlich an uns richten oder bei fol-

gender Stelle persönlich abgeben: Rathaus Lichtenberg, Marktplatz 16, 95192 Lich-

tenberg, Zimmer 1, bzw. Rathaus Issigau, Dorfplatz 2, 95188 Issigau, Kanzlei.

Vordrucke und weiter Informationen sowie die entsprechenden Unterlagen erhalten 

Sie unter: www.vg-lichtenberg.de, Weitere allgemeine Informationen unter https://

schoeffenwahl2023.de 

Lichtenberg, 03.02.2023

Gemeinhardt

Gemeinschafsvorsitzender

Aufforderung zur Benennung von Personen für die 
Schöffen – Vorschlagsliste – Stadt Lichtenberg und 
Gemeinde Issigau

Stadt Lichtenberg: 09261/507200 (FWO)

Gemeinde Issigau: 09283/8612243 (Südwasser)

Notfallrufnummern der Wasserversorgungen:

Sterbefall:

04.01.2023  Ilse Babette Stöcker, geb. Pechstein

                         Kemlas 58, 95188 Issigau

18.01.2023  Günther Willy Plank, 

                         Bad Stebener Straße 11, 95192 Lichtenberg

Anmerkung: Die vorstehende Aufstellung enthält ggf. nicht alle Beurkundungen des 

Monats, da nicht in allen Fällen die Zustimmung zur Veröffentlichung gegeben wird. 

Vom Standesamt Naila wurden für den Monat Januar 
2023 folgende Personenstandsfälle im Bereich der 
Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg beurkundet:
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Aus Lichtenberg

Winterwanderung am Sonntag, 
den 12. Februar
Der Frankenwaldverein Lichtenberg lädt alle Wanderfreunde  ein 
zur Winterwanderung zur Skihütte bei Lichtenbrunn. Abfahrt um 13.30 Uhr am Hen-
ry-Marteau-Platz nach Lobenstein.  Die Strecke beträgt ca. 9 km mit Besuch der 
Skihütte bei Lichtenbrunn. Witterungsbedingte Änderungen sind möglich.
Anmeldungen bei Günter Wehrmann unter 015731157604.

Monatsabend mit Heringsessen am 17. Februar
Herzliche Einladung an alle Heimat- und Wanderfreunde zum
Monatsabend mit Heringsessen im Gemeindehaus Lichtenberg
am Freitag, den 17. Februar um 18.30 Uhr.  Weitere Auskunft und Anmeldung bis 12. 
Februar bei Günter Wehrmann unter 015731157604.

Termine beim Frankenwaldverein Lichtenberg

Montag, 18.30 – 20.00 Uhr: Kickboxen (für Kämpfer)

Dienstag, 17.00 – 18.00 Uhr: Rhythmische Sportgymnastik Damen
18.30 – 19.30 Uhr: Männerturnen 

Mittwoch, 17.00 – 18.00 Uhr: Sport Abteilung 50 plus Damen
19.30 – 20.30 Uhr: „Bauch-Beine-Po“ Damen

Donnerstag, 17.45 – 19.00 Uhr: Kickboxen Kids
19.00 – 20.30 Uhr: Kickboxen Hobby – und Wettkämpfer 

Freitag, 18.00 – 22.00 Uhr: Darts

Sportangebot beim 
TSV Lichtenberg 1898 e.V.

Spielenachmittage in der Schlossklause 
Dienstag um 13.30 Uhr. Die nächsten Termine sind am 14. und 28. Februar. 
Der TSV heißt jeden herzlich willkommen  
und freut sich auf zahlreichen Besuch.

TSV Lichtenberg / 
Gymnasktik-Damen

Für die Aufnahme in der Krippe ab September 2023 sind noch einige wenige Plätze 
frei. Der Kindergartenbereich ist bereits ausgelastet.
Das Kita-Team bittet um eine Voranmeldung bis Mitte Februar 2023. Bitte dafür 
nach telefonischer Absprache oder per Mail eine Terminvereinbarung ausmachen.
Ansprechpartner: Sabine Eckardt
Krümelburg, Evang. NaturKita, Tel.: 09288 / 15 14  oder per Mail: kita.lichten-
berg@elkb.de

Voranmeldung in der Krümelburg, 
Evang. NaturKita, Lichtenberg

Ärztliche Versorgung – Fachärzte für 
Allgemeinmedizin –  Gemeinschaftspraxis
Dr. med. Franziska Häußinger
Dipl. med. Evgenij Gebert
Bad Stebener Straße 2 (EG), 95192 LichtenbergTel. 09288 / 63 33
Internet: www.lichtenbergdoc.de 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst:   Tel. 116 117
Integr. Leitstelle Hochfranken:      Tel. 0 92 81 / 73 95-100
Krankentransport:         Tel. 0 92 81 / 19 22 2
Rettungsdienst und Feuerwehr:        Tel. 112 

BÜRGERMEISTERBRIEF NR. 78 

Hallo und Grüß Gott,  

im Januar fand ein Treffen mit den 
Lichtenberger Vereinsvorsitzenden 
statt. Wir haben das Jahr gemeinsam 
durchgesprochen und unter anderem 
die entsprechenden Termine festgelegt. 
Die finden Sie im Veranstaltungs-Ka-
lender auf unserer Homepage. Neu ist, 
dass der Kalender dort jetzt auch abonniert werden kann. Das 
heißt, Sie können sich zum Beispiel die Termine automatisch 
auf Ihr Handy schicken lassen.  

Unsere Vereine sind das Herzblut unserer Stadt. Deshalb 
werden wir am 18. Juni 2023 auf der Seebühne einen Vereins-
tag feiern. Schon jetzt herzlichen Dank an Nathalie Quehl, 
Anne Wirth, Mareike und Sabrina Wild für die Organisation. 
Weitere Infos folgen! 

Apropos Homepage: Sie ist nun seit zwei Jahren online und 
hatte inzwischen ihren 100.000sten Besucher. Wenn Sie Bil-
der für unsere Fotowand oder sonstige Beiträge haben, wen-
den Sie sich bitte an Helmut Welte (helmut-welte@t-online.-
de). 

Wie angekündigt, haben wir mit der Sparkasse eine Lösung 
für unsere Bargeld-Versorgung gefunden. Der bisherige Auto-
mat wurde ja durch Sprengung schwer beschädigt. Der neue 
Automat wird an der Nahversorgung am Kappelweg stehen. 
Bis die gebaut ist, kann im Rathaus Bargeld abgeholt werden: 
immer mittwochs von 09.00 bis 11.00 Uhr. 

Im Quellensteinweg und in der Bad Stebener Straße war es zu 
Wasserrohrbrüchen gekommen. Die sind inzwischen behoben. 
Ähnliche Ausbesserungen wurden auch im Ferienpark vorge-
nommen. 

Unser Förderverein Friedrich-Wilhelm-Stollen braucht Unter-
stützung: Ein Stollenführer (m/w/d) wird gesucht. Bei Inter-
esse wenden Sie sich bitte an Hans Sarhage (09282/95355). 

Ich wünsche Ihnen schöne Tage im Lichtenberger Winter. Viel-
leicht macht er ja noch Ski-Langlauf möglich. Auf jeden Fall 
statt finden wird der Fasching am Samstag in der Turnhalle. 
Vielleicht sehen wir uns ja dort - würde mich freuen!  

Ihr und euer Bürgermeister, 

Kristan v. Waldenfels 
09288-973720, 0178-4431461 

buergermeister-lichtenberg@vg-lichtenberg.de 
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11.02. 15.00 Uhr TSV Lichtenberg Kinderfasching Turnhalle am Waldenfelsplatz

11.02. 20.00 Uhr TSV Lichtenberg Fasching Turnhalle am Waldenfelsplatz

17.02. 19.00 Uhr Frankenwaldverein Lichtenberg Monatsabend Burghotel

18.02. 13.00 Uhr TSV Lichtenberg Steeldartcup (Darttunier) Turnhalle am Waldenfelsplatz

21.02. 18.00 Uhr TSV Lichtenberg Kehraus Turnhalle am Waldenfelsplatz

23.02. 18.30 Uhr CSU-Ortsverbände Lichtenberg und Bad Steben Heringsessen  

25.02. 17.00 Uhr Jugendfeuerwehr Lichtenberg Jahreshauptversammlung Feuerwehrhaus

25.02. 19.00 Uhr Burgfreunde Lichtenberg Jahreshauptversammlung + Neuwahlen Turnhalle am Waldenfelsplatz

25.02. 19.00 Uhr Feuerwehr Lichtenberg Jahreshauptversammlung 
Gasthaus Friedrich-Wilhelm-

Stollen

26.02. 14.30 Uhr Obst- und Gartenbauverein Lichtenberg Jahreshauptversammlung Burghotel

03.03. 18.00 Uhr DLRG Bad Steben-Lichtenberg Jahreshauptversammlung Burghotel

03.03. 19.00 Uhr Evangelische Kirchengemeinde Lichtenberg
Weltgebetstag 2023 aus Taiwan 

- „Glaube bewegt“
Johanneskirche Lichtenberg

04.03. 19.00 Uhr MSC Lichtenberg Jahreshauptversammlung Burghotel

07.03. 18.00 Uhr Sportschützen Lichtenberg Vergleichsschießen der Vereine Schützenhaus

10.03. 18.00 Uhr Sportschützen Lichtenberg Vergleichsschießen der Vereine Schützenhaus

11.03. 09.00 Uhr Sportschützen Lichtenberg Arbeitseinsatz Im  und am Schützenhaus

11.03. 19.00 Uhr Förderverein Friedrich-Wilhelm-Stollen Jahreshauptversammlung 
Gasthaus Friedrich-Wilhelm-

Stollen

Veranstaltungen in Lichtenberg

Aus Lichtenberg

Zu Jahresbeginn setzten sich die 
Vereinsvertreter gemeinsam mit 
Bürgermeister Kristan von Wal-
denfels zusammen an den Tisch, 
um ins noch junge Jahr zu blicken 
und Termine abzustimmen. 
„2022 war schnell vorbei, eine 
Veranstaltung jagte die andere“, 
bilanzierte der Bürgermeister 
und ergänzte, dass dies sicherlich 
auch in diesem Jahr wieder so 
sein werde. „Das kann Lichten-
berg gut.“ Und schon startete die 
Terminbekanntgabe reihum ent-
sprechend der Kalenderwochen. 
So steht am Samstag, den 11. 
Februar Kinder- und Erwachse-
nenfasching in der TSV-Turnhalle 
auf dem Programm, die Woche 
drauf ein Dartturnier und am 
Faschingsdienstag der „Kehraus“. 
Traditionell dann das Heringses-
sen des CSU-Ortsverbandes, das 
am Aschermittwoch stattfinden 
wird. Jahreshauptversammlun-
gen folgen wie auch verschiedene 
Monatstreffen. Ein erster großer 
Event wird der Violin-Wettbe-
werb in der Internationalen 
Musikbegegnungsstätte des 
Bezirk Oberfranken „Haus Marte-
au“ vom 23. bis 30. April sein. Am 
30. April steht die Einweihung 

Treffen der Vereine im Rathaus

Erste Termine für 2023 stehen fest

der DLRG-Wachstation am Fran-
kenwaldsee an und am 6. Mai das 
Lindenfest der Freiwilligen 
Feuerwehr, beginnend mit einer 
Schauübung. Die Burgfreunde 
laden am Wochenende 3. und 4. 
Juni zum Familienlager in die 
Flurstraße ein und die Hofer 
Symphoniker werden am 8. Juni 
die Saison auf der Seebühne am 
Frankenwaldsee mit einem Kon-
zert eröffnen. Ein großer Event 
sicherlich der „Vereinstag“ am 
Sonntag, den 18. Juni, der mit 

einem Gottesdienst um 9.30 Uhr 
startet. Am Abend zuvor lädt das 
indische Trio Benares um 19 Uhr 
auf der Seebühne zum Konzert 
ein. Kirchweih heißt es am 25. 
Juni und Teichfest vom Fischerei-
verein am 1. Juli. Vom 15. bis 17. 
Juli wird vor der Kulisse des Fran-
kenwaldsees das Heimat- und 
Wiesenfest stattfinden, das 
Wochenende danach, am Sams-
tag, den 22. Juli die DLRG-See-
party. Am Sonntag, den 30. Juli 
lädt der MSC zum Oldtimer-Tref-

fen auf den Schlossberg ein und 
am letzten Wochenende der bay-
erischen Sommerferien, 9. und 
10. September, das Burgfest bei 
dem die Lichtenberger und ihre 
vielen Gäste für zwei Tage in his-
torischen Gewändern und in 
Gestalten als Gaukler, Spielleute, 
Narren und Händler das Mittel-
alterleben frönen. Im dritten 
Quartal steht der vorweihnachtli-
che Adventsmarkt des TSV für 
das Wochenende 18. und 19. 
November im Veranstaltungska-

lender, der wieder in der TSV-
Turnhalle stattfinden wird. Zum 
Adventskonzert lädt der Gesang-
verein 1862 Lichtenberg am 
Sonntag, den 17. Dezember in die 
Lichtenberger Jakobuskirche ein 
und die traditionelle Fackelwan-
derung der Frankenwaldvereins-
ortsgruppe ist für Freitag, den 29. 
Dezember terminiert. Diese Ter-
mine sind natürlich bei Weitem 
nicht alle, da kommt noch einiges 
an kulturellen und geselligen Ver-
anstaltungen hinzu.

Unser Bild zeigt (links) Bürgermeister Kristan von Waldenfels und Verwaltungsmitarbeiterin Simone Vogel gemeinsam mit den Sozialbeauftragten 

für Jugend, Familie und Senioren Bettina Albig und Simon Jahn sowie den anwesenden Vereinsvorsitzenden und Vertreterinnen vom Veranstal-

tungsteam.
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18 Aktive, 17 Passive und ein 
förderndes Mitglied zählt der 
Feuerwehrverein Kemlas, 
unterm Strich 36 Mitglieder. 
Während Vorsitzender Thomas 
Zeeh durch die Hauptversamm-
lung führte, erinnerte Stellver-
tretender Vorsitzender Siegfried 
Trautmann an das Vereinsleben 
und dankte der Helferschar, wel-
ches dieses ermöglicht, und 
auch für die hervorragende 
Zusammenarbeit. Kommandan-
tin Silke Unglaub teilte mit, dass 
die aktive Wehr aus 19 Brand-
schützern bestehe, sechs davon 
weiblich. Per Handschlag nahm 
sie Bastian Ahlbach in die Wehr 
auf. 14 Einsätze hatte die Orts-
teilwehr Kemlas abzuarbeiten 
von einem Wohnhausbrand mit 
einem Toten über Sturmscha-
den, Traktorbrand in Maihof, 
Brand am Gebäude in Issigau 

größeren Ereignissen ver-
schont“, lautet das Fazit der 
Kommandantin, die zugleich 
den Aktiven für ihre Einsätze 
dankte. „Was ihr in den letzten 
Jahren, vor allem aber im letzten 
Jahr geleistet habt, dafür ist 
jeder Dank zu klein.“ Dank rich-
tete sie auch an die Nachbar-
wehren Issigau und Reitzenstein 
für die gute Zusammenarbeit 
wie auch an die Gemeinde für 
„das stets offene Ohr für die 
Belange der Feuerwehr“. Kreis-
brandrat Reiner Hoffmann 
sprach von einer beachtlichen 
Einsatzzahl für eine so kleine 
Ortsteilwehr. „Die gemeinsame 
Alarmierung im Ortsbereich 
funktioniert hervorragend und 
ihr könnt eine schlagkräftige 
Truppe bilden mit genügend 
Personal und Technik.“ Kreis-
brandinspektor Rolf Hornfi-

scher dankte für die Unterstüt-
zung der Landwirte bei Wald- 
und Flächenbränden mit ihren 
Güllefässern und erinnerte, dass 
die Sirenenstandorte extra zu 
beantragen und die Pager für die 
digitale Alarmierung zu bestel-
len seien. Kreisbrandmeister 
Thomas Dick teilte mit, dass die 
Landkreisausbildung wieder 
laufe und dies in Präsenz. Er 
appellierte an junge Brand-
schützer die Ausbildung zum 
Atemschutzgeräteträger zu 
absolvieren, da es in diesem 
Bereich immer mehr Personal 
brauche. Bürgermeister Dieter 
Gemeinhardt dankte den Brand-
schützern für die stetige Einsatz-
bereitschaft und das ehrenamtli-
che Engagement sowie den Füh-
rungsdienstgraden für die Wert-
schätzung durch die Teilnahme 
an der Versammlung. 

Jahreshauptversammlung beim Feuerwehrverein Kemlas

Wehr wurde 2022 zu 14 Einsätzen gerufen

Der Turnverein 1897 Issigau lädt nach zwei Jahren Zwangspause 

wieder zum Kinderfasching in die Mehrzweckhalle in Issigau, Schul-

straße 8 ein. Start ist um 14.30 Uhr mit Spiel, Spannung und Spaß 

durch Animation. Es erwarten die Kinder lustige Wettspiele wie 

auch die bekannten Bewegungslieder mit dem Fliegerlied und dem 

roten Pferd. Eine Polonaise wird es für die Kostümprämierung 

(auch für die Erwachsenen) geben und natürlich jede Menge 

Papierstreifen zur Gaudi. Achtung – Konfettifreie Zone.  Auch fürs 

kulinarische Wohlbefinden ist mit Süßem und Deftigen bestens 

gesorgt. Getanzt, gespielt und gefeiert wird bis 17.30 Uhr. 

Kinderfasching beim 
Turnverein Issigau

Aus Issigau

wie auch zwei Einsätze zur Wes-
penentfernung an der Kita in 
Issigau, Ölspur in Griesbach und 

Unterstützung bei einer Drehlei-
terrettung. „Hoffentlich bleiben 
wir in diesem Jahr einmal von 

Kommandantin Silke Unglaub nimmt Bastian Ahlbach per Handschlag in 

die aktive Wehr auf. 

rungsriege vom Landkreis diese 
Ehrungen überreicht, ist eine 
besondere Wertschätzung und 
auch der Besuch der Jahres-
hauptversammlung“, so Bürger-
meister Gemeinhardt und beton-
te, dass Silke Unglaub als Kom-
mandantin die Kemlaser Feuer-
wehr souverän managt, und dies 
seit 2009 . 
Dank richtete der Bürgermeister 
auch an Kreisbrandrat Reiner 
Hoffmann, der sein Amt aus 
Altersgründen abgeben muss, für 
die stetig beratende Unterstüt-
zung und die „richtigen Worte“ 
bei anstehenden Entscheidun-
gen.  

sammlung im Floriansstüberl des 
Feuerwehrgerätehauses ans 
Revers geheftet und obenauf eine 
Urkunde überreicht. Udo Häßler 
erhielt für seine vier Jahrzehnte-
lange aktive ehrenamtliche 
Tätigkeit zudem ein Präsent des 
Landkreises sowie einen Gut-
schein über einen einwöchigen 
Aufenthalt im Feuerwehrerho-
lungsheim Bayerisch-Gmain. Bei 
der Gratulation  für das ehren-
amtliche Engagement merkte 
Bürgermeister Dieter Gemein-
hardt an, dass die Gemeinde Issi-
gau die Kosten für die Ehefrau im 
Feuerwehrerholungsheim über-
nehme. „Dass die Feuerwehrfüh-

Das Feuerwehr-Ehrenzeichen 
wird vom Staatsminister des 
Innern, für Sport und Integration 
als Dienstzeitauszeichnung als 
Ehrenzeichen zweiter Klasse für 
25-jährige, als Ehrenzeichen ers-
ter Klasse für 40-jährige aktiven 
Dienstzeit überreicht. Bei der 
Freiwilligen Feuerwehr Kemlas 
erhielten dies Kommandantin 
Silke Unglaub in Silber (25 Jah-
re) und Udo Häßler in Gold (40 
Jahre) von der Feuerwehrfüh-
rungsriege mit Kreisbrandrat 
Reiner Hoffmann, Kreisbrandins-
pektor Rolf Hornfischer und 
Kreisbrandmeister Thomas Dick 
im Rahmen der Jahreshauptver-

Ehrenzeichen in Silber und Gold verliehen

Unser Bild zeigt (von links) Kreisbrandmeister Thomas Dick, Silke Unglaub, Kreisbrandrat Reiner Hoffmann, 

Udo Häßler, Bürgermeister Dieter Gemeinhardt und Kreisbrandinspektor Rolf Hornfischer.
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Aus Issigau

Im Rahmen der Jahreshauptver-
sammlung der Freiwilligen 
Feuerwehr Reitzenstein im 
Unterrichtsraum des Gerätehau-
ses sind Philipp Wachter und 
Padraig Haas vom Kommandan-
ten Max Günther zum Oberfeu-
erwehrmann befördert worden. 
Vorsitzender Thomas Wilfert 
erinnerte an die Veranstaltun-
gen von Maibaumaufstellen und 
-fest über Schlappentag bis hin 
zum Highlight der offiziellen 
Indienststellung des neuen 
Löschfahrzeuges nach fast vier-
einhalb Jahren Beschaffungs-
zeit. „Wir dachten, wenn wir 
nach 50 Jahren ein neues Ein-
satzfahrzeug erhalten, sollte und 
muss das gefeiert werden, doch 
es wurde ein Reinfall“, bilanzier-
te Wilfert und ergänzte, dass 
trotz guter Organisation und 
Werbung die Leute die zweitägi-
ge Festveranstaltung nicht oder 
nur kaum besuchten. Der Vorsit-
zende dankte Gemeinde wie 
auch den weiteren Unterstüt-
zern, sodass „die roten Zahlen“ 
in Grenzen gehalten werden 
konnten. Die Mitgliederzahl des 
Vereins bezifferte Wilfert mit 41 
Personen, die sich aus 15 Akti-

um die Aktivitäten und freute 
sich über die gute Zusammen-
arbeit im Verein, wie auch mit 
der Kommandantur. Komman-
dant Max Günther teilte mit, 
dass der Dienstplan mit Unter-
richten, Übungen und Funk-
übungen erfüllt wurde, lobte die 
gute Zusammenarbeit der drei 
Ortswehren. „Die Stärke der 
Wehr umfasst eine Frau und 14 
Männer.“ Padraig Haas und Phi-
lipp Wachter absolvierten den 
schriftlichen Teil der Atem-
schutzgeräteträgerprüfung. 
„Der praktische Teil wird im 
März nachgeholt.“ Auch gab 
Günther einen Rückblick von der 
Beschaffung bis zur Indienststel-
lung des neuen Fahrzeuges. 
„Ohne die Zuwendung des Land-
kreises und des Freistaates wäre 
die Ersatzbeschaffung nicht 
finanzierbar gewesen.“ Beson-
derer Dank ging an stellvertre-
tenden Kommandanten Kevin 
Wilfert – ohne ihn gäbe es viel-
leicht kein neues Fahrzeug. 
„Danke für die vielen Stunden, 
die Mails, den Schriftverkehr, 
halt deinen kompletten Einsatz.“ 
Stellvertretender Kommandant 
Kevin Wilfert listete elf Einsätze 

auf, bilanzierte ein arbeitsrei-
ches Jahr mit Höhen und Tiefen. 
Flugzeugabsturz, der glückli-
cherweise dann keiner war, 
Brand in Kemlas und ein weite-
rer an einem Wohnhaus in Issi-
gau. „Wir übernahmen die Ver-
kehrslenkung, zugleich der letz-
te Einsatz des alten LF 8“, erin-
nerte Wilfert und auch an weite-
re Einsätze wie den Brand einer 
Freifläche bei Marxgrün, Wes-
pennestentfernung, Straße rei-
nigen und die Verkehrslenkung 
beim Busbrand nahe dem Orts-
teil Eichenstein. Abschließend 
informierte der stellvertretende 
Kommandant, dass in Zukunft 
mehr gemeinsame Übungen mit 
den Wehren aus Issigau, Kemlas, 
Marxgrün, Lichtenberg und Berg 
stattfinden werden. Den Kassen-
bericht verlas Kassiererin Chris-
ta Burkel, bestätigt von den Kas-
senprüfern Jörg Günther und 
Rudi Röstel. Bürgermeister Die-
ter Gemeinhardt dankte den 
Brandschützern für ihr ehren-
amtliches Engagement und stete 
Einsatzbereitschaft zum Wohle 
der Allgemeinheit wie auch 
Kreisbrandmeister Thomas 
Dick.

Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Reitzenstein 

Gute Zusammenarbeit der drei Ortswehren

ven, elf Passiven, elf Fördernden 
und Helfenden, vier Ehrenmit-
gliedern zusammensetzen. 
Einen besonderen Dank richtete 
der Vorsitzende an Petra Röstel, 
die als Festausschussvorsitzende 

agiert und einen hervorragen-
den Job gemacht hatte. „Auch 
war sie für die Beschaffung unse-
res Polo-Shirts und Softshellja-
cken verantwortlich.“ Weiter 
dankte er der Helferschar rund 

Befördert: Das Bild zeigt (von links) stellvertretenden Kommandanten 

Kevin Wilfert, die Beförderten zum Oberfeuerwehrmann Padraig Haas 

und Philipp Wachter und Kommandant Max Günther. 

Endlich Schneespaß. Die winterliche Pracht nutzten die Mädchen 

und Buben der Issigauer Kita „Christophorus“ zum Tollen und Toben 

auf dem verschneiten Spielplatz und zum Rodeln und Kullern am 

Hang bei der Mehrzweckhalle.  Spaß, Spannung und Aktion waren 

garantiert, auch wenn es ab und an Ermahnungen gab, den anderen 

Kindern den Schnee nicht ins Gesicht zu werfen.

Winterspaß in der Kita Christophorus

Abenteuer im Schnee
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Gottesdienste und Bibelkreise
Bad Steben

Evangelische Kirchengemeinde Bad Steben 
  So, 12.02., 9.30 Uhr: Hauptgottesdienst, Martin-Luther-
Haus, 10.45 Uhr: Kindergottesdienst
Do., 16.02., 19.30 Uhr: Frauentreffpunkt „Dankstelle“
Martin-Luther-Haus
   
Katholische Pfarrei „Maria, Königin des Friedens“      
Fr. 10.02., 16.15 Uhr:  Andacht Orgelträume; 
So.12.02. 9 Uhr:  Hl. Messe ; Do.16.02., 17 Uhr:  Rosenkranz 
Fr.17.02., 16.15 Uhr: Andacht Orgelträume 

Evangelische Kirchengemeinde Bobengrün
So., 12.02., 8.30 Uhr: Hauptgottesdienst, 10 Uhr Kindergot-
tesdienst

Berg

Evang.-luth. Kirchengemeinde Berg
So., 12.02., 9.30 Uhr Hauptgottesdienst mit Hl. Abendmahl
 Mo, 13.02.,  14 Uhr: Bibelgespräch Gemeindehaus / Luther-
saal, 
Di., 14.02., 19.30  Uhr Kirchenvorstandssitzung Gemeinde-
haus / Luthersaal
Mi., 15.02.16.30 Uhr: Präparandenunterricht, 
17.30 Uhr Konfirmandenunterricht, 20 Uhr: Blaues Kreuz 
Ortsgr. Berg Gemeindehaus/Luthersaal 

Katholische Kirchengemeinde Berg

Naila

Evang.-luth. Kirchengemeinde Naila
    Fr., 10.02., 19  Uhr : Tanzen für Frauen, Bonhoefferhaus
So., 12.02. Sexagesimä, 10 Uhr : Gottesdienst, Stadtkirche Naila
10 Uhr : Kindergottesdienst, Kirchencafé
Mo, 13.02., 14 Uhr : Seniorengymnastik, Bonhoefferhaus
Di., 14.02., 19 Uhr : Kantorei, Bonhoefferhaus
Mi., 15.02., 9.30 Uhr : Frühstückskreis, Bonhoefferhaus
Do., 16.02., 18 Uhr : Gebet um Frieden diesmal im Kirchencafé, 
Kirchberg 2, 19.30 Uhr : Posaunenchor, Bonhoefferhaus

Evang.-luth. Kirchengemeinde Marxgrün
      Fr., 10.02., 18 Uhr : Zeit für Gebet, Gemeindehaus
So., 12.02. Sexagesimä, 10.15 Uhr : Gottesdienst : mit Dekan 
Andreas Maar, Christuskirche
Mi., 15.02., 19.30 Uhr : Singkreis, Gemeindehaus
 
Evang.-luth. Kirchengemeinde Culmitz
So., 12.02. Sexagesimä, 9 Uhr : Gd. in Culmitz, Kirche in Culmitz

Evang.-luth. Kirchengemeinde Marlesreuth
  Fr, 10.2.19 Uhr Jugendkreis
So, 12.2.10.15 Uhr Gottesdienst
Mi, 15.2.15 - 17 Uhr „Plaudercafè“ im Gemeindehaus
Fr, 17.2.19 Uhr Jugendkreis

Das Pfarramtsbüro (09282/1250), Kirchplatz 2, Marlesreuth, ist 
immer mittwochs von 13.30 bis 17.30 Uhr besetzt.

Evang.-luth. Kirchengemeinde Lippertsgrün
  So., 12.02.,9 Uhr: Gottesdienst am Sonntag Sexagesimae in der 
Kirche, gleichzeitig Kindergottesdienst im Emmaus-Zimmer.
Di., 14.02.,19 Uhr: Gebet für die Gemeinde bei Familie Friedrich.

Kath. Pfarrgemeinde „Verklärung Christi“
So.12.02., 10 Uhr:  Eucharistischer Rosenkranz, 10.30 Uhr:  Hl. 
Messe; 
  Mi. 15.02., 8.30 Uhr: Eucharistischer Rosenkranz 
9 Uhr:  Hl. Messe 

Landeskirchliche Gemeinschaft Naila
Unser Gottesdienst findet jeden Sonntag um 18 Uhr statt. 

Evang.-meth. Kirchengemeinde Naila
Sonntag, 12. 02., 10.00 Uhr Gottesdienst in Naila, Franken-
waldstr. 7

Zeugen Jehovas Naila, Am Hammerberg 11
       Am Sonntag, den 12.02. treffen sich alle um 09.30 Uhr im König-
reichssal in Naila. Dort hören wir den Vortrag mit dem Thema 
„Jehovas Herrschaft - unterstütze ich sie?“

Wer nicht in den Königreichssaal kommen kann, kann die Gedan-
ken auch weiterhin am Telefon oder per Videokonferenz verfolgen. 
Wenden Sie sich bitte an einen Zeugen Jehovas oder an Familie 
Haubner Tel. 09282/963229. 

Schwarzenbach a.Wald

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Bernstein a.Wald
  Fr.,10.2.,19.30 Uhr: Posaunenchor
So.,12.2.,9 Uhr: Gottesdienst 
Mo.,13.2.,17.30 Uhr: Jungschar,18.30 Uhr: Friedensgebet
Di.,14.2.,19 Uhr: Frauentreff „Mittendrin“: Fränkischer 
Abend im Marienheim in Schwarzenbach a.Wald
Do.,16.2.,14 Uhr: Gemeindenachmittag,19 Uhr: Kirchenchor 

Evang.-luth. Kirchengemeinde Döbra
So.,12.02.,10 Uhr: Gottesdienst am Sonntag Sexagesimae 
in der Bartholomäuskirche, gleichzeitig Kindergottesdienst 
im Gemeindehaus, 17.00 Uhr: Jubiläumskonzert der Musik-
gruppe „GemeinSangigkeit“ aus Nordhalben in der Bartho-
lomäuskirche mit Liedern von den britischen Inseln „music 4 
church“. Der Eintritt ist frei, Spenden sind jedoch sehr will-
kommen.
Mo.,13.02.,19.30 Uhr: Kirchenchorprobe im Gemeindehaus.
Di.,14.02.,20 Uhr: Posaunenchorprobe im Gemeindehaus.
Mi.,15.02.,20 Uhr: Frauentreff (Infos über das Pfarramt Tel. 
09289/244).

Evang.-luth. Kirchengemeinde Schwarzenbach a.Wald
 Fr.,10.02.,13.30 Uhr: Präparandenunterricht im Gemeinde-
haus
So.,12.02.,10 Uhr: Gottesdienst
Mo.,13.02.,19.30 Uhr: Gospelchor im Gemeindehaus
Di.,14.02.,19 Uhr: Posaunenchor im Gemeindehaus,19.30 
Uhr: Bibelstunde im Feuerwehrhaus in Löhmar
Do.,16.02.,19.30 Uhr: Kantorei im Gemeindehaus

Katholische Pfarrei „St. Josef“ Schwarzenstein
So.12.02., 9 Uhr: Hl. Messe
  
Filialkirche „St. Marien“, Schwarzenbach

CVJM Schwarzenbach a.Wald & 
Jesus Gemeinde Frankenwald
      Fr. 10.02., 17 Uhr Jungschar für Jungs, 18.30 Uhr Teenie-
kreis
So. 12.02., 10 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst 
Mo., 13.02, 17 Uhr Kinderstunde
Fr. 17.02., 17 Uhr Jungschar für Jungs, 18.30 Uhr Teenie-
kreis 

Go Church, Revex Zentrum, Nordstraße 10
Sa, 11.02., 18 Uhr Gottesdienst.
Danach gemeinsames Essen.  Limo Lounge ist geöffnet. 

Freie Christengemeinde Sängerwald 
So 12.02., 9.30 Uhr Gottesdienst 

Seelsorge- und Gebetsdienst: 09289/97127
Hörpredigt: www.saengerwald.de

Evang.-meth. Kirchengemeinde Schwarzenbach a.Wald 
Nächster Gottesdienst:
Sonntag, 12. 02., 10.00 Uhr Gottesdienst in Naila, Franken-
waldstr. 7

CVJM Naila

Sonntag, 17.30 Uhr: Jungen von 12 bis 16 Jahren
Montag, 18.30 Uhr u. 20.00 Uhr: Indiaca-Training in der 
Sporthalle am Schulzentrum
Dienstag, 18.00 Uhr: Tischtennis-Training 1./2. u. Herren-
Mannschaft im CVJM-Haus
Mittwoch, 17.00 Uhr: Jungen und Mädchen von 8 bis 12 
Jahren, 19.45 Uhr: Bibelstunde für Alle
Donnerstag, 19.00 Uhr: „Bible Talk“ Hauskreis für junge 
Erwachsene im CVJM-Haus
Freitag, 16.00 Uhr: Kinderstunde bis 8 Jahre
17.00 Uhr: Tischtennis-Training für Anfänger im CVJM-
Haus
18.30 Uhr: Tischtennis-Training 3. Mannschaft CVJM-Haus
Auf der Webseite wwww.cvjm-naila.de gibt es  eine Termin-
übersicht sowie die Kontaktdaten der Mitarbeiter.Die gel-
tenden Hygiene- und Verhaltensregeln für Jugendangebote, 
für Angebote für Erwachsene sowie für die Sportarbeit sind 
auf der Webseite www.cvjm-naila.de veröffentlicht.

Geroldsgrün

Evang.-luth. Kirchengemeinde Geroldsgrün 
   Di, 14.2.10.30 Uhr: Kindergarten-Kirche in der Jakobuskir-
che
Mi, 15.2.16.30 Uhr:  Gemeinschaftsstunde im Gemeindehaus
19.00 Präparanden-Elternabend im Gemeindehaus
Do, 16.2. ab 18.00 Uhr:  gemeinsame Kirchenvorstands-
sitzung im Gem.Haus
 
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Dürrenwaid
So, 12.02.10 Uhr:  Gottesdienst in der Christuskirche

Evang.-luth. Kirchengemeinde Steinbach
So, 12.2.8.45 Uhr: 8.45 Gottesdienst mit Abendmahl (Wein) 
in der Johanneskirche
Mi, 15.2.15 Uhr:  Gemeinschaftsstunde

Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros im Kirchweg 2, Tel. 
09288/91018 - pfarramt.geroldsgruen@elkb.de
Dienstag bis Freitag von 9 – 12 Uhr /Freitag nachmittag von 
16 – 18 Uhr /Montag geschlossen!

Evang.-luth. Kirchengemeinde Langenbach
So, 12.2., 9.45 Uhr: Hauptgottesdienst, 
10.45 Uhr: Kindergottesdienst, 

Adventgemeinde Langenbach 
 Samstag, 11.02: 9.30 Uhr: Bibelgespräch, 
10.30 Uhr: Predigt: Walter Pohl

Lichtenberg

Evang.-luth. Kirchengemeinde Lichtenberg
  Fr., 10.02. 15 Uhr: Kinderkino im Gemeindehaus
19 Uhr: Jugendtreff im Laden
So., 12.02., 9.30 Uhr: Gottesdienst 
Di., 14.02. 20 Uhr: Hauskreis bei Familie Mauer
Mi., 15.02. 9.30 Uhr Bibelsnack bei Familie Hansen 
Do., 16.02. 20 Uhr: Posaunenchorprobe im Gemeindehaus
Fr., 17.02., 15  Uhr:  Seniorennachmittag im Gemeindehaus, 
19 Uhr: Jugendtreff im Laden

Issigau

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Issigau
So., 12. 02., Simon-Judas-Kirche, 9 Uhr, Abendmahlsgot-
tesdienst, Dekan Andeas Maar. 

Missionswerk Benjamin e.V. 
Online Gottesdienst jeden Sonntag Vormittag
Facebook: Missionswerk Benjamin e.V.
YouTube: Benjamin e.V.
Instagram: Missionswerk Benjamin
Internet: benjamin-ev.eu

Der Herr ist mein Hirte,

mir wird nichts mangeln.

Psalm 23.1

Der Liederkreis GemeinSangkeit aus Nordhalben feier-
te im Oktober 2022 sein 20-jähriges Bestehen.  Zeit für 
ein Konzert. Zeit zum Zurücklehnen. Zeit für eine Stun-
de Ruhe. Zeit zum Singen. Zeit zum Loben und zum 
Danken.  Mit Liedern von den britischen Inseln, Segens-
wünschen arrangiert für Chor, Orgel und Ensemble, mit 
meditativen Texten und Bildpräsentation. Der Eintritt 
ist frei, die Veranstalter danken für eine Spende.

Music 4 church“ -  Konzert am 12.02.2023 um 

17.00 Uhr in der Bartholomäuskirche Döbra

52 Wir im Frankenwald



Sport und Bewegung trotz(t) Demenz

Zehn Kursleiterinnen 
und -leiter geschult

Hof –   Bewegung ist eine ausge-
zeichnete Methode für Men-
schen mit Demenz, das Wohlbe-
finden zu verbessern. Doch oft-
mals mangelt es an demenz-
freundlichen Sport- und Bewe-
gungsangeboten, die für die 
erkrankten Menschen geeignet 
sind. 
Die Gesundheitsregion plus 
Hofer Land als Lokale Allianz für 
Menschen mit Demenz setzt sich 
dafür ein, mehr Teilhabeange-
bote für Menschen mit Demenz 
zu schaffen. Dazu wurden nun 
in einem viertägigen Kurs „Sport 
und Bewegung trotz(t) 
Demenz“ des Schulungsträgers 
der Deutschen Alzheimer 
Gesellschaft Landesverband 
Bayern e.V. Selbsthilfe Demenz 
zehn Kursleiterinnen und Kurs-
leiter ausgebildet. Ziel ist es, 
Betroffene besser in Sport- und 
Bewegungsgruppen im Hofer 
Land zu integrieren bzw. Wissen 
zu vermitteln, um neue Angebo-
te für die Erkrankten zu schaf-

fen.  Die Referenten Gerhard 
Wagner, Silke Grotkasten sowie 
Gerd Miehling gestalteten eine 
abwechslungsreiche Fortbil-
dung. Mit vielen praktischen 
Gruppenübungen zu Ausdauer, 
Kraft, Koordination, Gleichge-
wicht und Beweglichkeit lehrten 
sie die Gestaltung demenzsensi-
bler Angebote. 
Am Ende hielten alle Teilneh-
menden freudig ein Zertifikat in 
der Hand und integrieren nun 
ihr neues Wissen in bestehende 
Gruppen. Dazu gehören 
•die Bewegungsgruppe der 
gerontopsychiatrischen Abtei-
lungen der Bezirksklinik Rehau,
•die integrative Betreuungs-
gruppe der Rummelsberger Dia-
konie in Rehau mit freien Plät-
zen, 
•die Seniorensportgruppe des 
Postsportvereines Hof, die sich 
über Neueinsteiger im Rahmen 
von „Schnupperstunden“ freut,
•die Seniorensportgruppe des 
BRK Kreisverbandes Hof, die 

gerne noch Menschen mit 
Demenz aufnimmt,
•die Seniorengruppe des Bewe-
gungscafes der Dreieinigkeits-
kirche Hof, die ebenfalls offen 
ist für Betroffene, aber auch Ein-
zelaktivierung in der Häuslich-
keit anbietet.
In der VHS Hofer Land wird es 
im Herbst 2023 ein entspre-
chendes Angebot geben. Zudem 
ist die Gesundheitsregion plus 
Hofer Land im Gespräch mit 
dem Sportverein BSC Tauper-
litz, um ein neues Angebot „Yoga 
für Menschen mit Demenz“ in 
Kooperation mit der mitwirken-
den Alzheimer Gesellschaft 
Regionalgruppe Hof/Wunsiedel 
e.V. auf den Weg zu bringen.

Info: 

Bei Fragen zu den einzelnen Ins-
titutionen erteilt Ute Hopper-
dietzel, Gesundheitsregion plus 
Hofer Land Auskunft unter 
09281/57-500, ute.hopperdiet-
zel@leitstelle-pflege.de.

Rasen und Baum beschädigt
Naila –  Ein Schaden in Höhe von circa 100  Euro entstand in der 

Nacht zum Dienstag im Heinrich-Schütz-Weg. Dort rangierte - ver-

mutlich ein Lkw - rückwärts in der dortigen Einfahrt und fuhr dabei 

auch in die Rasenfläche. Dadurch wurde das Erdreich eingedrückt 

und eine kleine Tanne beschädigt. Ohne den Schaden zu melden, 

fuhr der Unfallverursacher anschließend davon. Wer hat den Vor-

fall in der Zeit zwischen 03.00 Uhr und 04.00 Uhr beobachtet? Die 

Polizeiinspektion Naila bittet unter der Telefonnummer 09282-

97904-0 um Hinweise.

Aus dem Polizeibericht

Restaurant & Cafe Aquamarin
in der Therme Bad Steben

Badstraße 31 · 95138 Bad Steben
info@aquamarin-badsteben.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir für das

SIE! ...oder genau DICH!

Servicemitarbeiter 
m/w/d

in Vollzeit, Teilzeit oder auch  
auf 520-€-Basis

Wir haben keine Teildienste!!
– Auch für Quereinsteiger mit Erfahrung –

Gute und faire Bezahlung ist für uns  
eine Selbstverständlichkeit!

Wenn Sie Teil unseres Teams werden möchten, 
 senden Sie uns bitte Ihre Bewerbung   

per Mail, postalisch oder vereinbaren Sie einfach 
einen Termin unter Telefon 01 71/44 84 445.

Täglich erreichbar von 11.00 bis 17.00 Uhr  
(außer Samstag und Sonntag)

Autohaus Räthel GmbH
Kronacher Straße 83 – 85 · 95119 Naila

Telefon (0 92 82) 96 00 - 0 · www.autohaus-raethel.de

Unser Service für Sie:
Service nach Herstellervorgaben 

für alle Marken

Unser Team freut sich auf Sie!

– Volkswagen-Service

– E-Ladestation

–  Vermittlung  

von Neu-Fahrzeugen

–  Verkäufe von  

EU- und Jahreswagen

– Klimaanlagen-Service

– Unfallinstandsetzung

– Reifeneinlagerung

–  Lackierarbeiten  

aller Marken

– Fahrzeugaufbereitung

–  Fahrzeug- 

vermessungen
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11.02. 14.00 Uhr Freiwillige Feuerwehr Geroldsgrün Kinderfasching, Einlass: 13.30 Uhr Feuerwehrgerätehaus

11.02. 18.00 MSC Geroldsgrün
Fackelwanderung nach Hirschberglein 

zur Vereinshütte
 

11.02. 19.00 Uhr Kärwagemeinschaft Geroldsgrün Jahreshauptversammlung Gasthof „Zum Goldenen Hirschen“

11.02. 19.00 Uhr
Kaninchen- und Geflügelzuchtverein 
Issigau

Jahreshauptversammlung Gasthaus „Zum Hirschsprung“,  Eichenstein

12.02. 14.00 Uhr TSV Dürrenwaid Kinderfasching Sportheim Silberstein

12.02. 15.00 Uhr
Obst- und Gartenbauverein Gerolds-
grün e.V.

Jahreshauptversammlung mit Ehrungen Gasthof „Zum Goldenen Hirschen“

14.02. 18.00 Uhr Wasserwacht Schwarzenbach a.Wald Training Stufe I Hallenbad Schwarzenbach a.Wald

14.02. 19.00 Uhr Wasserwacht Schwarzenbach a.Wald Training Stufe II Hallenbad Schwarzenbach a.Wald

14.02. 20.00 Uhr Wasserwacht Schwarzenbach a.Wald Training Stufe III Hallenbad Schwarzenbach a.Wald

15.02. 18.00 Uhr Haus Marteau Lichtenberg
Klavierkonzert mit dem Meisterkurs 

von Professor Markus Bellheim

Eintrittskarten: 10 Euro, Telefonische Karten-
reservierung unter 0921/604 108. Reservie-
rung unter: info@haus-marteau.de

15.02. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
Ein Abend für Ihr Wohlbefinden: „Das 

Geheimnis der Gelassenheit“ mit Elke Sachs
Vortragssaal des Kurhauses 

17.02. 18.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
Lange Sauna- und Cocktailnacht: 

Livemusik mit Rocco
Therme Bad Steben

17.02. 18.30 Uhr Stammtisch Strohhüt Monatsversammlung Gaststätte Rank Schlegel 

20.02. 18.-00 Uhr Haus Marteau Lichtenberg
Fagottkonzert mit dem Meisterkurs 

von Professor Dag Jensen

Eintrittskarten: 10 Euro, Telefonische Karten-
reservierung unter 0921/604 108. Reservie-
rung unter: info@haus-marteau.de

21.02. 19.00 Uhr
Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn 
Froschgrün e. V.

Modellbauer-Monatsabend – Interessenten 

herzlich willkommen
Gaststätte Froschgrün

22.02. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben Großer Heinz Erhardt-Abend mit Hanno Loyda Prinzregent-Luitpold-Saal

25.02. 18.00 Uhr
Verein für Aquarien-, Terrarien- und 
volkstümliche Naturkunde Naila e. V.

Familienabend Gaststätte Froschgrün

28.02. 14.30 Uhr PRöD Naila Monatsnachmittag und Quiz mit Andreas Gasthaus Froschgrün 

28.02. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
„Müdigkeit als Dauerzustand“ Vortrag von 

Heilpraktiker Hannes Laubmann
Vortragssaal im Kurhaus Bad Steben

08.03. 15.00 Uhr Hospizverein Frankenwald e.V. Trauercafé Begegnung für Trauernde
Naila, Kronacher Str. 31
Info und Anmeldung: Tel: 0151 / 578 30 427

18.03 19.30 Uhr Jagdgenossenschaft Culmitz Hauptversammlung Gasthof Synderhauf, Döbra

21.03. 19.00 Uhr
Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn 
Froschgrün e. V.

Jahreshauptversammlung Gaststätte Froschgrün

     

Mo. 18.00 Uhr TSV Carlsgrün
Nordic Walking; Dauer ca. 1 - 1,5 h.

 Neueinsteiger und Kurgäste willkommen

Infos: 09288/8298; Treffpunkt im Kurpark Bad 
Steben hinter Wandelhalle 

Mo. 19.00 Uhr IfL Frankenwald „Night Run“ in Naila Treffpunkt: Bahnhof/Gleis 1 

Mi. 18.00  Uhr IfL Frankenwald Lauftreff in Marxgrün Parkplatz Imbiss Hönl

Mi.+Fr. 18.00 Uhr VfR Steinbach
Nordic-Walking-Lauftreff

 für  alle Interessierten

Treffpunkt: Sportplatz Steinbach, Infos: 
0171/2227832

Do. 14.00 Uhr Frauen-Gymnastikgruppe Kraus Gymnastik  Katholischer Pfarrsaal Naila

Do. 18.00 Uhr TSV Carlsgrün Nordic Walking-Lauftreff 
Teilnahme kostenlos, Stockverleih in der Tou-
rist-Information zu den Öffnungszeiten

Fr. 15.30 Uhr IfL Frankenwald Lauftreff in Selbitz Parkplatz Am Anger

Veranstaltungen in der Region
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Naila –   Großartige Leistungen 

können die Besucher beim 9. 

Hochfränkischen Qualifikations-

turnier im Karnevalistischen 

Tanzsport in Naila in der Fran-

kenhalle erleben. Das Turnier 

findet am Samstag, 11.02. und 

Sonntag 12.02.2023 statt und 

beginnt jeweils um 9.00 Uhr.

Am Samstag sind 120 Auftritte 

und am Sonntag 100 Auftritte in 

den verschiedenen Disziplinen 

wie Schau- und Marschtanz, 

Tanzmariechen und Tanzpaare 

zu sehen. Dabei sind Vereine aus 

dem gesamten fränkischen 

Raum, aus Sachsen, Thüringen, 

Hessen, Sachsen-Anhalt, Baden-

Württemberg und Berlin-Brand-

burg am Start. Sie alle wollen die 

Gelegenheit nutzen, sich für das 

Halbfinale zur Deutschen Meis-

terschaft in den karnevalisti-

schen Tanzsportdisziplinen zu 

qualifizieren. Aus diesem Grund 

ist sicherlich ein hohes Niveau 

der Tanzdarbietungen in allen 

Bereichen zu erwarten. Die 

Gruppen werden im Marschtanz 

und Schautanz erstklassige Leis-

tungen zeigen. Auch die Tanzma-

riechen und Tanzpaare werden 

diesen Leistungen in Nichts 

nachstehen. Es ist jedenfalls ein 

tolles Starterfeld, bei dem auch 

einige Deutsche Meister auf der 

Bühne stehen werden. Man darf 

deshalb gespannt sein, wer sich 

das Ticket zum Halbfinale der 

Deutschen Meisterschaft 

ertanzt. Ausrichter dieses hoch 

angesiedelten Turniers ist der 

Verein Hochfränkischer Karne-

valisten, dem der TanzSportClub 

der Karnevalsabteilung des TuS 

02 Lippertsgrün, die Soul-City-

Dancers aus Hof und die FG 

Helmbrechts angeschlossen 

sind. 

INFO:  Eintrittskarten an der 

Tageskasse (für die Tribüne) gibt 

es leider nur noch für den Sonn-

tag, da der Samstag bereits rest-

los ausverkauft ist. Tageskarte 

für Erwachsene: 12  Euro; Kinder 

bis 12 Jahre: 10 Euro.

Samstag und Sonntag, 11.02. und 12.02. 2023:

Hochklassiges Gardetanz-Turnier
in der Frankenhalle Naila

Nietner Reinhard

Blankenberger Straße 11

95188 Issigau

Tel.: 09293-933833

Fax: 09293-933394

www.NR-Bedachungen.de

NR Bedachungen GmbH & Co KG

D
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E

S P E N G L E

Meisterbetrieb im Spenglerhandwerk

Wir sind vom Fach und decken auch Ihr Dach !

• Prefa Dach / Fassade • Schiefer / Ziegel
• Trapezbleche • Dämmungen

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald

Wir liefern auch für Feste aller Art :
l Familienfeiern l Polterabend
l Vereinsfeiern l Betriebsfeiern
l Weihnachtsfeiern l Partyservice

info@reuthers-grill.de | www.reuthers-grill.de

Wir liefern auch für Feste aller Art :
l Familienfeiern l Polterabend
l Vereinsfeiern l Betriebsfeiern
l Weihnachtsfeiern l Partyservice

info@reuthers-grill.de | www.reuthers-grill.de

Lerchenhügel 21 · 95131 Schwarzenbach a. Wald
Telefon 0 92 89/3 43 · Telefax 0 92 89/6916

info@reuthers-grill.de

Alle Verkaufsplätze unter www.reuthers-grill.de

Schwarzenbach am REWE: 
Samstag, 11.02. und 25.02.

Geroldsgrün gegenüber Faber Castell: 
Dienstag, 14.02. und 28.02.

Jeden Donnerstag in Helmbrechts

1 Paar Bratwürste nur 2,50 €

BAD STEBENS FACHGESCHÄFT FÜR
WANDER- & SPORT- BEKLEIDUNG MIT BIO-COFFEESHOP

Inhaberin: Susanne Dunkel

Montag-Freitag: 9.30 - 18.00 Uhr

Samstag: 9.30 - 17.00 Uhr

Sonn-/Feiertag: 13.00 - 17.00 Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN:

Shoppen und genießen Sie mit unseren
gesunden BIO-Spezialitäten:

· frisch gepresster Orangensaft
· BIO-Limo · Bier · Wein · Aperol-Spritz · Prosecco

 · BIO-Gebäck · BIO-Kaff eespezialitäten 

Wir erwarten Sie in 
unserem beheizten 
Genießer-Pavillon

mit BIO-Glühwein
auch alkoholfrei.

Reinschauen lohnt sich:

50 % - 70 %
auf ausgesuchte Artikel

unserer Winterkollektion!

Wir präsentieren die aktuellen Winter-
Kollektionen unserer Spitzenmarken!

· Wanderbekleidung von Kopf bis Fuß
· Nordic-Walking-Ausrüstung
· Wanderschuhe · Rucksäcke

Badstraße 5 . 95138 Bad Steben . Telefon 09288/550365 . www.wanderparadies-badsteben.de

Unsere starken Marken

Ihr Team vom Wanderparadies freut sich auf Sie!
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Crowdinvest Sonnenberg Issigau –

Alles wichtige für Ihr Investment

W I E  J E D E R  V O N  D E R  E N E R G I E W E N D E  P R O F I T I E R E N  K A N N

B
ereits seit dem 

10.02.2023 können Bür-

ger aus Issigau durch Ihr 

Vorzeichnungsrecht in den Son-

nenberg Issigau investieren.  

In der heutigen Ausgabe erfah-

ren Sie alles Wichtige zu Ihrer 

Zeichnung:

Wie kann ich in den 

Sonnenberg Issigau  

investieren und  

davon profitieren?

Besuchen Sie unsere Website 

muench-crowdinvest.de, kli-

cken Sie „Projekte“ und wählen 

Sie das Projekt „Sonnenberg 

Issigau“ aus. Hier erhalten Sie 

alle Infos rund um das Projekt 

und im Bereich FAQ werden 

häufig gestellte Fragen beant-

wortet. Unter „ab 10.02. – 19.00 

Uhr als Anwohner Issigaus 

ofiziell Zeichnen“ gelangen 

Sie zur ofiziellen Zeichnungs-

strecke. 

In der Zeichnungsstrecke an-

gelangt, können Sie Ihren ge-

wünschten Investitionsbetrag 

zwischen 100 € und 25.000 € 

eintragen. 

Um Ihr Vorzeichnungsrecht zu 

aktivieren, geben Sie bitte die 

Postleitzahl Ihres Wohnortes 

an (ebenfalls erforderlich in 

der zweiten Vorzeichnungs-

tranche) – in diesem Beispiel 

für Issigauer Bürger: 95188. 

Im nächsten Schritt geben Sie 

Ihre persönlichen Daten ein. 

Sobald dies geschehen ist, er-

halten Sie Zugrif auf Ihr Inves-

titionsportal, in welchem Sie 

auch in Zukunft alle relevanten 

Dokumente finden werden. 

Sobald Sie diese Dokumente 

gewissenhaft gelesen haben, 

können Sie mit der Zeichnung 

fortfahren und die Angemes-

senheitsprüfung ausfüllen. 

Danach gelangen Sie zum Ver-

mögensanlagen-Informations-

blatt. Folgen Sie den Schritten 

und bestätigen Sie Ihre Kennt-

nisnahme mit einer erneuten 

Eingabe Ihrer Daten. Bitte hal-

ten Sie hierfür Ihr Ausweisdo-

kument bereit. 

Nachfolgend gelangen Sie zur 

Zusammenfassung. Hier kön-

nen Sie alle wichtigen Doku-

mente downloaden. Nach der 

Bestätigung ist Ihre Investition 

getätigt und Sie erhalten die 

Überweisungsunterlagen.

Ab wann kann ich 

investieren?

Vorzeichnungstranche 1:  

10.02.2023 – 19.02.2023  

Einwohner Issigaus 

(Postleitzahlengebiet 95188)

Vorzeichnungstranche 2: 

20.02.2023 – 28.02.2023 

Trassierungsgebiet und 

Verwaltungsgemeinschaft

(Berg, Selbitz, Naila 

und Lichtenberg)

Ab 01.03.2023: 

Zugänglich für die 

Öfentlichkeit

Wie sind die  

Konditionen des  

Crowdinvest´s  

Sonnenberg Issigau?

Volumen: 4.000.000 €

Verzinsung: 4% jährlich

Laufzeit: 5 Jahre 

Investitionssumme p.P.: 

100 € - 25.000 €

Fragen zu Ihrem  

Investment?

Bei aufkommenden Fragen 

können Sie sich gerne jederzeit 

an uns wenden:

E-Mail:  

info@muench-crowdinvest.de

Telefon:  

+49 9223 1201 

sbi

Hinweis gemäß § 12 Abs. 2 

Vermögensanlagengesetz: 

Der Erwerb dieser Vermögensanlage ist 

mit erheblichen Risiken verbunden und 

kann zum vollständigen Verlust des ein-

gesetzten Vermögens führen.

Um zum Thema Crowdinvest nichts zu verpassen, unter www.muench-crowdinvest.de registrieren und zum Newsletter anmelden.

HERVORRAGENDE 
BETREUUNG

ÜBERNAHME 
NACH AUSBILDUNG

SPEZIELLE 
SCHULUNGEN UND 
QUALIFIZIERUNGEN

UNTERSTÜTZUNG 
DER BERUFLICHEN 

WEITERENTWICKLUNG

URLAUBS- UND 
WEIHNACHTSGELD 

FÜR AZUBIS


